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< ePaper  |  PDF  

www.meier-magazin.de/lesen

Themenbereiche
04    Inhaltsübersicht & Impressum

06    Freizeit & Veranstaltungen

12    Regional produziert

18    Auto & Motorrad

22    Junge Seiten

24    Gesundheit, Beauty & Sport

26    Wandern & Radeln

28    Senioren heute

30     Notrufnummern

32    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n

32    Feuerwehren

33    Haus & Garten, HandwerksKunst

36    Garten-Saison 2021

43    Umweltschutz & Nachhaltigkeit

47    tierische Seite

52    Bürgerinformationen Wendelstein

54    Bürgerinformationen Nbg. Süd

57    Kirchen, Trauer & Erinnerung

61     Ausbildung Spezial

62    Stellenmarkt

64    Kleinanzeigen

65    Immobilien

Liebe Leserinnen und Leser,

endlich wirds wieder wärmer und die Natur blüht auf! Die Sonne tut der Seele
einfach gut und man hat noch mehr Lust, sich draußen zu bewegen. Nehmen
Sie sich dafür regelmäßig Zeit, lassen Sie den Blick und Ihre Gedanken schwei-
fen. Das gibt Kraft für den restlichen Tag. In dieser Ausgabe finden Sie wieder
schöne Inspirationen, wie Sie Ihre Freizeit in der Natur verbringen können. 
Unsere Region ist wunderschön, genießen Sie es !

Am 09. Mai ist Muttertag, am 13. Mai Vatertag
Das schönste Geschenk für Eltern war es schon immer, gemeinsam Zeit zu ver-
bringen. Organisieren Sie doch ein tolles Menü von unseren Gastronomen  und
verbringen Sie zumindest im möglichen Rahmen gemeinsam Zeit. Vielleicht ist
ja auch ein Ausflug machbar. In diesen Zeiten ist Kreativität gefragt.

Einzigartige und liebevoll gebundene Muttertags-Blumensträuße bekommen
Sie natürlich auch in Click & Collect-Zeiten bei unseren Floristik-Fachgeschäften.
Einige Floristinnen finden Sie unter www.meier-magazin.de/link/79

Möchten Sie Ihren Eltern etwas mehr schenken, dann werden Sie sicher in dieser
Ausgabe fündig – oder stöbern Sie doch im „Verzeichnis“ von meier-magazin.de
durch die Branchen oder direkt unter „Einkaufen > Geschenke“. Unsere Händler
werden Sie auch unter diesen erschwerten Bedingungen bestmöglich beraten
und bedienen!

Spargelwochen
Endlich ist es soweit, dass es den Spargel direkt von den Feldern in der Region
gibt. Ganz frisch vom Erzeuger auf den Tisch ist er einfach am besten! 

Einige Gastronomen zaubern jetzt auch wieder aus regionalem Spargel genuss-
volle Gerichte in allen Variationen. Lesen Sie gleich auf Seite 12 weiter !

Klimawoche im Landkreis Roth
Die Beiträge bzgl. Klimawoche und Spargelwoche im Landkreis Roth, Lebens-
mittelretter in Katzwang, zum Tag des Baumes, Fahrradaktionen uvm. dokumen-
tieren eindrucksvoll, dass die Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der
Region angekommen sind. Lassen Sie sich zum Mitmachen animieren.

Augen auf für die kleinen Natursensationen!
Ob im eigenen Garten oder draußen, wenn man aufmerksam beobachtet, kann
man fast überall kleine und manchmal auch große Natursensationen und 
witzige Anekdoten erleben. Erst Anfang April konnten wir auf dem Acker bei
Raubersried einen Kibitz beobachten. Ab Seite 36 finden Sie einige inspirierende
Beiträge.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
mit dieser Ausgabe ! 
Wir freuen uns wie immer auf Ihre Rückmeldungen !

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck
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Spargelwochen im Landkreis Roth

Parteien & Bürger-Infos
Schwanstetten
29    Sicher E-Bike fahren im Alter
33 Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo

Landkreis Roth
10    Klimawoche im Landkreis Roth
12    Spargelwochen im Landkreis Roth – mit
        Erzeuger- und Gastronomieverzeichnis
23    Aktion „ FahrRad !  Fürs Klima auf Tour “
24    Dezentrales Impfen spart lange Wege

Waldhalle Großschwarzenlohe Kommt der elektromagnetische Super-Gau für Kornburg?

Lifestyle, Tipps & Ideen
21    Frankenflagge über isländischem Vulkan
27    Style:  Frisurenhighlights des Jahres
29    Kurs:  Sicher E-Bike fahren im Alter
30    Vorsicht Betrug !  Anruf eines falschen 
        Bankmitarbeiters
50    Katze gefunden – was tun?
62    Stellenangebote auch online
65    Wohneigentümergemeinschaften
66    2021 müssen Mieter 69 Tage für ihre
        Wohnkosten arbeiten

Parteien & Bürger-Infos
Nürnberg Süd
28    SPD und VdK trauern um Stefan Kunz
30    FU:  Die LebensmittelretterInnen auf Tour
32    FFW Worzeldorf:  Trotz Baumaßnahmen einsatzbereit
34    Stadtrat Dieter Goldmann: Neubau der Juraleitung
46    Quartiersinitiative RK: Bebauung der Radrennbahn
54    Stadtrat Harald Dix:  Reichelsdorfer Rennbahn
55    BV Katzwang:  Kommt der elektromagnetische 
        Super-Gau für Kornburg?
55    ÖDP:  Demonstrationen gegen die P53-Trasse
        durch Kornburg und Katzwang
56    CSU:  Im Einsatz für die Bürger vor Ort

Parteien & Bürger-Infos
Wendelstein
32 Demo „für das Ende der Corona-Politik“
35 Gemeindliche Feldstraße wird ausgebaut
44    Umweltbeauftragte: Zum „Tag des Baumes“
45 Grüne:  ICE-Werk im Reichswald ?
52    Bgm. Werner Langhans informiert
52    Wertstoffcontainer in Sperberslohe 
        werden vorübergehend verlegt
53 Grüne:  Waldhalle Großschwarzenlohe 

– die Weichen sind gestellt
53    Kanalbau in Sorg ist fast fertig

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adressen dienen nur als Kontakt zu unserer Redaktion !
Angela Streck            09129 / 289 552       redaktion@meier-magazin.de
& Kristin Wunderlich

< Beratung für UnternehmerInnen    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. Deshalb berate ich
Sie seit über 20 Jahren persönlich – als Werbeagentur und Herausgeber.
Markus Streck           09129 / 289 551       beratung@meier-magazin.de
Preisliste:  www.meier-magazin.de/mediadaten

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen   sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Freizeittipps
06    Radwegekarte des Landkreises Roth
26    Fränkischer Albverein
26    Tennisabteilung startet in Sommersaison
28    Per Rad vom Flusserlebnis zum Kunstgenuss
43    Quiz für Grundschulkinder

Kunst & Kultur
08    Buchtipps
09    LiveStream:  LUDWIG SEUSS BAND – 
        spec. Guest: Dr. Will

Radwegekarte des Landkreises Roth
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Corona
09    Vor dem Einkauf gratis testen !
24    Dezentrales Impfen spart lange Wege
32    WST: Demo „für das Ende der 
        Corona-Politik“
38    Offener Brief an Markus Söder
47    Coronahilfen für Tierheime

Regional produziert
07    Alpakawolle u. -produkte aus der Region
12    Spargelwochen im Landkreis Roth – mit
        Erzeuger- und Gastronomieverzeichnis
14    Rezept: Gebratener Spargel …
14    Rezept: Spargelcremesuppe …
15    Rezept: Carotinbombe …
16    Nach Farben essen: Von Gelb bis Violett
30    Die LebensmittelretterInnen auf Tour 

Nach Farben essen:  Von Gelb bis ViolettDezentrales Impfen spart lange Wege

Eltern & Kinder
22 WST:  Waldkindergarten Arche bekam

zweiten Bauwagen
25 Schon im Kindesalter einer steigenden 

Kurzsichtigkeit entgegenwirken ! (PR-Anzeige)
43 Quiz für Grundschulkinder
50    Katze gefunden – was tun?
61 Ausbildungsangebote aus der Region

Nachhaltigkeit & Benefiz
10    Klimawoche im Landkreis Roth
23    Aktion „ FahrRad !  Fürs Klima auf Tour “
30    Die LebensmittelretterInnen auf Tour
33 Gebrauchte Schulranzen – neu befüllt
42 WST: Klimaschutz vor Ort
44 Am 25. April war der „Tag des Baumes“

Neue Serie »Mit dem mobilen Zuhause unterwegs«Die LebensmittelretterInnen auf Tour

Hochbeete – ein Paradies für Pflanzen und Insekten

Katze gefunden – was tun?

Garten, Natur, Tiere
36    Das extralange Gartenvögel-Wochenende
37    Das Rotkehlchen ist Vogel des Jahres 2021
40    Hochbeete – ein Paradies für Pflanzen 
         und Insekten
43    Störche besetzen alten Schornstein im Altort
47    Coronahilfen für Tierheime
48    Tiere suchen ein Zuhause
49    Wie ein Hund zum Therapiehund wird
50    Katze gefunden – was tun?

Mobilität
18    So schnell ist das Auto überladen
19    Neue Serie »Mit dem mobilen Zuhause
        unterwegs«
20    Bei Automiete & Carsharing: Smartphone-
         Daten vom Infotainment-System löschen

< Redaktionsschluss  |  Erscheinungstermine       
   c  19. Mai                       |    29. Mai

   c  16. Juni                    |    26. Juni

   c  14. Juli                      |    24. Juli  (Sommerausgabe)

   c  01. September      |    11. September

   c  29. September      |    09. Oktober

< Newsletter für Leser, Redakteure, Inserenten    
Das Wichtigste in Kürze zum meier Magazin & Portal:

Redaktions- und Anzeigenschluss, neue Funktionen,
Unternehmer*innen-Netzwerk… 

www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum                 
meier® Magazin              
und Internetportal        
finden Sie unter             
www.meier-magazin.de
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Drinnen und Draußen
Freizeit- und Veranstaltungstipps

Landratsamt Roth

Radwegekarte für den Start in den Mai
Die Neuauflage der Radwegekarte des Landkreises Roth ist der ideale Begleiter
für Fahrradtouren durch die Region. Eine großformatige Übersichtskarte
und 14 Tourenvorschläge sind im Set enthalten.

ROTH. – Fit bleiben und die Natur erleben, das Fahrrad bietet Freizeitgenuss pur. 
Und der Landkreis Roth hat alles, was das Radlerherz begehrt. Ein gut ausgebautes
Radwegenetz, abwechslungsreiche Landschaft und attraktive Ausflugsziele. 

Auf kurzen oder langen, entspannten oder sportli-
chen Touren lässt sich die Region immer wieder neu
entdecken. Für alle, die sich gerne mit Muskelkraft auf
zwei Rädern bewegen, ist die Radwegekarte des
Landkreises eine ideale Orientierungshilfe. 

Die wasser- und reißfeste Übersichtskarte im Maß-
stab 1:50.000 zeigt die Radwege und wenig befahre-
nen Straßen in der Region zwischen Nürnberg und
Altmühltal. Dazu kommen überregionale Radwan-
derwege, wie der Fränkische WasserRadweg oder die
neuen Jakobs-Radpilgerwege. Hilfreich zur Planung
von Rennradtouren ist außerdem die Unterscheidung
von asphaltierten und nicht asphaltierten Strecken-
abschnitten.

Als Anregung für den Fahrradausflug in den Land-
kreis sind insgesamt 14 Tourenvorschläge dabei.
Jeder davon ist detailliert auf einem Tourenblatt zum
Mitnehmen beschrieben, darunter zum Beispiel eine
Rundtour zu den Markgrafenkirchen um Roth, eine
Tagestour auf den Spuren der Gredl und die neue
Radtour „Mühlen- und Industrie“, die Wendelstein,
Schwanstetten und Rednitzhembach verbindet.

Sabrina Müller, Kultur und Tourismus   <

Die Radwegekarten-Mappe ist zum Preis von 4,80 € beim Landratsamt Roth unter
www.landkreis-roth.de/bestellung oder telefonisch unter 09171 / 81 1329 sowie
bei den Tourist-Informationen im Landkreis erhältlich.

In Thalmässing

Bei Heideck
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filArt kreativ - Handarbeiten

Das Leben ist kein Ponyhof …
aber vielleicht eine Alpakafarm !

Die Domestizierung der Alpakas wie auch der Lamas setzte schon vor 6000 Jahren ein. Während
das Lama den südamerikanischen Zivilisationen vor allem als Lasttier diente, wurde das Alpaka
hauptsächlich seiner Wolle wegen gezüchtet. Inzwischen ist das Alpaka von den Hochebenen
Perus und Bolivien bis in die Niederungen europäischer 
Weiden gelangt.

Zwar stammt das Alpaka, die kleine Schwester des Lamas, aus
den Hochebenen der Anden doch durch ihre Anpassungs -
fähigkeit an fast alle Klimazonen werden Alpakas längst nicht
mehr nur in Südamerika gezüchtet. Überall in Europa, selbst
in Deutschland gibt es inzwischen viele Alpakafarmen.

Die flauschigen Paarhufer gelten als besonders genügsame
und sanfte Gemüter und eignen sich deshalb auch für die
immer beliebter werdenden Alpaka-Wanderungen, die man
auch in Mittelfranken buchen kann. (Aufgrund der Coronapan-
demie sind momentan keine Wanderungen buchbar) Aber auch
Wolle und Wollprodukte werden hier vertrieben.

Das Vlies der Götter
Das Alpaka gehört zu den kostbarsten Edelfaserproduzenten. So wurde
ihre Faser von den Inkas als Vlies der Götter bezeichnet. Dies begründet
sich vor allem durch die sehr guten thermischen Eigenschaften. Die Faser
speichert die Körperwärme und isoliert vor der Kälte. Aber an warmen
Tagen hält sie die Wärme ab und sorgt für einen Temperaturausgleich,
so bietet sie Tragekomfort zu jeder Jahreszeit.

Leichter und weicher als Schafwolle ist sie auch für empfindliche Haut-
typen gut verträglich und ihr Anteil an hochwertigen Garnmischungen
für Sommer- und Wintergarnen steigt ständig an.

Zudem sind diese Tiere im Gegensatz zu Merinoschafen nicht von Para-
siten geplagt und das tierquälerische „Mulesing“ entfällt somit.

Hier gibt es Wolle und andere Alpakaprodukte:
Erlebnishof Jank, Koppelweg 3, 91174 Spalt
Aurachtal-Alpakas, Weiherstr. 14, 91564 Neuendettelsau
Alpakas vom Reichenbach, Vogtsreichenbach, 90556 Cadolzburg
Filart-Handarbeiten, Neutorstr.1a, 91126 Schwabach

Ulrike Henn <

3Trekking-Tour mit 
Aurachtal-Alpakas 

5Alpaka auf Erlebnishof Jank

© Jank

© Enßner
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Buchempfehlungen aus der Buchhandlung am Sägerhof Buchtipp

Der Wintersoldat
von Daniel Mason, Verlag C. H. Beck

Eine Geschichte von Krieg und Heilung, von Liebe gegen alle Wahrscheinlichkeit, 
von verhängnisvollen Fehlern und von Sehnsucht und Sühne.

Der Medizinstudent Lucius meldet sich 1915 freiwillig,  um als Arzt an der Ostfront zu dienen. Da er
jedoch lediglich über theoretisches Wissen verfügt, muss ihm die zuständige Krankenschwester alles
über die praktische Umsetzung beibringen. Das besondere Interesse Lucius erregt wenig später ein
Mann, der mit schweren psychischen Symptomen in das Lazarett eingeliefert wird. Der sogenannte
Wintersoldat ist einer von vielen traumatisierten Kriegsteilnehmern des 1. Weltkriegs…

Das Buch zeichnet sich nicht nur durch eine wunderbare 
Sprache aus, sondern auch durch fundiertes geschichtliches
und medizinisches Wissen. 

Ein Muss für alle, die historische Romane und Liebesgeschich-
ten ohne Klischee schätzen. (M. Röstel) <

Die Maus im Mond
Coppenrath Verlag

Wer wohnt denn im Mond?
Am Himmel steht der runde Mond - Was ist, wenn dort ein Mäuschen
wohnt? Ein traumhaftes Gute-Nacht-Buch für kleine Mondentdecker. Mit
Rädern zum Drehen, um die Mondphasen zu verstehen. (Verlag)

Wenn die Mäusemama von
der Maus im Mond erzählt,
verbindet sich ein niedliches
Pappbilderbuch mit einem
Sachbuch für die Allerkleins-
ten. Wunderschöne Illustra-
tionen und eine kurze 
Geschichte in Reimform,
dazu stabile Drehscheiben, um spielerisch Mond und Sterne
kennenzulernen. Dieses Buch macht die Mondphasen für 
Kinder haptisch „begreifbar” und hilft auch den Erwachsenen,
sie einfach zu erklären. 

Für Entdecker und Mondmäuse, ab 2 Jahren. (Ph. Röstel) <

Der Wintersoldat
Autor: Daniel Mason
Verlag: C.H.Beck
Gebundene Ausgabe: 430 Seiten
ISBN: 978-3406739613

Die Maus im Mond
Verlag: Coppenrath
Illustrator: Sebastian Loth
Pappbilderbuch: 20 Seiten
ISBN: 978-3649637523
Lesealter : 2 - 4 Jahre
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Jazz & Blues Open

LUDWIG SEUSS BAND – 
spec. Guest: Dr. Will
Am 1. Mai steht in Wendelstein traditionell der große OpenAir Tag zum
Jazz & Blues Open auf dem Programm. Leider ist es auch in diesem
Jahr nicht möglich, sich im Altort zu treffen und gemeinsam Musik zu
hören, zu tanzen, oder auch gemütlich beieinander zu sitzen. Hoffen
wir, dass im kommenden Jahr wieder möglich sein wird.

Livestream aus der Jegelscheune am 01. Mai ab 20:30 Uhr
Als kleines Trostpflaster und auch als „Lebenszeichen“, gibt es in diesem
Jahr einen Livestream aus der Jegelscheune mit Ludwig Seuss und seiner
Band.

Der bayerische Musiker Ludwig Seuss ist Wendelstein und dem Festival
seit vielen Jahren sehr verbunden und sollte eigentlich im Altort den
OpenAir Tag eröffnen. Er hat nicht nur seine exzellente Band im Gepäck,
sondern auch den Münchner Blueser „Dr. Will“. Holen Sie sich die Künstler
ins Wohnzimmer oder – wenn es das Wetter zulässt – auf die Terrasse
oder Balkon!

Das Konzert findet am 1. Mai 2021 um 20.30 Uhr statt. 
„Veranstaltungsort“: www.jazzandbluesopen.de, Der Eintritt ist frei!
Der Livestream wird unterstützt von den Gemeindewerken Wendelstein. 

Ludwig Seuss Band
Die Ludwig Seuss Band ist in den letzten Jahren zu einer der interessan-
testen und begehrtesten deutschen Blues-und Zydeco-Bands gewachsen.

Als Blues- und Boogiepianist der Spider Murphy Gang, als einer der ver-
siertesten Organisten der Republik und als einer der besten Zydeco-
Akkordeonisten und -Komponisten östlich des Mississippis spielt der
Münchner Ludwig Seuss schon lange in der ersten Groove-Liga. Seuss ist
seit jeher ein Teamplayer, dem der Bandgedanke wichtiger ist, als selbst
im Mittelpunkt zu stehen.

Ludwig Seuss vermischt mit seiner Band klassischen Piano-Boogie mit
Jump-Blues und Louisiana-Rock&Roll. Seit Ludwig Seuss auch noch den
Zydeco aus New Orleans importiert hat und die Band hinter ihm tobt wie
im tiefsten Sumpf Louisianas, ist der Erfolg für diese Band und ihren 
extrem tanzbaren Sound nicht mehr aufzuhalten.

i Veranstaltungsort: Den Link zum Stream finden Sie ab 30.04.2021 
unter www.jazzandbluesopen.de

Markt Wendelstein  <

meier Redaktion

Vor dem Einkauf gratis testen !
Der für verschiedene Aktivitäten notwendige Corona-Test
ist in einigen Apotheken einmal wöchentlich kostenlos.

Im Zuge des Infektionsschutzgesetzes ist die Vorlage eines aktuellen 
Corona-Schnelltests für einige Aktivitäten vorgeschrieben. Informieren
Sie sich am besten aktuell, an welchen Stellen Sie einen Test benötigen
und planen Ihre Termine entsprechend.

Bundesbürger haben einmal wöchentlich Anspruch auf einen kosten-
losen Corona-Schnelltest, wie in aktuell einige Apotheken anbieten.

Diese Antigen-Schnelltests sind nicht ganz so empfindlich wie PCR-Tests,
können aber sofort ausgewertet werden. Deshalb ist der Ablauf einfach: 

Über ein Onlineportal (oder telefonisch) wählen Sie einen Termin aus.
Beim Termin ist es wichtig, dass Sie keine Symptome haben und pünkt-
lich sind. Schon nach 15 bis 30 Minuten können Sie Ihr Ergebnis abholen
oder telefonisch erfragen.

Wir informieren Sie online aktuell
Wir suchen für Sie Links zu den aktuellen Informationen aus der Region
zusammen, z.B. zu Test- und Impfangeboten, den aktuell geltenden Vor-
schriften und Zahlen:  www.meier-magazin.de/link/77

Wir bitten um Verständnis
Bitte beachten Sie, dass die aktuelle Situation für alle Beteiligten eine
große Belastung darstellt. Die gesetzlichen Vorgaben werden nicht von
unseren Gewerbetreibenden gemacht, müssen aber zwingend umge-
setzt werden. Bitte haben Sie dafür Verständnis und seien Sie kooperativ,
dann können wir alle profitieren. Herzlichen Dank !

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Klimaschutz Landkreis Roth

Klima sucht Schutz!
Bereits zum sechsten Mal findet die Klimawoche 
im Landkreis Roth statt.

Schon in den vergangenen Jahren präsentierte sich die Klimawoche im Landkreis
Roth mit einem vielfältigen Programm. Vom 13. bis 24. Mai hält die Klimawoche
auch in diesem Jahr verschiedene Angebote zum Mitmachen, Zuschauen und 
Zuhören parat. Organisiert wird sie vom Landratsamt Roth, Bereich Klimaschutz.
„Wir wollen damit möglichst viele Bürger ansprechen – von klein bis
groß, von jung bis nicht mehr ganz so jung“, so die Klimaschutzbe-
auftragten des Landkreises Roth Angela Ziegler, Magdalena Buck-
reus und Sebastian Regensburger. Ziel ist dabei, auf unterhaltsame
und interessante Weise zu informieren und Anregungen zu geben
für mehr Klimaschutz im Alltag. Eine Woche also speziell zu Themen
des Klimaschutzes im Landkreis Roth.

Action für`s Klima: Klimabound durch Georgensgmünd
(interaktive Schnitzeljagd als Handyrallye) 
Eine spannende Schnitzeljagd mit Smartphone für Erwachsene, Jugend-
liche und Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter! Über verschie-
dene Stationen sind die Teilnehmer  dem Klimaschutz in Georgensgmünd
auf der Spur! Die „Schnitzeljagd“ ist selbständig durchführbar – erforder-
lich ist ein Smartphone oder Tablet. 
Der QR Code und weitere Informationen zur Rallye sind ab 13. Mai 2021 abruf-
bar unter: www.landratsamt-roth.de/klimawoche

„Klimaschutz on Tour“-Radweg Mühlen & Industrie
Fahrradfahren ist umweltfreundlich und energieeffizient. Eine einfache
Möglichkeit, etwas für den Klimaschutz zu tun! Der Radweg “Mühlen &
Industrie” ist ein Rundweg mit rund 45 Kilometern Länge von Wendel-
stein über Schwanstetten nach Rednitzhembach und zurück. Speziell für
die Klimawoche 2021 wurde nun ein Gewinnspiel zu dieser Radtour ent-
wickelt mit Fragen rund um Klimaschutz und Energie. Einsendeschluss
ist dafür der 25. Mai 2021. 
Der Routenverlauf sowie das Gewinnspiel sind ab 13. Mai 2021 abrufbar unter:
www.landratsamt-roth.de/klimawoche

Ausstellung: „Rettet die Welt – zumindest ein bisschen“ 
mit Werkstattpaketen für Familien
Die Ausstellung „Rette die Welt – zumindest ein bisschen“ der Verbrau-
cherzentrale Bayern ist vom 13. Mai bis zum  28. Juni 2021 an der LBV 
Umweltstation Rothsee zu sehen. Die Ausstellung zeigt, was jeder 
Einzelne tun kann, um den Rohstoffverbrauch nachhaltig zu reduzieren
und unser Klima zu schützen. Die LBV Umweltstation Rothsee hat beglei-
tend dazu spannende Werkstattpakete zum Thema Plastik entwickelt. 
Im Rahmen der Klimawoche sind diese kostenfrei an der LBV Umwelts-
tation erhältlich.
Öffnungszeiten der LBV Umweltstation abrufbar unter:
www.rothsee.lbv.de

Online-Workshop / -Kochkurs: 
„Reduse, reuse und recycle ... Klimafreundlich is(s)t besser!“
Etwa 42 Millionen Haushalte gibt es in Deutschland, 54 % der Lebensmit-
telabfälle entstehen in den privaten Haushalten. Wie können Sie ganz
einfach dazu beitragen, beim Kochen die Umwelt zu schützen, den eige-
nen ökologischen Fußabdruck zu verkleinern und dabei auch noch Zeit
und Geld zu sparen? Das erfahren Sie in diesem Online-Workshop am
Freitag, den 14. Mai von 19:00-22:00 Uhr, in dem gemeinsam gekocht
wird. Ganz nach dem Motto : Gut für Dich - gut für die Umwelt! Die Zuta-
tenliste und Rezepte gibt es nach der Anmeldung.
Voranmeldung bis spätestens 10.05.2021 an: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de

Online-Vortrag: „20 Jahre Photovoltaik-Einspeisevergütung 
und was kommt danach?“
Für die ersten Solarstromanlagen endete zum 31. Dezember letzten Jah-
res die Einspeisevergütung nach dem Erneuerbare-Energie-Gesetz (EEG).
Wie ein sinnvoller Weiterbetrieb dieser Anlagen möglich wird und auf
was dabei alles zu achten ist, wird nun bei einem Online-Vortragsabend
am Montag, den 17. Mai von 19:00 – 20:30 Uhr im Rahmen der Klima-
woche 2021 thematisiert. Neben der Erläuterung technischer und recht-
licher Voraussetzungen werden dabei auch nützliche Umsetzungstipps
gegeben.
Voranmeldung bis spätestens 11.05.2021 an: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de

Online-Vortrag: „Die Sonne sendet keine Rechnung – Strom,
Wärme, Speicherung – Möglichkeiten und Stand der Technik
die Sonne zu nutzen“
Unsere Energieversorgung soll klimafreundlicher werden. Die Nutzung
der Solarenergie spielt dabei eine gewichtige Rolle. Immer mehr rückt
auch das Thema Eigenverbrauch von Strom – erzeugt durch eine eigene
PV-Anlage – mit oder ohne Batteriespeicher in den Fokus. Auch die Frage
drängt sich auf, was ist wirtschaftlicher, Strom oder Wärme auf dem ei-
genen Dach zu erzeugen. Im Online-Vortrag der Stadtwerke Roth am
Dienstag, den 18. Mai von 17:00- 18:00 Uhr werden durch den Referen-
ten der ENA, unabhängige Energieberatungsagentur Landkreis Roth, sol-
che und weitere Aspekte der Erzeugung und Nutzung von Solarenergie
näher betrachtet.
Voranmeldung bis spätestens 11.05.2021 an: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de

4

© Landratsamt Roth

Familienaktion an der LBV Umweltstation
zur Klimawoche 2019
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Online - Vortrag: „Nachhaltig zu Hause leben“
Jeder spricht von mehr Nachhaltigkeit - aber was kann der Einzelne
schon im eigenen Privathaushalt dafür tun? Sie möchten mehr Nach-
haltigkeit in Ihren Alltag bringen, es fehlt Ihnen aber an konkreten Tipps
und Tricks? Welche hauswirtschaftlichen Handlungen erzeugen wel-
chen Effekt? Wo kann ich meinen CO2-Anteil reduzieren? Diese und an-
dere Fragen beantwortet das Kurzseminar unterhaltsam mit zahlreichen
praktischen Tipps. Das interaktive Online-Seminar am Mittwoch den
19. Mai von 19:00 – 20:30 Uhr, welches über die  Landwirtschaftsschule
Roth, Abt. Hauswirtschaft angeboten wird, ist offen für alle, die an nach-
haltigem Handeln zu Hause interessiert sind.
Voranmeldung bis spätestens 14.05.2021 an: 
ute.mahl@aelf-rh.bayern.de

Wegwerfen? Denkste! - Repair-Café ONLINE
Auch in Corona-Zeiten gehen Geräte kaputt, die repariert werden wol-
len. Das RepairCafe Hilpoltstein bietet am Samstag den 22. Mai von
14:00 – 16:00 Uhr eine ‘Hilfe zur Selbsthilfe’, indem sie ratsuchende
Gerätebesitzer mit erfahrenen Reparateuren an einen Tisch bringen -
ONLINE - in einem virtuellen Repair-Café. Dabei treffen sich per Video-
konferenz (BigBlueButton) Besitzer defekter Gegenstände mit unseren
Reparatur-Helfern, und gehen gemeinsam auf die Suche nach Fehlern
sowie Lösungsmöglichkeiten. Mit etwas handwerklichem Geschick und
ein wenig Kleinwerkzeug können Gerätebesitzer einfachere Defekte
unter Anleitung sowie Tipps & Tricks unserer Reparateure vielleicht
schon selbst zuhause beheben.
Geräte-Anmeldung bis Freitag, 21. Mai 12.00 Uhr Weitere Informationen
unter: www.repaircafe-hilpoltstein.de

i Die Termine der Klimawoche im Landkreis Roth können im 
Internet unter www.landratsamt-roth.de/klimawoche abgerufen
werden.

Die Flyer zur Klimawoche 2021 liegen bei den Gemeinden und 
Ämtern im Landkreis, bei Banken und Büchereien aus. 
Darüber hinaus steht der Flyer als Download zur Verfügung unter:
www.landratsamt-roth.de/klimawoche

Alle Angebote der Klimawoche sind kostenfrei!

Weitere Informationen: Klimaschutz Landkreis Roth, 
Tel. 09171 81-1493 oder klimaschutz@landratsamt-roth.de

Angela Ziegler, Klimaschutzbeauftragte   <
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Landratsamt Roth

Jetzt „Original Regional“

Spargel !
Spargel - aus heimischer Produktion und frisch auf den Tisch ge-
bracht - bleibt die beste Voraussetzung für kulinarische Geschmack-
serlebnisse. In den nächsten Wochen kann es nur heißen: 

Heimischen Spargel in allen Variationen und in vollen Zügen genießen!

Spargel zählt zu den edelsten 
Gemüsearten. Zur Familie der
Lilien gewächse gehörend hat er
seine Heimat in Vorderasien, wo er
auf Meeresdünen und in Salzstep-
pen angebaut wurde. Heute ist er
in vielen internationalen Küchen
als delikates Frühjahrsgemüse
nicht mehr wegzudenken.

Spargel regt den Stoffwechsel an, reinigt das Blut und unterstützt die 
Leberfunktion. Die Kaliumsalze und schwefelhaltigen ätherischen Öle 
erhöhen die Nierenfunktion und wirken so entwässernd. Als gesunder
Schlankmacher mit nur 72 kJ (17 kcal) pro 100 g dient er bei der 
Frühjahrskur auch zur Entschlackung. Mit einer Portion von 500 g Spargel
kann der Tagesbedarf an Vitamin C und Folsäure abgedeckt werden. 
Folsäure ist ein wichtiger Bestandteil bei der Blutbildung und besonders
für Schwangere unentbehrlich. 

Die „Frische“ des Spargels erkennt man an:

• saftigen Schnittflächen
• geschlossenen Köpfchen
• glänzender Schale und
• festen knackigen Stangen.

So frisch wird der Spargel immer zum Hochgenuss – egal ob weiß oder
grün. Denn mittlerweile hat auch der grüne Spargel seinen festen Platz
in der Küche und kann genauso vielseitig zubereitet werden wie sein
großer weißer Bruder.

Landratsamt Roth   <

Grußwort 

„Bis Johanni nicht vergessen – 
sieben Wochen Spargel essen“

Liebe Gäste, liebe Genießer,

wenn die ersten Sonnenstrahlen die Erde erwärmen, spitzen auch bald wieder die zarten Köpfchen
unseres heimischen Spargels aus den sandigen Böden.

Was unsere Spargelbauern dann Tag für Tag in Handarbeit ernten, verwandeln unsere „original 
regionalen“ Gastwirtschaften mit viel Herzblut sofort zu den leckersten Spargelgerichten – regional,
stechfrisch und nachhaltig. 

Ob ganz traditionell als zarter Butterspargel mit der fränkischen Bratwurst vom heimischen Metzger
nebenan oder als besondere „Spargelkreationen“, die selbst Spargelkenner noch überraschen – 
Spargelessen ist immer ein kulinarisches Erlebnis.

Auch wenn Spargel wegen seines unvergleichlichen Aromas genossen wird, die Gourmet-Stangen –
egal ob zart-weiß oder würzig-grün - haben auch ernährungsphysiologisch einiges zu bieten. 
Kalorienarm, leicht und gesund wirkt er sich positiv auf den Körper aus und ist der ideale Begleiter in
die Frühlingszeit.

Genießen Sie diese kurze, aber kulinarisch wunderbare Spargelzeit!
Unsere heimischen Wirtsleute freuen sich auf Sie!

Ihr
Herbert Eckstein 
Landrat

© Forster´s Einkehr, Güsseldorf
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Gebratener Spargel 
mit Erbsenguacamole

• 1 kg weißer Spargel 
(nach Belieben die Hälfte grüner Spargel)

• 80 g Butter, zerlassen
• 1 ½ TL Salz
• etwas Zucker

Spargel waschen, schälen (grünen Spargel nur unteres Drittel
schälen), Enden abschneiden und auf einem mit Backpapier auf-
gelegten Backblech legen. Zerlassene Butter mit Salz und etwas
Zucker mischen, über die Spargelstangen träufeln und bei 210°C
25 Minuten auf der zweiten Schiene von unten garen, bis der 
Spargel ganz leicht bräunt.

Erbsenguacamole

• 500 g grüne Erbsen (tiefgekühlt)
• 3 Frühlingszwiebeln
• 1 Limette
• 4 Zweige Minze
• 1 Bund Petersilie
• 30 g Ingwerwurzel
• 1 grüne Peperoni
• 5 EL Rapsöl

Salz
• 1-2 Zweige Basilikum

Erbsen in kochendem Salzwasser ca. 6 - 8 Min. kochen, abgießen
und sofort kalt abbrausen, dann abtropfen lassen. Peperoni wa-
schen, halbieren, Kerne entfernen und in feine Würfel schneiden.
Ingwer schälen und fein reiben. Limette heiß abwaschen, Schale
abreiben und Saft auspressen. Minze und Petersilie in Streifen
schneiden.

Alle vorbereiteten Zutaten mit den Erbsen, dem Rapsöl und ca. 
50 ml Wasser pürieren. Frühlingszwiebeln putzen, waschen, in
feine Ringe schneiden und unter das Püree mischen, dann mit Salz
abschmecken.

Spargel mit der Guacamole anrichten. Basilikumblätter von den
Stielen streifen, in Streifen schneiden und über den Spargel
streuen. Schmeckt zu roh gebratenen Kartoffeln oder als Beilage
zu verschiedenen Grillgerichten. 

Landratsamt Roth <

Spargelcremesuppe 
mit Spargelplätzchen

Suppe:

• 500 g Suppenspargel
• ¾ l Wasser
• 1 Prise Zucker
• 1 EL Salz

Pfeffer
• 20 g Butter
• 20 g Mehl
• 100 ml Weißwein
• 4-6 EL Sahne
• 2-3 EL fein geschnittener

Schnittlauch

Spargel waschen, schälen und in Stücke schneiden. Die Schalen
nach Belieben in 1 Liter kaltem Wasser zusetzen und 15 Minuten
auskochen, dann abseihen. Spargelsud abmessen, würzen und
mit Salz und Zucker zum Kochen bringen. Spargel darin 15-20 Mi-
nuten weich kochen, 100 ml Kochwasser wegnehmen und bei-
seite stellen. Spargel mit restlicher Brühe pürieren. 

Anschließend Butter zerlassen, Mehl darin anschwitzen und mit
der beiseite gestellten Brühe aufgießen. Dann aufkochen lassen,
den pürierten Spargel zugießen und 5 – 10 Minuten kochen las-
sen. Mit Sahne und Weißwein verfeinern, mit Schnittlauch be-
streuen und zu den Spargelplätzchen servieren.

Spargelplätzchen

• 500 g Spargel
• 1 große Kartoffel 
• 3-4 EL Mehl
• 1-2 Eier

Salz, Pfeffer, wenig Zucker
Butterschmalz zum Ausbacken

Spargel und Kartoffeln schälen, raspeln, mit den restlichen Zuta-
ten mischen. Das Butterschmalz in einer Pfanne erhitzen und
kleine Puffer ausbacken. Auf Küchenkrepp gut abtropfen lassen.

Landratsamt Roth <
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Wir haben aus den drei carotinreichsten Gemüse-
sorten Süßkartoffel, Karotte und Spinat ein Rezept
für Sie entwickelt.

Zutaten für zwei Personen:

1 Schalotte, fein gehackt
½ Knoblauchzehe, zerdrückt 
oder fein gerieben
200 g Süßkartoffel, gestiftelt
150 g Karotten, als Spaghetti (Julienne, „Zoodles“), 
oder in feinen Scheiben
350 g Spinat (TK)
80 g gekochte Nudeln (Hörnchen)
Weißer Pfeffer
Salz
Sojasoße (1 EL)
Gemüsebrühe (1/2 Teelöffel Pulver + ¼ l Brühe)
nach Geschmack: Gewürzmischung Zatar, Delikata 
oder Garam Marsala (ca 1 TL)
etwas Chili (frisch)
etwas Weißwein
geschrotete Hanfsamen oder Pinienkerne

Die Schalotte in Olivenöl glasig dünsten, Knoblauch zugeben. 
Danach die Süßkartoffelstifte in die Pfanne geben und anschwit-
zen. Karottenzoodles untermischen und ebenfalls anschwitzen.
Anschließend den Spinat unterheben. Alles zusammen etwa zehn
Minuten dünsten. Gewürze zugeben, mit einem Schluck Weiß-
wein ablöschen. Falls die Masse zu trocken wird, Gemüsebrühe
schluckweise unterrühren. Zum Schluss die gekochten Hörnchen-
nudeln zugeben und alles gut durchmischen. Vor dem Servieren
mit gehackten Hanfsamen oder Pinienkernen bestreuen.

Unsere Carotinbombe mit
Weißbrot, Lachs, Hähnchen -
filet oder Räuchertofu servie-
ren. Guten Appetit!

Rezept: Jörg Bolz, Leser des meier
Magazin und Hobby-Gourmet-
Koch

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin,
Redaktion meier Magazin   <

Carotinbombe
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© Jörg Bolz

15
>> Artikel »Nach Farben essen« zu diesem Rezept, auf Seite 16
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Gelbes, oranges und teilweise auch rotes Gemüse erhält seine Farbe von
den Carotinoiden. Carotinoide sind gelbe Farbstoffe, die in den soge-
nannten Chromoplasten der Pflanzen vorkommen. Von den etwa 600
Carotinoiden, die heute bekannt sind, kann der menschliche Körper etwa
50 verwerten. Er verwandelt diese in Vitamin A um, weswegen diese 
Carotinoide auch als Provitamine A bezeichnet werden. 

Das bekannteste Carotin ist das Beta-Carotin. Es besitzt die höchste 
Provitamin-A-Aktivität. Es wird als Augenvitamin bezeichnet und ist für
seine besonders starke Wirkung auf die Sehkraft bekannt. Weitere 
bekannte Vertreter der Betacarotinoide sind Lycopin und Lutein. Für
Pflanzen haben die Carotinoide einen ähnlichen Nutzen wie für 
Menschen. Sie schützen sie vor UV-Strahlen und beugen Infektionen vor.  

Während man sicher sein kann, dass gelbe und orangefarbene, auch rote
Obst- und Gemüsesorten Carotinoide enthalten, heißt der Umkehr-
schluss nicht, dass grüne keine hätten. Oftmals werden die Gelb- bis 
Rottöne einfach vom Chlorophyll überdeckt. Bestes Beispiel ist hier das
Laub von Bäumen, in denen die Gelb- und Rottöne erst im Herbst 
zum Vorschein kommen, wenn das Chlorophyll als Vorbereitung für den
Winter eingezogen wird. Aber es kommt noch besser: Es gibt auch grüne
Carotinoide, zum Beispiel Lutein und Zeaxanthin. Sie kommen in Kohl,
Grünkohl, gekochtem Spinat, Erbsen, Brokkoli und Rosenkohl vor.  

Doch es geht ganz einfach. Wer sich eine echte Carotinbombe zuführen
will, der kombiniert Süßkartoffeln mit Karotten. Das sind die beiden 
Gemüsesorten mit dem höchsten Carotingehalt. Auf Platz drei folgt dann
... Spinat! Carotine sind übrigens hitzebeständig, was aber nicht heißt,
dass man gelbe Gemüse totkochen sollte. Denn viele andere Inhaltsstoffe
würden dann verloren gehen. Damit der Körper die Provitamine aufneh-
men kann, braucht er aber fett. Deswegen sollte man dem Gericht immer
etwas Margarine, Butter oder Öl hinzufügen.  

Tiefrot bis violett: Anthocyane

Mit der Farbe Violett ist es einfach: Für eine tiefrote bis violette Färbung
sind Anthocyane zuständig. Anthocyane sind eine Gruppe sekundärer
Pflanzenstoffe und die kraftvollsten Antioxidantien in der Natur. Als 
solche beugen sie oxidativem Stress vor, oder einfacher gesagt: Sie 
schützen Zellen vor dem Angriff freier Sauerstoffradikale. Diese entste-
hen im Körper durch Stoffwechselprozesse, aber werden auch zum 
Beispiel durch Abgase oder Umweltgifte in den Körper eingetragen. Was
weniger bekannt ist: auch Anthocyane fördern die Sehkraft. 

Anthocyane sind in vielen Beerenfrüchten enthalten: Heidelbeeren, 
Himbeeren, Holunderbeeren, Brombeeren, Johannisbeeren und 
Weintrauben. Aber auch in Kirschen und Blutorangen. Bei den Gemüse-
sorten färben sie Rotkohl, Rote Bete, Rote Zwiebeln, Radicchio und die
Schale von Auberginen. Außerdem violetten Blumenkohl und violetten
Mais.

Auch in Blüten sind Anthocyane enthalten, zum Beispiel in Stiefmütter-
chen, Schnittlauchblüten, Malvenblüten und Storchschnabelblüten.
Diese vier sind alle essbar und können für eine Extraportion Anthocyane
gerne über Salate oder Suppen gestreut werden. 

meier® Magazin / Redaktion

Nach Farben essen: 

Von Gelb bis Violett
Die Farbe von Obst und Gemüse verrät uns, welche
Inhaltsstoffe in der jeweiligen Sorte enthalten sind.
Dabei lohnt sich aber manchmal ein genauer Blick.
Arbeiten wir uns durch die Palette von Gelb über
Orange bis Rot hin zu Violett.

16
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Richtige Anthocyan-Bomben sind Heidelbeeren. So enthalten frische Kulturheidelbeeren bis zu 438 mg
Anthocyane je 100 g (2.762 mg Trockengewicht) und Waldheidelbeeren bis zu 1.017 mg (7465 mg 
Trockengewicht). Der für die Gesundheit wertvollste Teil der gezüchteten Kultur-Heidelbeeren ist die
Schale. Sie enthält nahezu alle Anthocyane. 

Die Ausprägung der Farbe hängt übrigens mit der Art von Anthocyanen zusammen, die in der jeweiligen
Obst- oder Gemüsesorte enthalten sind. Aber auch mit dem pH-Wert. Das ist besonders gut an Rotkohl
zu sehen – der je nach Zubereitungsart auch Blaukraut heißt. Kommt ein Schuss Essig ins Gemüse, sinkt
der pH-Wert und die Farbe schlägt in Lila um. Für Pflanzen sind Anthocyane übrigens auch ein natürli-
cher Sonnenschutz, denn sie absorbieren UV-Strahlen.  

Weißes Gemüse – alles, nur nicht fade 

Nur weil es nicht mit Farbenpracht auftrumpft, ist weißes Obst und Gemüse natürlich nicht weniger 
gesund und lecker als buntes. Es enthält ebenfalls jede Menge Vitamine, Mineral- und Ballaststoffe. Und
man kann aus der weißen Farbe ebenfalls auf wertvolle sekundäre Pflanzenstoffe schließen. Da wäre
Allicin, das entzündungshemmend und antibakteriell, gefäßschützend und durchblutungsfördernd
wirkt. Außerdem Saponine. Diese haben antibakterielle und antifungizide Eigenschaften. Litschis etwa
gehören gar zu den Seifenbaumgewächsen. Knoblauch, Zwiebel, Fenchel, Blumenkohl, Sellerie, 
Pastinaken, Radieschen, Rettiche, Schwarzwurzeln, Schwarzer Rettich Topinambur und Spargel sollen
also ebenso wie bunte Obst- und Gemüsesorten regelmäßig auf dem Teller landen. Wie bitte – schwarzer
Rettich und Schwarzwurzeln? Gehören auch zu den weißen Gemüsen? Ja, denn Schwarz ist bei ihnen
nur die Schale. Diese Färbung rührt übrigens nicht von besonderen Pflanzenstoffen, sie ist schlichtweg
Schorf.  

Ist Essen nach Farben nicht ein spannender Ansatz, Gemüse einmal anders zu denken? Dass man sich
deswegen unausgewogen ernährt, braucht man nicht zu befürchten. Denn jedes Gemüse enthält ja
neben den Farbstoffen ja noch vieles andere mehr.

Die zehn carotinreichsten Lebensmittel:  
Angabe in Milligramm pro 100 Gramm 

Süßkartoffeln    8,6 mg                   Karotten          7,8 mg 
Spinat                  5,2 mg                  Fenchel            4,7 mg 
Honigmelone    4,6 mg                   Grünkohl          4,1 mg
Feldsalat              3,9 mg                   Rote Paprika   3,8 mg
Aprikosen          1,9 m                     Kürbis               1,4 mg

Carotinoide, ihre Farben und wo sie vorkommen 

Alpha-Carotin – orange Farbe:
Karotten, Kürbis 

Beta -Carotin – gelb/orange Farbe:
Karotten, Kürbis, getrocknete Aprikosen, gekochter Spinat 

Beta-Kryptoxynthin – gelb/orange Farbe: Süd- und Zitrusfrüchte

Lutein und Zeaxanthin – grüne Farbe: 
Kohl, Grünkohl, gekochter Spinat, Erbsen, Brokkoli, Rosenkohl 

Lykopin – rote Farbe: 
Tomate, rote Grapefruit, Wassermelone, Guave, rote Paprika

Rezept: „Carotinbombe“ aus den drei carotinreichsten Gemüsesorten
Süßkartoffel, Karotte und Spinat, auf Seite 15

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <
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ADAC e.V.

So schnell ist das Auto überladen
Zulässiges Gesamtgewicht und Achslast beachten

Mit Dachbox, Fahrradträger für die Anhängerkupplung und einem 
vollgepackten Kofferraum ist ein Auto schneller überladen als man
denkt. Laut Erkenntnissen aus dem ADAC Autotest beträgt die maxi-
male Zuladung, auch bei vielen neueren Fahrzeugen, oft weniger als
500 Kilogramm. Wer wissen möchte wie viel sein Auto zuladen kann,
muss einen Blick in die Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein)
werfen. Unter F findet man das zulässige Gesamtgewicht und unter 
G das Leergewicht – die Differenz ergibt die Zuladung.

Doch nicht nur das zulässige Gesamtgewicht ist entscheidend. Auch
die maximale Belastung der Vorder- und Hinterachse muss beachtet
werden. Die maximale Achslast finden Autofahrer in Zulassungsbe-
scheinigung Teil I unter 8.1 (Vorderachse) und 8.2 (Hinterachse). Das
Gewicht im Auto verteilt sich allerdings nicht gleichmäßig auf beide
Achsen. Ladung im Kofferraum schlägt eher auf der Hinterachse zu
Buche, auch das Gewicht des Fahrers wirkt zu 55 Prozent auf die Hin-
ter- und nur zu 45 Prozent auf die Vorderachse. Noch deutlicher sieht
es bei einem Fahrradträger mit Rädern auf der Anhängerkupplung aus.
Da dieser hinter der Achse angebracht ist, setzt eine Hebelwirkung ein
und das Fahrzeug wird vorne leichter und auf der hinteren Achse umso
schwerer. Eine Stützlast von beispielsweise 75 Kilo am Heck belasten
die Vorderachse mit 34 und die Hinterachse mit 109 Kilo.

Zu viel Ladung oder gar Überladung ist gefährlich, da es die Fahrdyna-
mik negativ beinträchtigen und das Unfallrisiko erhöhen kann. 
Der Bremsweg kann sich verlängern, auch Ausweichmanöver verlaufen
träger und benötigen mehr Raum. Im Ernstfall kann das Auto trotz ESP
ins Schlingern kommen. Nicht ohne Grund werden bei Überladung ein
Bußgeld von bis zu 235 Euro und ein Punkt in Flensburg verhängt. Im
Ausland können die Strafen sogar noch viel drastischer sein. In einigen
Ländern darf man erst weiterfahren, wenn das Gewicht durch Ausladen
wieder stimmt.

Das zulässige Gesamtgewicht oder die Achslasten kann man in einigen
ADAC Prüfzentren wiegen, auch viele Gemeinden, Wertstoffhöfe oder
Baustoffhandlungen haben Fahrzeug-Waagen. 
Wer weiß, dass er oft viel zulädt, für den kann die Anschaffung einer
Radlastwaage sinnvoll sein. <
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Seit unserer Kindheit sind wir selbst Camper, waren mit Zelten und 
Motorrädern, mit dem Wohnwagen und verschiedenen Wohnmobilen
unterwegs. Wir haben Wohmobile gemietet und uns schließlich den
Traum eines eigenen Fahrzeugs erfüllt. 

Mobiles Reisen ist also fest in unserer DNA verankert. Für uns bedeutet
es Abenteuer, Freiheit und Authentizität. Der Weg wird zum Ziel, man
kann jederzeit eine Pause oder einen spontanen Abstecher machen und
man ist immer nah an der Lebensart der Menschen und an der Natur. 

Natürlich gibt es große Unterschiede, wie man mit seinem mobilen 
Zuhause unterwegs sein kann. Für den Anfang fährt man vielleicht nur
ein Ziel an, das man fest gebucht hat, während erfahrenere
Mobilist:innen es auch genießen, sich eine Tour mit vielen Etappenzielen
vorzunehmen und immer spontan reagieren zu können.

In jedem Fall beginnt der Urlaub schon zu Hause, wenn man die Reise
plant – oder spätestens beim Packen des Urlaubsdomizils. Denn obwohl
man faktisch noch daheim ist, ist man ja auch schon in seiner „Ferien-
wohnung“.

Mit unserer neuen Serie möchten wir auch Sie für unsere Leidenschaft
begeistern, Ihnen Tipps und Informationen für den Einstieg geben. Wir
wollen Sie von unseren vielfältigen Erfahrungen profitieren lassen und
uns natürlich auch mit Gleichgesinnten austauschen. Schicken Sie uns
gerne auch Ihre Hinweise zu Lieblingsplätzen, schönen Touren, Literatur,
Apps usw. Schreiben Sie dazu einfach an redaktion@meier-magazin.de

Wir freuen uns auf eine tolle neue Serie, deren Start ja auch eine Art 
Reisebeginn ist.

Angela und Markus Streck – meier Redaktion <

meier Redaktion

Neue Serie »Mit dem mobilen 
Zuhause unterwegs«
In der nächsten Ausgabe (Ende Mai) beginnen wir unsere neue Serie, innerhalb der sich alles um Wohn- 
bzw. Reisemobile und Wohnwagen, um Camping, Stellplätze und ganz besondere Erlebnisse dreht. 
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ADAC e.V.

Bei Automiete und Carsharing: 
Smartphone-Daten vom Infotainment-System löschen
Anbieter müssen automatische Löschroutinen einführen / Funktion „Werkseinstellungen“ nutzen 

Nutzer von Mietwagen und
Carsharing sollten vor der Rück-
gabe des Fahrzeugs auf die Lö-
schung ihrer persönlichen
Daten im Wagen achten. Darauf
weist der ADAC hin. Die Emp-
fehlung richtet sich an alle Fah-
rer, die während der Leihdauer
ihr Smartphone mit dem Info-
tainment- System des Wagens
verbinden. Dabei werden per-
sönliche Daten wie Telefon-
buch-Kontakte ins System des
Fahrzeugs übertragen. Diese
Daten sind zwar von nachfol-
genden Nutzern nicht ohne
weiteres auslesbar, werden
aber meist nicht automatisch gelöscht.

Nutzer von Mietautos und Carsharing sollten stets das Infotainment-
System des Fahrzeugs auf „Werkseinstellungen“ zurücksetzen. Je nach
genutztem Modell müssen Nutzer aber tief in die Fahrzeugeinstellungen
vordringen, um diese Funktion zu finden.

Wer „Auf Werkseinstellungen zurücksetzen“ nicht findet, sollte immer die
Funktion „Entkoppeln des Smartphones“ nutzen, die meist recht einfach
in den Menüs der Infotainment-Systeme zu finden ist. Dabei wird nach
Angaben des Clubs nur die Verbindung zwischen Auto und Smartphone
getrennt. Ansonsten bleiben Teildaten – wie Ziele im Navigationsgerät –
im Wagen gespeichert.

Autofahrer, die im geliehenen Fahrzeug native Apps wie Spotify nutzen,
sollten sich gesondert von diesen Diensten abmelden. Native Apps sind
Anwendungen klassischer Smartphone-Apps, die bereits im Infotain-
ment-System des Fahrzeugs vorinstalliert sind. 

Verbrauchern, denen nur die
telefonische Erreichbarkeit
wichtig ist, rät der Club, die
Datenübermittlung bei der
Kopplung des Smartphones
mit dem Infotainment-
System des Autos abzuleh-
nen.

Laut ADAC haben Autover-
mietungen und Carsharing-
Anbieter bislang nur teil-
weise Löschroutinen einge-
führt, anhand derer persönli-
che Daten der Nutzer nach
der Rückgabe des Fahrzeugs
entfernt werden. 

Die Löschungen erfolgen dabei nur teilweise nach jeder Fahrzeug-
Rückgabe – in manchen Fällen erst bei der nächsten Reinigung. Einige
Anbieter haben in einer ADAC Umfrage sogar angegeben, Nutzerdaten
gar nicht vom Fahrzeug zu löschen.

Der ADAC kritisiert, dass Verbraucher in der Regel nicht darüber infor-
miert werden, welche Daten vom Smartphone in das Infotainment-
System des Autos übertragen werden. Autovermieter und Carsharing-
Anbieter sind daher aufgefordert, automatische Löschroutinen einzufüh-
ren, die eine Entfernung aller persönlichen Daten nach jeder Fahrzeug-
nutzung vorsehen.   <
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SBK on Tour - YouTube-Kanal aus dem Nürnberger Süden

Frankenflagge weht über 
isländischem Vulkan
Ein Plan, der Pandemie für ein paar Tage Urlaub zu entkommen, wird
für einen fränkischen Urlauber unerwartet zum Aufstieg auf einen 
aktiven Vulkan. Ein Reisebericht von Michael Kühnl.

Bereits seit Planungsbeginn stand mein März-Urlaub 2021 auf wackeli-
gen Beinen. Aufgrund des Virusgeschehens ersann ich, die paar freien
Tage, welche ich im Vorjahr nicht aufbrauchte, ausnahmsweise in der 
Heimat zu verbringen. Fernreisen, wie ich sie üblicherweise mehrmals
pro Jahr in Angriff nehme, waren ja nicht ausdrücklich nicht empfohlen.
Man will den Virus schließlich nicht über Ländergrenzen verbreiten.
Daher standen nun Wandern in der mittelfränkischen Heimat und der
ein oder anderen Städtetrip oben in der Agenda. Hauptsache ein wenig
raus und den Pandemiewahnsinn kurzzeitig - zumindest gedanklich -
hinter sich lassen. Doch es kam alles ganz anders.

Aufgrund meiner Tätigkeit bei einer Ambulanzfirma ließ die Covid-
Impfung nicht lange auf sich warten. Während in Deutschland noch dis-
kutiert wurde (und wird), wie man mit dem geimpften Anteil der Bevöl-
kerung umgeht, trudelten auf dem News-Ticker meines Smartphones
Nachrichten ein, dass mehrere Länder ersten positiven Studien vertrau-
ten und den Tourismus für Geimpfte öffneten. Ziele wie die Seychellen,
Moldawien oder Polen waren aufgeführt - aber eben auch Island, welches
mich in der kurzen Liste am meisten reizte. Zeitgleich begann ich an den
unsteten Maßnahmen der deutschen Corona-Politik zu zweifeln. Ein 
ewiges Öffnungs/Schließungs-Hin-und-Her trotz steigender Infektions-
zahlen machte mir die Urlaubpläne in der Heimat mürbe. Man wusste
nicht woran man war. Eventuell musste ich einen weiteren Urlaub einge-
sperrt zuhause verbringen. Recherchen bezüglich Island begannen.

10 Tage nach zweiter Dosis stand Geimpften die Landesgrenze ohne
Quarantäne offen. Und da das Land im Nordmeer nicht als Risikogebiet
galt (damals Inzidenzwert 5 mit 21 infizierten Personen), schien auch die
Rückreise nach Deutschland ohne Hürden. Alle Ampeln standen also auf
Grün. Und so buchte ich das Flugticket (sagenhafte 300 € hin- und 
zurück), ein tolles AirBnB-Haus am Meer nahe Reykyavik und einen 
kleinen Mietwagen für Exkursionen. Was konnte jetzt noch schiefgehen?

Dann brach der Vulkan aus. Der Geldingadalir nahe dem Flughafen 
Keflavik ließ meine Urlaubspläne  gedanklich platzen, noch ehe ich die
Nachricht zu Ende laß. Kein Essen gehen (im Restaurant!), keine Kinobe-
suche (welche ich in der Pandemie mit am meisten vermisse) und allen
voran kein Urlaub. Grund für diese nahezu depressiven Gedankengänge
waren Erinnerungen an den Eyjafjallajökull-Ausbruch vor über 10 Jahren,
der die Luftfahrt über längere Zeit lahmlegte. Ich machte mich darauf
gefasst, dass mir mein Fluganbieter alsbald eine Stornonachricht zukom-
men ließ.

Doch der Geldingadalir am Berg Fagradalsfjall spuckte zwar fleißig, aber
blieben Aschewolke und Evakuierung erstmal aus. Stattdessen zeigten
Nachrichtensender fröhliche isländische Besucher, die zum Vulkan 
wanderten und auf dem heißen Lavagestein Würstchen grillten. Gerade
zu dieser Zeit stand ich bereits am Frankfurter Flughafen, wartete auf das
Boarding und stellte fassungslos fest, welches Glück ich doch hatte. Nicht
nur konnte mein Urlaub trotz einiger Widrigkeiten stattfinden (Glück bei

der Impfreihenfolge, Flugverbindung usw.), ich erhielt womöglich 
sogar die Gelegenheit zu einem aktiven Vulkan zu wandern. Noch 
am Flug hafen begann meine Nachforschung über Wanderwege zum 
Fagradalsfjall.

Zwei Tage später parkte ich den Leihwagen am Straßenrand der 472 nahe
Grindavik und startete meinen Aufstieg. Die isländischen Behörden hat-
ten fix auf das touristische Interesse reagiert. Der Weg war markiert und
man wurde aufgefordert, einen Meldezettel mit Kontaktdaten sowie 
geplante Rückkehrzeit auszufüllen. Zur Sicherheit. Zudem erhielten 
Wanderer Informationen über die Wetterverhältnisse. Zwar sollte sich das
Wetter innerhalb der nächsten Stunden deutlich verschlechtern, aber
dafür bließ der Wind heute wohlwollend die giftigen Dünste des Vulkans
abseits von Wanderweg und Besuchern.

Unter einem leicht trüben, bewölkten Himmel ging ich schnellen Schrit-
tes voran. Im Hinterkopf war mir bewusst, dass meine heutige leichte 
Bekleidung für eisigere Wetterlagen am Berg nicht unbedingt zielführend
sei. Also wollte ich schnell hoch und rechtzeitig wieder runter. Doch war
ich aufgrund der kurzfristigen Planung weder auf den Wanderweg 
vorbereitet, noch auf die schnell wechselnden Wetter Islands. Der Wind
stellte sich wie eine Wand entgegen und stellte die größte Herausforde-
rung dar. Der Wanderweg, eigentlich moderat und ohne Hindernisse, bot
einen Kampf gegen einen unsicherbar wehenden Gegner, welcher aller-
lei Sand mit sich brachte. Alle paar Minuten erfolgte der Griff zur Wasser-
flasche im Rucksack, um den Mund auszuspülen.

Auch die vielen Wegbegleiter (es war wirklich eine Masse aus Isländern
und Touristen unterwegs) litten unter den Umständen. Viele wurden von
den Winden vom Weg abgebracht und mussten aufpassen, dass sie auf-
grund des Gerölls am Boden nicht stolperten und fielen. Ich kämpfte
mich Schritt für Schritt vorwärts bis sich endlich nach einem zweiten 
Hügelkamm in der Ferne eine schwarze Gestalt aufbäumte. Es sah aus,
als hätte ich Mordor (aus Herr der Ringe) erreicht. Lavafontänen schossen
aus dem dunklen Trichter und ich blieb fassungslos stehen. Jeglicher
Wind war vergessen. Noch nie bot sich mir so ein Anblick. Natürlich hatte
man Vulkane in Fernsehen gesehen. Aber glauben sie mir: Dort zu stehen
ist etwas ganz anderes. Und der Weg war noch nicht zu Ende. 

Zum Glück fiel die Wanderroute nun in ein kleines Tal zwischen Hügeln
hinab. Darin ließ der Wind deutlich nach. 500 Meter weiter und ich stand
am Rand der erstarrten Lava. Ein Ort, der in wenigen Tagen nicht mehr
begehbar sein würde, da sich das flüssige Gestein immer weiter ausbrei-
tete. Überall standen und saßen Menschen, machten Fotos, Selfies oder
Picknick - untermalt von leichtem Schwefelgeruch. Eine durchweg posi-
tive Stimmung lag in der Luft. Alle ergötzten sich dieses tollen Naturspek-
takels und zeigten sich glücklich Teil dieser einmaligen Gelegenheit zu
sein.

Für mich war es mehr als das, als ich schließlich weiter zum Geldingadalir
lief. Vorbei an der temporär erstarrten Lava und hin zum speiender Trich-
ter. Es war Freiheit. Freiheit, die ich zur Zeit so sehr vermisse. Menschen,
die gemeinsam beeinander standen und das Leben feierten. Ich griff in
meinen Rucksack, wo sich ein Mitbringsel verstaut wusste. Ich hob es in
die Luft. Und dann wehte meine geliebte Frankenflagge im Wind am ak-
tiven Vulkan in Island.

Ein Video dieses Aufstieges kann auf meinen YouTube-Kanal “SBK on
Tour” angesehen werden.

Michael Kühnl   <Eine glühende Lavagrenze als seltener Fotohintergrund © Michael Kühnl

Die fränkische Flagge wehte in Island © Michael Kühnl
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Evang. Pfarramt Wendelstein  - 2. Pfarrstelle

Große Freude im Waldkindergarten Arche
In der letzten Woche durften sich die „Frischlinge“ der Waldgruppe über die Anlieferung
ihres zweiten Bauwagens freuen.

Mit großem Interesse und ebenso großer Aufregung
konnten die Kinder beobachten, wie der Bauwagen mit
dem Tieflader vor ihr Basislager gefahren wurde. 
Mit Hilfe eines Traktors wurde der Bauwagen dann an
seinen Platz neben den schon vorhandenen Bauwagen
geschoben. Mit hoher Präzision wurde er zwischen den
großen Eichen „eingeparkt“. 

Nun können die „Frischlinge“ auch den zwei-
ten Bauwagen mit Leben füllen. Der Bauwa-
gen dient unseren Kindern bei großer Kälte
oder starkem Regen als Unterschlupf. In ihm
kann man wunderbar Geschichten hören,
malen und spielen. Und die Brotzeit
schmeckt in dem gemütlichen, beheizbaren
Bauwagen gleich doppelt so gut.

Über die reibungslose Ab-
wicklung möchten wir uns an
dieser Stelle bei Andreas 
Morgenstern vom Markt Wen-
delstein und dem kompeten-
ten »Anlieferungsteam« vom
Bauhof Wendelstein sowie
beim Wagenhersteller, der
Schäferwagen Manufaktur
Riewa aus Heinsfarth bedan-
ken. Wir werden sicherlich
lange Freude mit den beiden
perfekt gefertigten Wägen
haben.

Da unseren „Frischlingen“ mit beiden Bauwagen reichlich Platz zu 
Verfügung steht, freuen wir uns über jedes neue Kind, dass den Weg 
zu uns in den Waldkindergarten findet. Im Moment haben wir noch 
freie Plätze. Bei Interesse einfach zwischen 8:00 und 13:00 Uhr bei uns
vorbeischauen oder unter 0159 06 73 42 25 anrufen.

i Weitere Informationen bei: 
Sabine Schubert-Blum, 
Leiterin der Einrichtung, Telefon 0159 06 73 42 25 
oder Mail: Kita.arche.grossschwarzenlohe.wald@elkb.de

Informationen über unseren Wagenhersteller findet man unter riewa.de

Das Team der Waldgruppe Arche   <

Anlieferung des Wagens mit einem Tieflader

Abladen des Wagens

Viel Platz war nicht beim »Einparken« des neuen Wagens
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Klimaschutz Landkreis Roth

Aktion „ FahrRad ! Fürs Klima auf Tour “
Seit Anfang März läuft die Kampagne des gemeinnützigen Umweltverbands Verkehrsclub Deutschland e.V. (VCD).
Auch Familien können an dieser Aktion teilnehmen. Die Anmeldung dazu ist jederzeit möglich. Ganz nach dem Motto:
Alle reden vom Klimawandel – wir tun etwas dagegen !

Das Thema Klimaschutz beschäftigt momentan die Jugendlichen 
weltweit. „Mit der Aktion FahrRad! Fürs Klima auf Tour möchten wir eine
Möglichkeit aufzeigen, aktiv im Alltag zur CO2-Reduzierung beizutragen,
sich körperlich fit zu halten und darüber hinaus bei den interessanten
Mitmachaktionen mit etwas Glück attraktive Preise zu gewinnen“, so 
die Klimaschutzstelle des Landkreises Roth.

Während der Aktion legen die Jugendlichen deutschlandweit so oft 
wie möglich ihre Schul- und Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück. Seit
Anfang März bis Ende August können in der Gruppe erradelte Kilometer
gesammelt und im Internet eingetragen werden. Mit den gefahrenen 
Kilometern bestreiten sie gemeinsam im Internet eine virtuelle Radtour
durch Deutschland und Europa. Der Erfolg ist für die Jugendlichen sofort
sichtbar, denn durch Eingabe der gefahrenen Kilometer färbt sich eine
entsprechende Strecke auf der Internetseite und die eingesparte CO2-
Menge wird aufgezeigt. Die virtuelle Radtour im Internet zeigt nicht nur
die eingesparten Treibhausgase auf, sondern bietet auch unterhaltsame
Fahrrad- und Klimathemen, spannende Mitmachaktionen und viele 
Gewinne für die Jugendgruppen und Schulklassen. „Ziel ist es, ein 
Bewusstsein dafür zu schaffen nach Möglichkeit öfters aufs Fahrrad zu
steigen, statt im Auto der Eltern mitzufahren. Somit können unnötige
Bring- und Abholwege auf ein Minimum reduziert werden“, so die Klima-
schutzbeauftragten des Landkreises.

Trotz monatelanger Schulschließungen sind 2020 mehr als 3.300 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer geradelt, haben dabei 457.966 km gesammelt
und damit über 10-mal die Welt umrundet. Damit sparten die 10 bis 
18-Jährigen rund 64 Tonnen CO2 ein. Organisator der jährlichen Aktion
ist der gemeinnützige Umweltverband Verkehrsclub Deutschland e.V.
(VCD).

Mit dabei waren aus dem Landkreis Roth im vergangenen Jahr auch die
Grundschule Heideck, die Realschule Hilpoltstein sowie das Gymnasium
Wendelstein. Die Realschule Hilpoltstein hatte bereits 2016 an der Aktion
teilgenommen und war somit nun schon ein „alter Hase“. „Geeignet ist
der Wettbewerb für Schüler, die ihren Schulweg sicher mit dem Radweg
bestreiten können, also nach der Fahrradprüfung in der Grundschule“, 
so David Matheisl, der als Lehrer die Aktion an der Realschule Hilpoltstein
betreute. Teilgenommen hatte dort ein Team aus dem Profilfach Moun-
tainbike (5. Jahrgangsstufe) sowie aus dem gleichnamigen Wahlfach für
6.-10. Klasse. „Im ersten Lockdown gab es Schüler in der 8. und 9. Jahr-
gangsstufe, die in ihrer Freizeit enorme Distanzen zu zweit mit dem
Mountainbike zurücklegten – gelegentlich sogar 70 km Touren“, so der
Lehrer. Sandra Steiner, Lehrerin am Gymnasium Wendelstein, schätzte
den Zeitaufwand pro Woche für den betreuenden Lehrer auf etwa 15 
Minuten, um die organisatorischen Punkte zu klären und die erradelten
Kilometer online einzugeben. „Bei der Teilnahme an der Klimatour gibt
es nur positive Aspekte“, merkte Martina Wirsing, Rektorin der Grund-
und Mittelschule Heideck, an: „Bewegung, Gesundheit, Klimaschutz,
Nachhaltigkeit,… Und dabei war die Aktion trotz Home-Scooling und
wenig Präsenzunterricht problemlos durchführbar!“ 
Übrigens hatte sowohl das Gymnasium Wendelstein, als auch die Grund-
schule Heideck bei der Klimatour 2020 einen Preis gewonnen!

Dass die Teilnahme an der Aktion ein voller Erfolg war, zeigt sich auch
daran, dass sich alle drei Schulen auch dieses Jahr wieder an der Klima-
tour beteiligen werden!

Die Fachstelle Klimaschutz im Landratsamt Roth hat bereits sämtliche
Schulen im Landkreis wie auch zahlreiche Jugendgruppen über die Mög-
lichkeit der Teilnahme informiert. Gerne können sich Familien, Vereine,
Jugendgruppen und Schulklassen aus dem Landkreis Roth dem bundes-
weiten Wettbewerb anschließen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

i Weitere Informationen zur Aktion: 
Klimaschutz Landkreis Roth, Tel. 09171 81-1493
Mail: klimaschutz@landratsamt-roth.de
sowie im Internet unter www.klima-tour.de
und www.aktionfahrrad.de

Angela Ziegler, Klimaschutzstelle LK Roth   <
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Landratsamt Roth

Dezentrales Impfen spart lange Wege
Die dezentralen Impfstandorte im Landkreis Roth können als Erfolgs-
geschichte verbucht werden: Um der Altersgruppe der über 80-Jähri-
gen den Weg ins Impfzentrum nach Roth zu ersparen, hatte Landrat
Herbert Eckstein die Idee, ihnen Impftermine in Wohnortnähe anzu-
bieten. Jetzt ging in Greding der 100. Impftermin erfolgreich über die
Bühne – ein Spitzenwert in der Region und darüber hinaus.

Was so einfach klingt, musste gegen eine ganze Reihe an Widerständen
durchgesetzt werden. „Vorgesehen waren nur zentrale Standorte“, 
erinnert sich Landrat Herbert Eckstein, dem aber sehr daran gelegen war,
den älteren Mitbürgern diesen besonderen Service anzubieten. 

Nachdem die Menschen in den Heimen und Einrichtungen Besuch von
den mobilen Impfteams hatten und das Impfzentrum am 9. Februar in
Betrieb gegangen ist, sollten die dezentralen Standorte an den Start
gehen. 

Startschuss in Greding
Zwei Rathauschefs waren auch sofort zum Mitmachen bereit, sodass es
am 17. Februar in Greding losgehen konnte, eine Woche später, am 24.
Februar, folgte Rohr.  Insgesamt entwickelten sich 14 solcher dezentraler
Impfstandorte verteilt über den Landkreis. Büchenbach und Roth nutzen
das Impfzentrum für diese Termine.

Die Kommunen stellen barrierefreie Gebäude zur Verfügung und infor-
mieren die betreffende Altersgruppe über das besondere Angebot, 
für das sie sich schriftlich anmelden können. „Das ist ein weiterer Vorteil“,
ist Eckstein überzeugt, schließlich kenne sich nicht jeder mit Internet und
Online-Registrierung aus.

Von den mittlerweile über 100 Impfterminen an den 14 Standorten 
fanden sieben in Schwanstetten, 13 in Wendelstein und sechs in Rednitz-
hembach statt. In Schwanstetten wurden 564 Impfdosen (Erst- und Zwei-
timpfungen) verabreicht, in Wendelstein waren es 1119 Impfdosen 
(Erst- und Zweitimpfungen) und in Rednitzhembach 486 Impfdosen (Erst-
und Zweitimpfungen).

Laut Landrat Eckstein haben sich Einsatz und Beharrlichkeit gelohnt: 
„Das Angebot hat sich bewährt, und wir haben vielen Menschen lange
Wege erspart.“

Tina Ellinger, Büro des Landrats <

© Pixabay
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Heimers Sehen Verstehen PR-Anzeige

Schon im Kindesalter einer steigenden Kurzsichtigkeit entgegenwirken !
Bis 2050 werden fast 50 % der Weltbevölkerung von Kurzsichtigkeit be-
troffen sein. Das belegt eine Vorhersage auf der Grundlage klinischer
Studien des Brien Holden Instituts in Zusammenarbeit mit der WHO*.

Kurzsichtigkeit zählt zu den häufigsten Fehlsichtigkeiten auf der Welt,
und das mit steigender Tendenz. Myopie wird aufgrund zunehmender
Digitalisierung und von Änderungen im Lebensstil von Kindern laut der
Prognose der WHO mit hoher Wahrscheinlichkeit weiter zunehmen. So
beschäftigen sich Kinder verstärkt mit digitalen Geräten – besonders 
aktuell im Homeschooling – und verbringen weniger Freizeit im Freien.
Genetische Veranlagung sowie Umweltfaktoren spielen dabei ebenfalls
eine Rolle. Die daraus resultierenden Folgen können mangelnde Konzen-
tration oder Einschränkungen beim Spielen und vieles mehr sein.

„Kurzsichtigkeit kann angeboren sein, tritt aber meist erst später auf. 
Gerade bei Kindern im Schulalter fällt dies auf, wenn aufgrund schlechten
Sehens die Konzentration in der Schule leidet und der Spaß beim Spielen
getrübt wird. Durch die veränderte Lebensweise mit vermehrten Nah-
tätigkeiten und mehr Zeit an digitalen Geräten fokussieren die Kinder
vermehrt und über längere Zeiträume nahe Objekte. Die mögliche Folge:
Das Längen wachs tum des Auges wird gefördert und Kurzsichtigkeit ent-
steht“, erklärt Hans-Jörg Heimers von www.meier-magazin.de/heimers.
Um die Gesundheit der Augen zu unterstützen, sollten Kinder gemäß
Aussagen des Experten viel Zeit im Freien bei Tageslicht verbringen und
über eine ausreichende Beleuchtung bei Nahtätigkeiten in Innenräumen
verfügen. „Wichtig sind auch Erholungspausen für die Augen, wenn diese
bean sprucht werden – beispielsweise bei längerem Gebrauch von digi-
talen Geräten.“

Frühe Erkennung und Kontrolle bieten höchste Erfolgschancen

„Je früher wir die Kurzsichtigkeit Ihres Kindes abklären und ggf. Maßnah-
men ergriffen werden, desto erfolgversprechender sind diese“, versichert
Hans-Jörg Heimers. „Innerhalb einer umfassenden und ganzheitlichen
Analyse erstellen wir ein aussagekräftiges Profil. Daraus resultieren ggf.
geeignete Maßnahmen zur Myopie-Kontrolle, um eine Verschlechterung
zu verlangsamen oder sogar zu stoppen.  

Zu den Maßnahmen unseres »Myopie-Programms« gehören je nach in-
dividueller Anforderung spezielle Myopie-Kontaktlinsen, Nachtlinsen,
multifokale Brillengläser und ein Visualtraining. Außerdem geben wir
Tipps und Hinweise, was man im Alltag für seine Augen tun kann.“

Rufen Sie uns bei Fragen gerne an oder vereinbaren Sie gleich einen Ana-
lysetermin. Ihr Hans-Jörg Heimers von Heimers Sehen - Verstehen.

i Quellen:  * Holden B.A., Fricke T.R., Wilson D.A., Jong M., Naidoo K.S., Sankaridurg P., Wong
T.Y., Naduvilath T.J., Resniko, S. Global Prevalence of Myopia and High Myopia and Temporal
Trends from 2000 through 2050. American Academy of Ophthalmology. 05/2016, vol. 123, no.
5, p. 1036–1042. www.doi.org/10.1016/j.ophtha.2016.01.006, 
www.who.int/blindness/causes/MyopiaReportforWeb.pdf
Nach einer Information von www.hoyavision.com/de/

Heimers Sehen - Verstehen (Anzeige auf Seite 2) <
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Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

4Donnerstag, 06.05.2021
Senioren Kurz-Wanderung
Bitte anrufen 0172-8656355.
TP:  10:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf,
Waldstromerstraße 70

Samstag,  08.05.2021
TW: Wolfram „Unger Weg“  
Erlenstegen – Weißensee – Erlenste-
gen, Rucksackverpflegung. Schluss -
einkehr im Cafe, Glückswinkel 
TP 1: 9:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf,
Waldstromerstr. 70, S 2, Abf. 9:48
Uhr. TP 2: 9:50 Uhr Nbg-Hbf.  Weiter
10:08 Uhr mit RB 30 bis Erlenstegen.
WF:  Jutta Vogt, ca. 8 km 2,5 -3 Std.,
VGN Karte A als Tagesticket+ für 2 Per.

Freitag, 14.05.2021
Tag des Wanderns – 
Deutscher Wanderverein
TW: Rundweg im Pegnitzgrund vom
Westfriedhof zum Hauptmarkt,
Gäste willkommen als Schnupper
Wanderung, Einkehr: Bratwurst
Rößlein. TP: 9:35 Uhr Bahnhof Rei-
chelsdorf, Waldstromerstraße 70,
mit S-Bahn 2 um 09:48 Uhr bis Stein-
bühl weiter mit Straßenbahn Linie 6
zum Westfriedhof, alt. Bus 61 o. 62
und ab Röthenbach Bus 35 um 9:56
Uhr bis zum Start am Westfriedhof
um 10.30 Uhr, 
WF: Sonnhild Rothe-Gößwein

Dienstag, 18.05.2021   
Vereinsnachmittag: 14:30 Uhr im
Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9

Donnerstag, 20.05.2021
Senioren Kurz-Wanderung
Bitte anrufen 0172-86 56 355.
Treffpunkt: 10:30 Uhr Bahnhof 
Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70

Samstag, 29.05.2021
TW: Vom Buchwald über 
Hohenschwärz nach Haidhof 
Einkehr: Hotel-Schloßberg Haidhof
und wieder zurück. Wir fahren mit
Pkw’s, 11 km / 3.1/2 h   I.G
TP 1: 09 Uhr Bahnhof Reichelsdorf,
Waldstromerstraße 70 
TP 2: 10 Uhr am Waldwanderpark-
platz, Buchwald bei Gräfenberg
WF: Elsbeth + Friedrich Krauß, bitte
anmelden Tel. 0911-35 36 82

i  Weitere Informationen bei 
Rudolf Lutz Tel. 0911-630298 oder
per email Email: rudi.lutz@arcor.de

Bitte anrufen, wer mitwandert. Auch
diese Termine gehen natürlich, nur
wenn es uns die Gesundheit und 
Corona  zulassen.        

Claudia Bälz und Rudolf Lutz <

4

4

4

4

4

Liebe Wanderfreunde die für das 2. Quartal geplanten Termine sind
unter Vorbehalt festgelegt. Es richtet sich nach der Corona-Lage, 
eventuell können diese kurzfristig nicht durchgeführt werden. 
Wir bitten um Verständnis.

TSV 1893 Wendelstein e.V.

Die Tennisabteilung startet 
in die Sommersaison
Die Lockerungen für Individualsportarten lassen es zu, dass wir ab
sofort wieder im Freien, wenn auch unter Auflagen, unserem Sport
nachgehen können.

Nachdem schon die vergangene Saison unter erschwerten Bedingun-
gen stattfand, schauen wir auch dieses Jahr wieder gespannt auf die
Entwicklung der Coronapandemie und die Folgen für den Tennis-
sport.

Im Jahr 2020 wollte unsere Damen 50 Mannschaft ihr Abenteuer 
Regionalliga eigentlich angehen. Die Runde wurde jedoch nicht aus-
getragen. Auch dieses Jahr steht der Start der Saison in den Sternen.
Die momentanen Einschränkunge (u. a. ist kein Spielen von Doppel
erlaubt) lassen eine Durchführung des Wettspielbetriebes zumindest
als ungewiss erscheinen.

Trotz der schwierigen Lage freuen wir uns aber wieder in Zusammen-
arbeit mit unserer Tennisschule Fast Learnin Kurse für Kinder und 
Erwachsene anbieten zu können. Wer Lust hat innerhalb von 10 
Einheiten die Grundlagen des Tennissportes zu erlernen, darf sich
gerne für eine der geplanten Veranstaltungen anmelden. Näheren
Infos zu Terminen und Preisen finden sie auf der Homepage des TSV
Wendelstein (Link in Infobox)  zu finden. Für die Teilnahme an den 
Kursen ist keine Vereinsmitgliedschaft notwendig. Für Sportler die 
außerhalb der Kurse ihr Spiel verbesseren möchten bieten wir attrak-
tive Angebote für Neumitglieder.

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitgliedern eine schöne und vor
allem verletzungsfreie Saison und freue mich das ein oder andere
neue Gesicht bei uns begrüßen zu dürfen.

i tsv-wendelstein.de/berichte-tennis/tennis-fast-learning-kurse-2021

Daniel Knapp, Abteilung Tennis   <

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang

Trauer um ZSSG Ehrenschützenmeister Friedrich Albrecht
Am 15. April verstarb nach kurzer schwerer Krank-
heit, ausgelöst durch den Coronavirus der lang-
jährige Ehrenschützenmeister der Katzwanger
Zimmerstutzen-Schützen im Alter von 78 Jahren.

Friedrich Albrecht war wegen seiner menschlichen
Art und seiner, als vorbildlich zu bezeichneten ver-
schiedenen ehrenamtlichen Tätigkeiten, vor allem
bei der ZSSG Katzwang e.V. vielen ein Vorbild und
galt stets als ein wohlgeschätzter Vereinskamerad
und Katzwanger Mitbürger.

Friedrich Albrecht erkannte seine Leidenschaft zum
Sportschießen schon früh. Bereits im Alter von 15
Jahren begann er mit dem Luftgewehrschießen in
seiner Heimat, im unterfränkischen Gollhofen. 
Später dann führte ihn seine berufliche Mission bei
der Fa. Grundig nach Katzwang. Dort trat er im 
September 1968 der ZSSG Katzwang. Bereits nach
15-monatiger Mitgliedschaft übernahm er zum ersten Mal als 2. Rüst-
meister ehrenamtliche Tätigkeiten im Katzwanger Schützenverein. 
Anschließend übertrugen ihm die ZSSG Mitglieder dann die Verantwor-
tung als Jugendleiter und wurde schließlich 1976 an der Seite von David
Schwarz stellvertretender Schützenmeister und hatte dieses Amt bis
1990 inne. Im Zuge des Schützenhallenbaues wurde er dann im Januar
1991 zum 1. Schützenmeister & Vorstand berufen. Dieses Amt hatte er

15 Jahre inne bis er dann 2006 als 1. Schützenmeis-
ter das Amt an Uwe Halfter übergab. Ihm wurde
noch bei Amtsübergabe für seine Verdienste um die
ZSSG Katzwang die Ernennung zum Ehrenschüt-
zenmeister zuteil. 

Sein unermüdliches Tun im Schützenwesen brachte
ihm auch die Würde und Anerkennung der 
Dachverbände des Bayerischen Schützenwesens
entgegen. Dies reflektiert die Fülle an Ehrungen, die
ihm im Lauf der Jahrzehntelangen ehrenamtlichen
Wirkens ausgesprochen wurden. Dazu zählte auch
2001 die Verleihung der goldenen DSB Verdienst -
nadel, eine der höchsten Auszeichnungen welche
es für Schützen in Bayern gibt.

Die Schützen der Zimmerstutzen-Schützengesell-
schaft, als auch das gesamte Schützenwesen verlie-
ren einen Mitmenschen und Kamerad, welcher

nicht nur in der Lage war sich um alles zu kümmern, sondern auch mit
seiner sympathischen und einfühlsamen Art Brücken schlagen zu kön-
nen. Er wird im Schützenwesen eine große Lücke hinterlassen.

Uwe Halfter, 1. Schützenmeister & Vorstand   <

Ehrenschützenmeister 
Friedrich Albrecht

4
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Kolumne von Marc Seubert

Frisurenhighlights des Jahres
Auch im Jahr 2021 verschönern wieder viele, zumeist lässige, 
Haarschnitte die Köpfe der Nation.

Das Augenmerk liegt dieses Jahr auf locker gestylten Frisuren, die durch ihr langes 
Deckhaar sehr einfach wirken und durch das Finish in den Vordergrund gebracht 
werden. Ein lockerer, unfrisierter Pony fällt dabei zum Beispiel ganz natürlich ins Gesicht.

Ich möchte Ihnen vor allem diese beiden Trends vorstellen, die wohl am häufigsten auf-
tauchen und das Jahr 2021 frisurentechnisch dominieren werden: 

Der Choppy Cut

Dabei handelt es sich um einen sehr natürlich anmutenden Look, der in
lockeren Bewegungen das Gesicht umschmeichelt. Dafür wird das Haar
auf einheitliche Länge gebracht und weich ausgesoftet, um eine lockere,
fransige Kontur zu bekommen. Ich arbeite dazu gerne mit dem Calligra-
phyCut – vor allem bei Kunden, die zu wenig Volumen am Oberkopf
haben.

Unter dem Deckhaar arbeite ich außerdem eine leichte Stufung ein, 
die so weich verläuft, dass man diese gar nicht wahrnimmt, die aber das
Styling zuhause erleichtert.

Der Schnitt wird dann in einer lockeren Beache-Waves-Technik mit dem
Stylingeisen in Form gebracht und gekonnt durchgearbeitet. Dabei zu
beachten ist die Gesichtsform: Bei schmaler Form sollte das Haar etwas
kürzer bis hin zur Kinnlänge getragen werden. Bei ovaler Gesichtsform
passt vor allem eine Länge bis auf die Schultern. Und bei einem langen
Hals bietet sich der nächste Schnitt noch mehr an.

Der Shag Cut

Das Relikt aus den 70er Jahren feiert in diesem Jahr sein Revival. Der
Schnitt wird jetzt mit etwas schwereren Stufen erarbeitet, um so eine
neue Aussagekraft zu bekommen.

Insgesamt wird das Haar sehr lässig und in verschieden Längen gestuft,
um eine Struktur zu bekommen, die fast schon ungemacht wirkt. 

Der Schnitt fällt optisch im Gesichtsbereich etwas kürzer aus und fließt
nach hinten etwas länger und schwerer. Die Haarspitzen werden zu 
lockeren breiten Fransen aus gearbeitet, um so eine gewollt ungewollte
Frisur zu erreichen. 

Sehr gut eignet sich dieser Look auch bei lockigen Haaren und muss
dann fürs Styling nur etwas geknetet werden. Bei glatten Haaren wird
mit den Stylingeisen oder Lockenstab das Haar in Form gebracht. Dazu
trägt man einen Pony, der im Bereich der Wangen knochen seinen kür-
zesten Punkt hat und weich fließend zu den längeren Haaren verläuft.
Dieser sogenannte „Curtain“ ist ein optisch ausgewachsener Pony, der
viel Lässigkeit versprüht. Er wird mit einer speziellen Technik geföhnt und
dann mit einem Spray fixiert. 

Mit diesen Looks sind Sie perfekt für die Trends des Jahres beraten. In
Kombination mit der Farbgebung aus meiner letzten Kolumne, dem
„Smoky Hair“, kommen Sie ganz groß raus und werden die Einfachheit
des Stylings sicher lieben. 

Vorerst war dies meine letzte Kolumne hier – ich bin aber selbstverständ-
lich weiter in den HAIR-Salons persönlich für Sie da! 

Vielen Dank an meine treuen Leser und die besten Kunden, die man sich
vorstellen kann! 

Ihr Marc Seubert vom HAIRlike frisörteam seubert <
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SPD Kornburg

Wir trauern um Stefan Kunz
Stefan Kunz verstarb an Ostern im Alter von 76 Jahren

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der SPD Ortsverein Kornburg nimmt Abschied von seinem langjährigen
Vorsitzenden Herrn Stefan Kunz. Stefan war neben seiner Tätigkeit als
Vorsitzender unseres Ortsvereins von 1985 bis 2008 auch Ortssprecher
von Kornburg. In dieser Zeit machte er sich auch durch seine überpar-
teiliche Arbeit einen Namen. Für ihn hatte die Bevölkerung von Kornburg
und deren Belange immer die höchste Priorität.

Wir verlieren mit ihm auch einen waschechten Demokraten und einen
Kämpfer für die soziale Gerechtigkeit. Er stand uns immer bei jeder Fra-
gestellung mit Rat und Tat zur Seite. Im Gedanken sind wir aber auch bei
seiner Frau Christiane.

Uns bleibt nur noch zu sagen: „Servus Stefan, Du wirst uns allen sehr feh-
len und hast immer einen Platz in unserem Herzen!”

Markus Klinger, Vorsitzender SPD Kornburg   <

Stefan Kunz

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK 
Kornburg-Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
liebe Leserinnen und Leser. 

Wir trauern um unseren langjährigen Vorsitzenden Stefan Kunz der im
Alter von 76 Jahren am 05.04.2021 nach kurzer Krankheit verstorben
ist. Seit 1993 leitete er den Ortsverband Kornburg-Worzeldorf. Für sein 
außergewöhnliches Engagement gebühren ihm Dank und Anerken-
nung. Wir bedauern seinen Verlust zutiefst und werden sein Andenken
stets in Ehren halten. Seiner Frau Christiane sprechen wir unser herzli-
ches Beileid aus und wünschen Ihr viel Kraft und Trost in der Erinnerung
an die gemeinsame Zeit.

Leider gibt es im Hinblick auf die Entwicklung der Coronapandemie
noch immer keine Entwarnung, im Gegenteil die Lage hat sich wieder 
verschärft. Deshalb können auch keine Veranstaltungen oder Stamm -
tische stattfinden. Wie es danach weitergehen wird, muss man abwar-
ten. Leider muss auch die Familienfeier ausfallen.

Zu Ihren Geburtstagen im Mai gratulieren wir unseren Mitgliedern und
allen Menschen, die in diesem Monat Geburtstag feiern können, sehr
herzlich. Wir wünschen Ihnen von Herzen ein frohes, glückliches und 
gesundes neues Lebensjahr.

Liebe Leserinnen und Leser, wir wünschen Ihnen alles Gute und einen
schönen sonnigen Mai.                   

Bleiben Sie gesund.

Mit herzlichen Grüßen Ihre Vorstandschaft
VdK OV Kornburg-Worzeldorf

Sabine Hägel   <
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SeniorenBeirat Schwanstetten

„Sicher E-Bike fahren im Alter“
Durch den E-Bike-Boom und die im Trend liegende Radbegeisterung
steigen leider auch die Unfallzahlen. Deshalb initiiert der Senioren-
Beirat Schwanstetten ein Sicherheitstraining.

E-Bikes bzw. Pedelecs haben ein anderes Fahr- und Bremsverhalten als
normale Fahrräder. Um ältere Menschen mit der Technik und den 
Eigenschaften vertraut zu machen, Tipps zu vermitteln und auf Gefah-
ren hinzuweisen, bietet der SeniorenBeirat Schwanstetten ein Sicher-
heitstraining unter der Leitung eines erfahrenen Fahrrad-Sicherheits-
trainers an.

Neben einer entspannt durchgeführten Trainingseinheit, die aus 
Theorie und Praxis besteht, wird das Gelernte anschließend bei einer
kleinen Fahrradtour in die Praxis umgesetzt und, sofern möglich, mit
einer gemütlichen Einkehr beendet.

i Wenn Sie Interesse an diesem Sicherheitstraining haben, das
stattfindet, sobald es Corona bedingt möglich ist, melden Sie sich
bitte bei Margita Schemmel (Mitglied des SeniorenBeirates) unter
Tel. 09170 / 977 200.

Margita Schemmel, Mitglied des SeniorenBeirates   <

4 

Tourismusverband Franken e.V.

Per Rad vom Flusserlebnis 
zum Kunstgenuss
Mehr als zwölf Rad-Regio-Touren führen im Lieblichen Taubertal zu
Sehenswürdigkeiten in Städten und Dörfern, über die aussichtsrei-
chen Höhenzüge sowie an die Ufer von Tauber und Main. 

Namen wie „Durchs Brehmbachtal zum Hohen Herrgott“ zeigen, dass bei
diesen Touren Natur- und Kulturerlebnisse zusammentreffen. Damit die
Anstiege aus den Tälern heraus den Radelspaß nicht trüben, empfiehlt
es sich, E-Bikes oder Pedelecs zu nutzen. Ein umfassendes Netz an 
Ladestationen steht im ganzen Urlaubsgebiet zur Verfügung. 

Alle Möglichkeiten zum „Auftanken“ finden E-Bike-Fahrer in einem prak-
tischen Flyer des Tourismusverbandes Liebliches Taubertal. Darin sind
auch Fahrradvermieter aufgelistet. Für eine spontane Tour stehen zum
Beispiel am Bahnhof in Bad Mergentheim zwei Räder zur Verfügung, die
einfach über die App „Taubermobil“ zu mieten sind. 

Auch bei der An- und Abreise macht es das Liebliche Taubertal den Rad-
lern leicht: Bei vielen Regio-Touren besteht Anschluss an die Tauber-,
Maintal- oder Odenwaldbahn, wer auf dem Residenzweg im südlichen
Taubertal unterwegs ist, kann den Radbus zwischen Weikersheim und
Creglingen nach Rothenburg o.d.T. nutzen. 

In den Bussen und Bahnen ist die Mitnahme von Fahrrädern werktags ab
9 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um die Uhr kos-
tenfrei. www.liebliches-taubertal.de

Jörg Hentschel
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <
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ÄRZTLICHER BEREIT SCHAFTS DIENST

DEFIBRILLATOREN in der Marktgemeinde Wendelstein

Rund um die Uhr öffentlich zugängliche Standorte:
Sparkasse in Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße
Raiffeisenbank in Wendelstein, Hauptstraße 26

Nicht durchgehend zugängliche Standorte:
Hans-Seufert-Halle (im Foyer), Am Schießhaus 2

Gymnasium Wendelstein (Sportveranstaltungshalle), In der Gibitzen 29
Wenden Center, Richtwiese 4, in der ersten Etage direkt am Treppenaufgang

AWO-MGH, Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Frauen Union Worzeldorf

Die LebensmittelretterInnen auf Tour
Das sozial-ökologische Projekt der Frauen-Union/CSU Worzeldorf in Kooperation mit der Pfarrei Corpus Christi Lebensmittelretten in Worzeldorf
hat sich dynamisch entwickelt. Ferner ist ein Gesetzesentwurf zur Eindämmung der Lebensmittelvernichtung in Vorbereitung.

Aktuelle Entwicklungen beim sozial-ökologischen Projekt Lebensmittelretten in Worzeldorf

Anzahl der Sponsoren hat sich nahezu verdoppelt
Waren es vor einem Jahr noch acht teilnehmende Händler, werden aktuell
bei vierzehn Sponsoren zur Vernichtung bestimmte Lebensmittel abge-
holt. Die Ausgabe der geretteten Lebensmittel erfolgt kostenlos an jeden
Besucher  wöchentlich am Donnerstag zwischen 18.15 und 19.00 h  in
der Pfarrei Corpus Christi. In der Küche des Pfarrzentrums werden die ge-
retteten Lebensmittel  nach strengen hygienischen Vorschriften  vorbe-
reitet. Bei der Ausgabe wird ein striktes Hygienekonzept nach aktuellen
Pandemierichtlinien eingehalten. Nach der Ausgabe wird die Pfarrei ge-
reinigt, die Kartons am Wertstoffhof entsorgt und die Kisten zu den teil-
nehmenden Händlern zurückgebracht.

Die LebensmittelretterInnen auf Tour
Die Worzeldorfer Lebensmittelretter bestehen aus sechs Teams. Vier
Fahrteams  mit jeweils 4-6 Personen holen die  Lebensmittel bei den be-
teiligten Händlern ab. Beginn der Route ist am Mittwochabend um 18.00
h bei der Bäckerei „Nusselt“ in Worzeldorf. Nach einem Tourenplan wer-
den am Donnerstag um 08.00 h der ALDI in Herpersdorf und ab 09.00 h
die teilnehmenden Händler am Großmarkt Nürnberg abgefahren. Die
Händler am Großmarkt sind: „Ziegler Obst“, „Fa. Jakob Distler“, „Georg
Ziegler Fruchtimport und Großhandel“,  „Früchte Schmidtlein“, „Früchte
Pedros“, „Goldener Hügel“, „Hussein Obst&Brot“, „Fratelli Azzarelli“ sowie
„Andreas Kupfer & Sohn“.

Im Anschluss an die Großmarkt-Tour werden die Lebensmittel in die Pfar-
rei geliefert. Zeitgleich fährt ein anderer Fahrer des Teams zur „Bäckerei
Schmidt“ nach Heideck. Die Nachmittagstour beginnt bei „Obst und Ge-
müse Kretschmann“ in Katzwang und um 18.00 h wird nochmals bei der
Bäckerei „Nusselt“ in Worzeldorf abgeholt. Die „Apotheke an der Rad-
runde“ in Worzeldorf spendet regelmäßig Hygieneprodukte. Jedes
Fahrteam ist einmal pro Monat eingeplant.

Das Team vor Ort mit ca. zwanzig HelferInnen  ist wöchentlich in der Pfar-
rei Corpus Christi  im Einsatz. „Wir haben in unserem Team eine professio-
nelle Projektplanerin, welche die Ablauf- und Einsatzpläne erstellt und
weiterentwickelt“ berichtet die Projektleiterin Monika Simon-Deinlein mit
Stolz und ergänzt, „alle Mitglieder sind mit ganzem Herzen, großem En-
gagement und Leidenschaft bei der Sache. Auf unserem Projekt liegt ein
guter Geist und Gottes Segen, da sich die Dinge gut fügen und sich hier
aufrechte, liebevolle und motivierte Menschen zusammenfinden.“

Lebensmittelverschwendung in der BRD soll reduziert werden
Lt. Verbraucherzentrale landen in Deutschland jährlich rund 12 Mio. Ton-
nen Lebensmittel im Wert von ca. 20 Mrd. Euro im Müll. Pro Kopf sind das
ungefähr 75 kg im Jahr. „Das Ziel der Frauen-Union/CSU ist es, die Ver-
nichtung der nicht mehr verkaufsfähigen aber noch zu verwendenden
Lebensmittel durch die Rettung und kostenlose Verteilung  an die Mit-
bürgerInnen zu verhindern“, umschreibt Monika Simon-Deinlein das Pro-
jekt Lebensmittelretten in Worzeldorf. „Die BRD hat sich verpflichtet, die
Lebensmittelvernichtung in vier Jahren um 3,6 Millionen Tonnen zu re-
duzieren. Unser Team arbeitet aktuell daran, einen Antrag für die Bezirks-
versammlung der Partei zu formulieren.“

Vorbild Großmarkt in Marseille
Die Idee des Antrags ist es, den Unternehmen Steuervergünstigungen zu
gewähren, die noch essbare Lebensmittel verschenken, anstatt diese
wegzuwerfen. Vorbild ist eine Initiative auf dem Marseiller Großmarkt.
Dort werden Großhändlern, die eine Vereinbarung mit einer ehrenamtli-
chen Lebensmittelgruppe schließen, 60 % des Gegenwerts der gespen-
deten Produkte bei der Steuer gutgeschrieben. Die französische Initiative
geht davon aus, dass dadurch rund die Hälfte der am Großmarkt entsorg-
ten Lebensmittel eingespart  und den Menschen kostenlos zur Verfügung
gestellt werden kann.

Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln
Das neue Team „5“ konzipiert gerade das Konzept für das Begegnungs-
menü  aus geretteten Lebensmitteln. Es ist geplant, dass die Veranstal-
tung nach der Pandemie alle vier bis sechs Wochen in der Osterkirche in
Worzeldorf stattfindet.

Anmerkung: In der letzten Ausgabe hat sich der Fehlerteufel eingeschli-
chen. Sonja Gerstmann ist Hobbyköchin und betreut bis zu 40 Personen,
nicht 400.

i   Frauen-Union Worzeldorf, Vorsitzende und  Gesamtprojektleitung 
       Monika Simon-Deinlein, E-Mail: Monikadeinlein@yahoo.com
       Instagram: monika_deinlein

       CSU Worzeldorf, Ortsvorsitzender Theo Deinlein, 
       E-Mail: theo.david.@web.de 0170 / 9233166 bei Rückfragen

Monika Simon-Deinlein, Vorsitzende Frauen-Union Worzeldorf   <

Abholung geretteter Lebensmittel bei Obst und Gemüse Kretschmann in 
Katzwang, im Bild Frau Kretschmann und Monika Simon-Deinlein

© privat
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Polizeiinspektion Schwabach

Anruf eines falschen 
Bankmitarbeiters
Pressemeldung der PI Schwabach vom 14.04.2021

Am 13.04.21 erhielt ein Anzeigenerstatter aus Schwabach
einen Anruf eines vermeintlichen Mitarbeiters der Sparkasse
Mittelfranken-Süd. Aufgrund der derzeitigen Pandemie
müssten alle EC-Karten ausgetauscht werden, dies soll auch
per Brief bekannt gegeben worden sein. Der Brief soll jedoch
verloren gegangen sein.

Der Geschädigte gab schließlich nach Aufforderung die letzten
fünf Ziffern seiner EC-Kartennummer sowie seine Personalien
bzw. die Personalausweisnummer heraus.

Der Unbekannte rief im Anschluss an das Gespräch bei der Spar-
kasse an und veranlasste eine telefonische Überweisung eines
hohen dreistelligen Betrags vom Konto des Geschädigten an
ein fremdes Konto. Zur Verifikation bei telefonischen Überwei-
sungen werden die Kartennummer sowie die persönlichen
Daten abgefragt.

Als der Anzeigenerstatter nur Minuten nach dem Telefonat sei-
nen Kontostand überprüfte, stellte er die unrechtmäßige Über-
weisung fest. Die Sparkasse Mittelfranken-Süd konnte bereits
zahlreiche weitere Fälle verzeichnen. Zum Schutz der Kunden
wurden die Möglichkeiten der telefonischen Überweisung 
vorübergehend eingeschränkt.

Im vorliegenden Fall konnte die Überweisung aufgrund der
schnellen Reaktionen des Geschädigten sowie der Bank ge-
stoppt werden, so dass letztlich kein nennenswerter Schaden
entstand.

Sollten Sie einen Anruf ihrer Bank erhalten, geben Sie bitte am
Telefon keinerlei Daten heraus, verständigen Sie ihre Bank sowie
Ihre örtlich zuständige Polizeidienststelle.

Busch, PHM <
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Feuerwehren informieren

Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf

Trotz Baumaßnahmen immer 
einsatzbereit – die FF Worzeldorf
Mit 19 Alarmierungen bis Mitte April scheint 2021 wieder ein arbeits-
reiches Jahr für die Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf zu werden, im-
merhin sind die Aktiven schon jetzt im Durchschnitt mehr als einmal
pro Woche ausgerückt. Dazu kommen die umfangreichen Baumaß-
nahmen, die sich momentan vor allem auf den Bereich der Fahrzeug-
halle konzentrieren.

Mittlerweile ist der Kran hinter der Fahrzeughalle abgebaut, der Anbau
für die Sanitär- und Umkleideräume ist im Rohbau fertig – jetzt geht es
an den Innenausbau. Derzeit wird zusammen mit den Dacharbeiten für
den Anbau auch das Flachdach der Fahrzeughalle ausgebessert, 
nachdem das Dach des Mannschaftsgebäudes bereits im Mai 2020 
saniert wurde. Dazu wurde nun die Fahrzeughalle eingerüstet, aber die
Einsatzbereitschaft blieb ständig trotz Gerüst und Bauarbeiten durch die
freigehaltenen Torausfahrten sichergestellt.

Bei den letzten Einsätzen seit Mitte März bis Mitte April zeigte sich der
Wert dieser Maßnahme – die Wehr war immer schnell einsatzbereit. 
Zuerst gab es zwei Brandmeldealarme, wobei einmal ein Rauchmelder
in einer Tiefgarage – zum Glück nur als Fehlalarm – und dann angebrann-
tes Mittagessen durch einen Rauchmelder den Einsatz auslöste. 
Zum Glück konnte das Feuer bereits von den Bewohnern gelöscht 
werden, sodass dem Trupp unter Atemschutzgeräten nur noch das 
Lüften der verrauchten Räume und die Nachschau blieb.

Anfang April war der Einsatz dann schon umfangreicher. Bei einem 
Verkehrsunfall war ein Omnibus ohne Fahrgäste auf einen LKW aufge-
fahren, bei dem der Busfahrer in seinem Fahrzeug eingeklemmt wurde.
Noch während der Fahrer befreit wurde, ereignete sich auf der Brücke
über die A73 an der Anschlussstelle Zollhaus ein weiterer Auffahrunfall,
bei dem neben der Absicherung der Unfallstelle gegen den fließenden
Verkehr auch die betroffenen Personen bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes betreut wurden. 

Thomas Karl, Pressebeauftragter   <

Ein Gerüst als Absturzsicherung reicht rund um die Fahrzeughalle, 
aber alle Ausfahrten der Feuerwehrfahrzeuge sind freigehalten. 

© T. Karl

Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

meier® Magazin / Redaktion

Demo „für das Ende der Corona-Politik“ 
Am 10. April fand unter dem Titel „Wendelstein steht auf … für das Ende der 
Corona-Politik“ eine angemeldete Demo statt. 

Wir waren bis 11.30 Uhr mit der Kamera vor Ort. Laut den anwesenden Polizeibe-
amten gab es keine größeren Verstöße. Wer keine Maske trug, konnte ein Attest 
vorweisen. Dass die Demo als stille Schilder-Demo angemeldet war und es trotzdem
Trommeln mit Sprechgesängen gab wurde toleriert, so die Rückmeldung der 
anwesenden Polizeibeamten.
Unsere Fotostrecke finden Sie auf meier-magazin.de unter „Galerie > Politik & Bür-
gerinfos“ oder direkt unter www.meier-magazin.de/link/80

Markus Streck – meier Redaktion <
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Schulranzen-Spenden

Gebrauchte Schulranzen –
neu befüllt
Wo Armut herrscht, da geben die Menschen ihr Geld zuerst für 
Nahrungsmittel aus. Wenn dann noch etwas übrig ist, kaufen sie 
Kleidung oder  Medizin. Für die Schulausstattung der Kinder bleibt
kein Geld übrig. So wachsen diese Kinder oft als An alphabeten auf
und haben wenig Hoffnung, dass sich ihr Leben jemals ändern wird.
Bitte gebt ihnen die Möglichkeit auf eine  bessere Zukunft! Regelmä-
ßig versenden wir eure Spenden nach Indien, den Irak,   Lettland, die
Ukraine oder andere Projektländer.

So könnt ihr helfen:
Nehmt einen gebrauchten, gut erhaltenen Schulranzen und füllt ihn
mit allem, was ein Schulkind braucht.

Vorschlag für eine Grundausstattung: 
3 Schreib- und 3 Rechenhefte (Din A4), 2 Schreibblöcke
1 Zeichenblock (Din A4)
ein gefülltes Mäppchen (ohne Tintenpatronen oder Flüssigkleber)
oder
ein leeres Mäppchen plus 1 Packung Buntstifte,
1 Packung Filzstifte, 3 Bleistifte, 2 Radiergummis 
1 Spitzer, 3 Kugelschreiber, 1 Lineal
Hygieneartikel: Seife (kein Shampoo oder Duschgel)
1 Zahnbürste, 1 Zahnpasta.

Zusatzausstattung:
1 Wasserfarbenkasten, 5 Pinsel, 1 Klebestift, 1 Schere
Spielzeug: 1 Plüschtier
Kleidung: T-Shirt, Socken, Mütze, Unterwäsche

Außerdem: Dringend benötigt werden DIN A4-Schreib- und Rechen-
hefte. Diese werden sehr gerne auch ohne Schulranzen angenommen.
Vielleicht... „Jeder ein Heft”?

Eure Sammelstelle in Wendelstein:
Ingrid Ammon, ingrid-ammon@web.de, 0179 / 50 68 329 
(Abgabe nach Vereinbarung).

Mit eurer Hilfe konnten im letzten Jahr 65 Schulranzen, Füllmaterial und
Kleidungsspenden übergeben werden. Herzlichen Dank an alle, die be-
reits mitgemacht haben und an alle, die helfen wollen!

Weitere Informationen: www.gain-germany.org
Ingrid Ammon   <

Markt Schwanstetten

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für Schwanstetten
Nach dem Ausbau schnelles Internet, Rund 400 Haushalte profitieren

Die Telekom baut ihr Netz in der Marktgemeinde Schwanstetten im nörd-
lichen Teil von Leerstetten aus. Rund 400 Haushalte bekommen nach der
Fertigstellung schnelles Internet. Das neue Netz ist so leistungsstark, dass
Arbeiten und Lernen zuhause, Video-Konferenzen, Surfen und Streamen
gleichzeitig möglich sind. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt
auf bis zu 250 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen auf 
bis zu 40 MBit/s. Dafür wird das Unternehmen Glasfaser verlegen und drei
Verteiler aufstellen oder mit moderner Technik ausstatten.
„Die Deutsche Telekom wertet mit der geplanten Investition nicht nur un-
sere Gemeinde, sondern jedes einzelne Grundstück im Ausbaugebiet auf“,
sagt Robert Pfann, Erster Bürgermeister des Marktes Schwanstetten. 
„Ein schneller Internet-Anschluss gehört heute zu den wichtigsten Forde-
rungen, die von jungen Familien und mittelständischen Unternehmen an
die Politik gestellt werden.“
„Wir treiben die Digitalisierung in Stadt und Land voran. Jetzt ist auch der
Markt Schwanstetten erneut dabei“, sagt Markus Sand, Regionalmanager
der Deutschen Telekom. „Unsere Planung steht. Firmen werden beauftragt,
Genehmigungen für die Baustellen eingeholt. Bald rollen die Bagger.“

So kommt das schnelle Netz ins Haus 

Zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem Verteiler am Straßen-
rand verlegt die Telekom Glasfaserkabel. Das erhöht das Tempo der Daten-
übertragung deutlich. Die grauen Kästen am Straßenrand werden zu 
Mini-Vermittlungsstellen umgebaut. Hier wandelt sich das Lichtsignal in
ein elektrisches Signal. Von dort geht es über das bestehende Netz zum
Anschluss der Kund*innen. Die Übertragungstechnik beseitigt elektromag-
netische Störungen und ermöglicht dadurch höhere Bandbreiten.

Das Netz der Telekom in Zahlen

Das Glasfasernetz der Telekom ist über 550.000 Kilometer lang. Zum 
Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz misst rund 13.000 Kilometer. 
Die Telekom plant, in diesem Jahr rund 50.000 Kilometer Glasfaser zu
bauen. Einen Kilometer Glasfaser zu verlegen kostet im Schnitt 85.000 Euro.

Stefanie Weidner, Kulturamt <
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet

Neubau der Juraleitung ist ein Desaster
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

blankes Entsetzen bei der SPD und den Bürgerin-
nen und Bürgern im Nürnberger Süden: Nach den
jetzt bekannt gewordenen Präferenzen der Firma
Tennet soll die neue Leitung auf der Bestandstrasse
errichtet werden, die auch durch den Nürnberger
Süden und Stadtteil Katzwang geht.

„Eine solche Monstertrasse mitten durch Katzwang
ist ein Desaster“, kritisiert der Nürnberger Stadtrat
Dieter Goldmann. „Dieser Vorschlag ist für die 
Menschen und die Natur in Katzwang sowie in der
Umgebung eine nicht hinnehmbare Belastung.
Sogar der regionale Stromversorger N-ERGIE bezwei-
felt die Sinnhaftigkeit der Trasse und empfiehlt, statt-
dessen die regionale Stromerzeugung mit erneuer-
baren Energien zu sichern.“

SPD-Stadtrat Harald Dix weiß, dass eine größere Stromleitung auch mit größeren Belastungen für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner einhergeht. „Im Landesentwicklungsprogramm sind für solche Vorhaben Mindestab-
stände zur Wohnbebauung hinterlegt. Leider hat es die Staatsregierung von CSU und Freie Wähler bisher nicht
geschafft, es gesetzlich so zu regeln, dass diese auch zwingend eingehalten werden müssen. Das ist grob fahr-
lässig und fällt uns nun auf die Füße“, kritisiert Dix. Sorge hat die SPD auch um die Bauern und die schützens-
werten Wässerwiesen, eine historische Form der Grünlandbewirtschaftung, die ins immaterielle Kulturerbe auf-
genommen worden sind. Diese Kulturlandschaft dürfe nicht zerstört werden, weshalb auch eine Erdverkabelung
ausscheide. Die SPD drängt darauf, dass die Stadt Nürnberg in den nun anstehenden Verfahren noch einmal alle
fachlichen Argumente gegen den präferierten Trassenverlauf vorbringt und alle Rechtsmittel ausschöpft.  

>> Hinweis der Redaktion: Mehr zum Thema auf Seite 54 / 55

Große Unterstützung für Aktion „Eltern-Kind-Kette“
Unter dem Motto „Es reicht! Kinder brauchen eine Stimme!“ haben viele Eltern mit ihren Kindern für mehr 
Berücksichtigung der Kinder und Schulen bei Corona-Entscheidungen in Worzeldorf und Herpersdorf demons-
triert. Der Frust richtete sich gegen Regelungen, dass Frisöre, Kosmetiker, Garten- und Baumärkte in Nürnberg
offen sind, während die Schüler weiterhin oder wieder zu Hause bleiben müssen. Während der Aktion, organisiert
von Elenora Brauns und vielen fleißigen Unterstützern, kamen Kinder mit ihren selbstgemalten Bildern und 
Plakaten zu Wort! Stadtrat Dieter Goldmann war vor Ort und tauschte sich im Gespräch mit den Organisatoren,
Eltern und Kindern aus. Dabei sammelte er die Kritik und Ängste der Teilnehmer und leitete diese gleich 
am Nachmittag in der Fraktionssitzung im Rathaus an die Verwaltung weiter. „Ich kann beide Seiten verstehen“,
warb Goldmann bei den Teilnehmern für Verständnis.

„Wir müssen als Stadt Nürnberg bei Überschreitungen von Werten Schulen
schließen, wenn es von der Bayerischen Landesregierung so vorgeschrieben
ist“, sagte Goldmann. „Ich gebe aber auch den Eltern recht, dass man nicht
fast täglich Schulen auf und zu machen kann. Denn Eltern brauchen 
Planbarkeit, um Familie und Beruf unter einem Hut zu bringen.“ 

Großes Lob sprach Goldmann den Eltern, Kindern und den Veranstaltern 
für ihre strenge Einhaltung der Hygienevorschriften aus. Auch das man sich
von den „Querdenkern“ distanzierte, war vorbildlich. Denn demonstrieren
gehört zu unserer Demokratie, nicht aber rechtsradikale Parolen und Bedro-
hungen von Politikern.

In diesem Sinne, passen Sie auf sich auf und freuen wir uns auf die ersten
warmen Frühlingstage, bleiben Sie gesund, Ihr

Dieter Goldmann
Stadtrat der Stadt Nürnberg
Vorsitzender der SPD Worzeldorf <

Statt Monstertrassen – mit Solarenergie und Windkraft den 
lokalen Strombedarf decken 
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Markt Wendelstein

Gemeindliche Feldstraße 
wird ausgebaut
Markt Wendelstein hat „Städtebaulichen Vertrag“ 
mit Deutscher Reihenhaus geschlossen.

Die straßenbauliche Erschließung des Bebauungsplangebietes Nr.9 Groß-
schwarzenlohe („Hörnlein-Areal“)“ der Deutschen Reihenhaus AG (DRH AG)
wird über die gemeindliche Feldstraße, künftige Bezeichnung: Europa-
straße) vorgenommen. Die Feldstraße wurde in den Siebziger Jahren 
nach den damals gültigen Richtlinien gebaut. Während der Nutzung des
Gebietes als Verbrauchermarkt wurde die Feldstraße durch den Pkw- und
Lkw-Verkehr sehr intensiv genutzt.

Bei der Prüfung der Erschließung für die geplante Reihenhausbebauung
wurde festgestellt, dass deren baulicher Zustand Sanierungsmaßnahmen
erforderlich macht. Ursache für den schlechten Gesamtzustand sind 
die baujahrbedingt geringen Dicken der vorhandenen Tragschichten in 
Verbindung mit der früheren intensiven Nutzung der Straße. 
Die Asphaltschichten haben nur eine Gesamtdicke von 12 cm. Die mine-
ralische Tragschicht ist nur ca. 18 cm dick. Nach dem gültigen Regelwerk
müssen Straßen mit der zu erwartenden Verkehrsbelastung eine Asphalt-
schicht von insgesamt 18 cm und eine mineralische Tragschicht von 47 cm
aufweisen.

Im Zuge der Straßensanierung wird zudem der nur knapp 1,50 m breite
Gehweg entlang der Feldstraße zulasten der Fahrbahn auf 2,00 m verbrei-
tert.

Mit einem städtebaulichen Vertrag übertrug der Markt Wendelstein den
Straßenausbau an die DRH AG. Gleichzeitig wurden die von der DRH AG
beabsichtigten Maßnahmen an der öffentlichen Kanalisation und die 
notwendigen Anpassungen der Zufahrten an die Erschließungsanlage 
vertraglich geregelt. Die Tiefbauarbeiten werden von der DRH AG ausge-
schrieben, beauftragt und nach dem vereinbarten Kostenaufteilungsplan
an den Markt Wendelstein weiterverrechnet.

Ausdrücklich festzuhalten ist, dass es sich hierbei um keinen „Erschlie-
ßungskostenbeitrag“ handelt, sondern um Straßenausbaukosten. Diese
Kosten hätte die Gemeinde vor Abschaffung der Straßenausbaubeitrags-
satzung entsprechend der Satzungsregelungen auf die Anlieger umlegen
müssen. Wie bekannt, sind diese Kosten seit 2018 von der Gemeinde als
Straßenbaulastträger alleine zu bezahlen. Deshalb sind auch im gemeind-
lichen Haushalt entsprechende Kostenansätze einzuplanen.

Die Erschließungsmaßnahmen (Straßen, Parkflächen, Abwasser, Wasser,
Strom, Wärme, Breitband) im „Hörnlein-Areal“ haben mit der Maßnahme
„Sanierung Feldstraße“ nichts zu tun. Die Marktgemeinde Wendelstein ist
hier nicht Kostenträger. Dies ist Sache der Deutschen Reihenhaus AG.

Norbert Wieser, Pressesprecher   <
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Mehr Artenvielfalt 
im Garten

LBV und NABU

Das extralange Gartenvögel-Wochenende 
Mitmachaktion Stunde der Gartenvögel vom 13. bis 16. Mai 2021
Neuer kostenloser Online-Kurs „Die 15 häufigsten Gartenvögel“

Welche und wie viele Vögel durch die bayerischen Gärten und Parks flattern, wird das verlängerte
Himmelfahrts-Wochenende vom 13. bis 16. Mai zeigen: Der LBV ruft gemeinsam mit seinem 
bundesweiten Partner NABU bei der 17. „Stunde der Gartenvögel“ auf, eine Stunde lang Vögel zu
beobachten, zu zählen und zu melden. „Wir stellen fest, dass das Interesse der Menschen an 
der Natur vor der eigenen Haustür weiterhin groß ist. Schon vergangenes Jahr haben durch die
Pandemie-bedingten Einschränkungen sehr viele Naturbegeisterte bei der Stunde der Garten-
vögel teilgenommen“, sagt LBV-Biologin Dr. Angelika Nelson. „So hat sich 2020 die Anzahl der 
Teilnehmenden im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdoppelt.“ Mehr als 25.500 Menschen im
Freistaat hatten sich eine Stunde Zeit für die Natur genommen und in rund 17.400 Gärten, Parks
und Balkonen ihre Vögel gezählt und dem LBV gemeldet. Gemeinsam mit der Schwesteraktion
„Stunde der Wintervögel“ handelt es sich damit um Deutschlands größte bürgerwissenschaftliche
Mitmachaktion.

Um bei der Stunde der Gartenvögel mitzumachen, braucht es kein Expertenwissen und jede*r
Interessierte kann mitmachen. Wer unsere häufigsten Gartenvögel dennoch besser kennen-
lernen und bestimmen möchte, kann sich ab sofort jederzeit für den neuen, kostenlosen 
Online-Kurs zum Thema auf der LBV-Webseite anmelden. „In unserem 55-minütigen Online-
Kurs stellen wir die 15 häufigsten, heimischen Gartenvögel vor. Die Inhalte wurden von 
LBV-Expertinnen und Experten fachkundig zusammengestellt und aufbereitet“, berichtet Angelika
Nelson. Außerdem bietet der LBV einen weiteren neuen, kostenlosen Online-Kurs an, in dem 
interessierte Naturfreund*innen alles über Vogelnistkästen erfahren. Die Inhalte zu verschiedenen
Nistkästenarten, der richtigen Pflege und dem korrekten Anbringen können helfen, auch im 
eigenen Garten ganz leicht etwas für die Artenvielfalt zu tun.

Bei der diesjährigen Zählung der Gartenvögel stehen die Chancen gut, den ersten öffentlich ge-
wählten Vogel des Jahres, das Rotkehlchen, zu sehen. „Im langjährigen Mittel wird das Rotkehlchen
innerhalb einer Stunde in fast jedem zweiten Garten entdeckt“, sagt die LBV-Biologin. Größere
Gruppen wird man allerdings nicht finden. „Die Vögel sind sehr territorial und dulden außer ihrem
Partner keine weiteren Artgenossen im Revier“, erklärt Angelika Nelson. Daher liegt das Rotkehlchen insgesamt nur auf Rang 13, 
wenn es um die häufigsten Gartenvögel geht. Bisher sind seine Bestände in den Gärten seit Beginn der Aktion im Jahr 2005 stabil.

Und so funktioniert die Vogelzählung:
Von einem ruhigen Plätzchen im Garten, Park, auf dem Balkon oder vom
Zimmerfenster aus wird von jeder Vogelart die höchste Anzahl notiert,
die im Laufe einer Stunde gleichzeitig beobachtet werden konnte. 
Die Beobachtungen können am besten online unter www.stunde-der-
gartenvoegel.lbv.de gemeldet werden, aber auch per Post oder Telefon
– kostenlose Rufnummer am 15. Mai von 10 bis 18 Uhr: 0800-1157115 .

Aktuelle Zwischenstände und erste Ergebnisse sind ab dem ersten Zähl-
tag auf www.stunde-der-gartenvoegel.lbv.de abrufbar und können mit
vergangenen Jahren verglichen werden.

Portraits der 40 häufigsten Gartenvögel: www.lbv.de/gartenvoegel 

LBV-Online-Kurse: 

Gartenvögel, (55 min) www.meier-magazin.de/link/72

Nistkästen, (30 min) www.meier-magazin.de/link/73

Wintervögel, (45 min) www.meier-magazin.de/link/74

Markus Erlwein <
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© Daniela Hierl; LBV

LBV und NABU

Das Rotkehlchen ist Vogel des Jahres 2021  

Der beliebte Gartenvogel setzt sich in der ersten öffentlichen
Wahl gegen Rauchschwalbe und Kiebitz durch.

Der erste öffentlich gewählte Vogel des Jahres ist das Rotkehlchen. Es
hat mit 59.338 Stimmen vor Rauchschwalbe und Kiebitz das Rennen
um den Titel gemacht. 

An der von LBV und seinem bundesweiten Partner NABU organi -
sierten Wahl haben seit dem 18. Januar über 326.600 Menschen 
teilgenommen. In der Vorwahl hatten knapp 130.000 Menschen die
zehn Vögel für die Hauptwahl bestimmt. „Wir freuen uns über diese
über wältigende Wahlbeteiligung“, so der LBV-Vorsitzende Dr. Norbert
Schäffer. „Da das Interesse an der heimischen Vogelwelt so groß ist,
stellen wir auch in Zukunft den Vogel des Jahres öffentlich zur Wahl.
Ein Fachgremium aus LBV und NABU wird jedes Jahr fünf Kandidaten
aufstellen, aus denen der Vogel des Jahres öffentlich gewählt wird.“
Die erste Wahl nach diesem neuen Modus wird bereits in diesem Jahr
von Oktober bis Mitte November stattfinden.

„Das Rotkehlchen ist einer der bekanntesten und beliebtesten Vögel
Deutschlands. Der zarte und doch stimmgewaltige Sympathieträger
kann ganzjährig beobachtet werden. Mit seiner orangeroten Brust
und seiner zutraulichen Art ist er besonders leicht zu erkennen und
fast überall in Wäldern, Parks und Siedlungen zu Hause“, sagt Norbert
Schäffer. Das Rotkehlchen hat im Wahlkampf mit dem Slogan „Mehr
Gartenvielfalt” für sich und vogelfreundliche Gärten geworben und
konnte so die Wähler*innen in Deutschland von sich überzeugen.

In Deutschland leben 3,4 bis 4,3 Millionen Brutpaare, der Bestand ist
derzeit nicht gefährdet. Das Rotkehlchen trägt den Titel bereits zum
zweiten Mal: Schon 1992 war der bekannte Gartenvogel Vogel des
Jahres.

iWeitere Informationen: www.lbv.de
Markus Erlwein <

Schwalbenschwanz auf Eberesche
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Blumen Schwarz

Offener Brief an Markus Söder
Dieser Brief wurde Mitte April an das Nürnberger Büro von Markus Söder geschickt.

Sehr geehrter Herr Dr. Söder, 

bitte entschuldigen Sie, dass wir uns direkt an Ihr Büro wenden und um
Hilfe im jetzigen Lockdown bitten. Wir sehen als kleiner mittelständischer
Betrieb durchaus die Coronaprobleme und auch, dass die Politik es na-
türlich nicht jedem Recht machen kann. Unser Bestreben ist es natürlich,
dass unsere Mitarbeiter und auch unsere Kunden gesund durch die Pan-
demie kommen. So haben wir jetzt z.B. schon die mehrmals wöchentli-
chen Selbsttest für unser Personal eingeführt. 

Unser Betrieb besteht aus drei Gärtnerei-Betriebsteilen (in Schwabach
und Ansbach). Wir sind eine alte, traditionelle Endverkaufsgärtnerei. Wir
arbeiten fast zu 100% mit Fachpersonal und investieren sehr viel in Aus-
bildung (momentan 6 Auszubildende in Floristik und Gärtnerei). Unser
Betrieb hat schon zwei Weltkriege überlebt und wir stehen jetzt auf der
Kippe und haben starke Bedenken, wie wir durch die kommende Zeit
kommen. 

Eine Gärtnerei lässt sich nicht, wie ein normaler Einzelhandel zu sperren
oder auf sperren. Wir können keine Mitarbeiter in Kurzarbeit schicken.
Was wir jetzt verkaufen wollen, wurde von uns 3 bis 6 Monate im Betrieb
herangezogen. Selbst wenn wir keine Pflanze verkaufen dürfen, benöti-
gen wir unsere Angestellte um die Pflanzen weg zu werfen und damit
den Platz für die Folgekulturen (die Jungpflanzen sind ja meistens schon
knapp ein Jahr im voraus bestellt) frei zu geben. 
Zudem benötigen wir für Pflege, Pflanzenschutz und Betrieb der Anlage
konstant unser Personal. Wir sind dieses Jahr schon enorm unter Druck,
weil fast dauerhaft 2 - 4 Mitarbeiterinnen fehlen (die  daheim Ihre Kinder
im Onlineunterricht betreuen müssen). Ein geordnetes Schließen und
Wiederhochfahren würde mit unserer Produktion jeweils gut 6 - 8 Mo-
nate dauern. 

Der Mai ist der Gartenmonat schlecht hin. Trotzdem wir sehr breit aufge-
stellt sind (auch im Dienstleistungssektor) machen wir direkt und indirekt
ein Drittel unseres Jahresumsatzes im Mai. Natürlich haben wir seit letz-
tem Jahr unseren Onlineshop massiv ausgebaut, natürlich waren wir bis-

her mit bis zu 5 Mitarbeitern am Telefon, natürlich springen uns Freunde
beim Ausliefern zur Seite. Dennoch werden wir, trotz diesen Anpassun-
gen von uns, nicht annähernd den nötigen Verkauf erreichen. Die letzten
Monaten haben uns gezeigt, dass wir selbst mit viel Engagement nur auf
um die 65 % unseres Umsatzes kommen. Das reicht leider zum Überleben
nicht aus und wäre für uns im wichtigsten Monat des Jahres das absolute
Desaster. 

Nochmal: Wir wollen nicht, dass sich jemand bei uns infiziert. Aber wir
haben als Gärtnerei wirklich viel Fläche. Wahrscheinlich soviel Fläche wie
kaum eine andere Branche. Wenn es sein sollte können wir 200m² pro
Kunde garantieren und damit trotzdem noch locker 20 Kunden in den
Betrieb lassen (selbst in Stoßzeiten wird bei uns der Wert von 15 Kunden
selten überschritten). Die Menschen, da sie ja momentan daheim sind,
dürstet es danach Blumen und Blüten in ihr Zuhause zu bekommen. 
Die Werbungen der letzten Tage zeigen, dass sich der Lebensmittel -
einzelhandel dafür wappnet dieses Geschäft komplett zu übernehmen.
Wir sehen dort ein viel größeres Infektionsrisiko, als in einer Gärtnerei.
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Wenn wir als Gärtnerei nicht bald aufmachen, werden sich die 
Menschen im Lebensmittelhandel um die Pflanzen drängen. Ohne
unsere Abstände, ohne gelüftete Gewächshäuser, die fast wie Frei-
land anzusehen sind.  Die Studien der letzten Tage haben ja gezeigt,
dass eine Ansteckung kaum im Freiland stattfindet. 

Wir möchten von der Politik kein Geld, keine Zuschüsse oder Hilfs-
fonds. Wir möchten nur eine sinnvolle Fairness und objektive 
Bewertung der aktuellen Situation auf unsere Betriebe gemünzt. 
Wir wollen, wie die letzten 120 Jahre auch, unser Geld durch ehrli-
che Arbeit und vorsichtigen, respektvollem Umgang mit Mitarbei-
tern und Kunden, selbst verdienen. Es ist in unserem eigenen Inte-
resse keine Infektionsherd zu werden und keine Mitarbeiter und
Kunden zu verlieren. 

Die letzten Jahren haben gezeigt, dass fast jede Gärtnerei, die in
Bayern schließt, keinen Nachfolger mehr findet. Auch die wenigen
bayrischen Großgärtnereien wachsen nicht so, dass sie diese Fläche
ausgleichen könnten (abgesehen vom Gemüseanbau). Wir werden
damit sehr viel Regionalität, praktischen Umweltschutz und regio-
nales Engagement verlieren. Das möchten wir nicht. Auch deswe-
gen weil bei uns die nächste Generation schon in den Startlöchern
steht und unser Betrieb weitergehen könnte. 

Wir wissen, dass Sie ein viel beschäftigter Mann sind - ganz klar.
Trotzdem würden wir Sie gerne in unseren Schwabacher Betrieb
einladen. Einfach damit Sie sich selbst ein Bild davon machen 
können um wie viel sicherer wir (im direkten Vergleich zum Lebens-
mitteleinzelhandel) einen kontrollierten Verkauf möglich machen
können. Es würde uns sehr freuen, wenn Sie diese Zeit aufbringen
würden (Schwabach ist ja nicht so weit zur Anreise ...). 

In diesem Sinne. 
Mit freundlichen Grüßen 
Heino Schwarz <

Graue Sandbiene auf blühenden Bärlauch Bienenkäfer und Biene auf Brombeerblüten
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Hochbeete – ein Paradies für Pflanzen und Insekten
Die Vorteile die solche Beete bieten, liegen auf der Hand, was mir aus ver-
schiedene Informationsquellen (Lektüren, Bücher, Obst- und Gartenbau-
verein, …) aber vor allem durch persönliche Gespräche bestätigt wurde.
Nachdem ein Platz gefunden wurde, war es klar, dass wir uns auch solche
Beete bauen wollten. Mit vielen tollen Tipps und Anregungen im Gepäck,
ging es an die Planung und seit drei Jahren sind unsere drei Hochbeete
nun im Einsatz, an einer schön sonnigen und windgeschützten Lage.

Alleine schon die Planung, Vorbereitung und der Bau der Hochbeete hat
uns viel Spaß bereitet. Bis die Beete standen, musste gründlich gemessen
und das nötige Baumaterial besorgt werden. Es folgten die Begradigung
des Standorts, das Fundament, Holz (wir entschieden uns für Douglasie
unbehandelt) auf Maß sägen und Aufbau des Korpus der Beete mit Wühl-
mausgitter, Gartenvlies und Noppenfolie. Ein Ranggitter an der hinteren
Stirnseite haben wir auch noch maßgeschneidert dazu gebaut.

Als alles geschafft war, dachte ich: jetzt nur noch befüllen. Aber was 
so ein Beet an Material »verschlingt« hatte ich etwas unterschätzt. 
Schubkarrenweise schaufelte ich in empfohlener Reihenfolge gröbere
Äste, kleineres Geäst mit Laub, Kompost und Gartenerde erst aus unse-
rem Garten und dann in die Hochbeete. Den Abschluss machte eine 
Lage aus frischer Hochbeeterde.

Im Frühjahr ging es dann los. Die ersten Pflanzen kamen sogar von selbst:
offensichtlich beherbergte unser alter Kompost Hokkaido-Kerne, 
Mangold- und Mariendistel-Samen. Es entwickelten sich gesunde und
kräftige Pflanzen. So konnten wir unter anderem sehr schmackhafte 
Hokkaidos und Mangold üppig ernten.

Die Verrottung, die in den Beeten stetig vonstattengeht und so für 
die optimale Bodentemperatur sorgt, hat zur Folge, dass die Füllschicht
absackt. So habe ich mich in diesem Frühjahr an die Arbeit gemacht und
eines der Beete wieder mit neuem Material »aufgefrischt« damit die
Funktion erhalten bleibt. Das hieß: Die lockere Erde aus dem Beet auf den
Parkplatz schaufeln und neues Material für die Zersetzung mit Kompost
einbringen. Abschließend brachte ich die Erde wieder zurück ins Beet.
Bei dieser Aktion wurde mir bewusst, dass nicht nur Pflanzen Hochbeete
lieben. Bei meiner Grabaktion stieß ich auf Engerlinge. Ich fand so viele
dieser Erdbewohner, dass ich das Zählen aufgab. Aber ich schätze die 
Anzahl in einem Beet auf über 50 Exemplare.

Doch von wem stammen diese Larven? 
Ich erinnerte mich an den letzten Sommer
und daran, dass sich die metallisch-grün
schillernden Rosenkäfer immer wieder am
Hochbeet einfanden. Auch meine Recher-
che im Internet bestätigte den Verdacht: 
Es handelt sich um die Engerlinge des Ro-
senkäfers. Die Engerlinge leben bevorzugt
im Kompost – somit auch im Hochbeet –
und sind hier ein wichtiger Umsetzer von altem Holz zu wertvollem
Humus.

Die Tatsache, dass die Larven keine Schädlinge, sondern eher als 
Nützlinge zu betrachten sind, bestätigte mein Handeln, da ich alle Larven
schon längst mit der Erde wieder zurück ins Hochbeet schaufelte. Nun
freue ich mich auf die schönen schillernden Käfer, die mir schon seit 2019
immer öfter in unserem Garten auffielen.

Gartengeschichten:
Von tollen Käfern und welchen, 
die es noch werden wollen

5 Ameise trifft auf Rosenkäfer, Mai 2019

Eine der Larven aus unserem Hochbeet 4

© meier Magazin
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3Mit einer Länge von bis
zu 4 cm sind Nashorn käfer
ein ganzes Stück größer als
Rosenkäfer. Dieses beein-
druckende Nashornkäfer-
Männchen, fotografierten
wir im Mai 2007, nachts in
unserem Garten. 

3Es war ein echter »Sensationsfund«, als wir
ein Exemplar des extrem seltenen Walker 
(Türkischer Maikäfer) eines Nachts unter einer 
Laterne in Wendelstein entdeckten. 
Eine weitere Besonderheit: Diese Tiere – 
ähnlich groß wie Nashornkäfer – können bei 
Bedrohung sehr laute Geräusche erzeugen,
was ich jedoch noch nicht wusste, als ich das
Tier vom Asphalt in die sichere Wiese setzen
wollte. Was für ein Schreck, gefolgt von einem
großen Sprung von mir nach hinten. Die 
Abwehr hat funktioniert. Leider hatten wir 
damals keine Kamera dabei, um selbst ein Bild
von diesem extrem seltenen Gast zu machen.

Angela Streck, meier Magazin   <
© wikipedia.org

Weitere einmalige
Käfererlebnisse

© meier Magazin

3 Kurzgeschichte zum Bild  „Ameise trifft auf Rosenkäfer”
Eines schönen Morgens: Eigentlich wollte ich gerade unsere Indianer -
banane fotografieren, als mir dieser schöne Rosenkäfer auf einem 
der Äste auffiel. Er schlief offensichtlich mit eingeklappten Fühlern und
abgesenktem Kopf. Als ich ihn gerade fotografierte, bemerkte ich eine
herannahende Ameise auf dem gleichen Ast. Die Ameise wollte ihren
Weg fortsetzen doch leider war dieser komplett durch den schlafenden
Rosenkäfer versperrt. Selbst als sie den Käfer anstieß, änderte sich nichts
an der Situation für die Ameise. Nach zwei Anläufen folgte Plan B der
Ameise, sie überwand das »Hindernis« ganz einfach auf dem unteren
Weg. Zwischenzeitlich war der Käfer auch aufgewacht – guten Morgen! 

Diesen lustigen Moment konnte ich mit diesem schönen Bild festhalten.

Hokkaido-Kürbisblüten Fotos: © meier Magazin
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Markt Wendelstein

Klimaschutz vor Ort
Fassadenbegrünung wichtig für das Mikroklima – 
Förderung durch Wendelsteiner CO2-Minderungsprogramm.

Der Markt Wendelstein und seine Gemeindewerke unterstützen seit 
langem die Energiewende und den Klimaschutz vor Ort. Bereits 2013
legte die Marktgemeinde ein CO2-Minderungsprogramm auf. Dieses
wird von der Bevölkerung sehr rege in Anspruch genommen. Der Markt-
gemeinderat hat es mittlerweile auf 26 Fördersegmente, die sich in fünf
Fachbereiche gliedern, erweitert. 

Fassadenbegrünungen leisten einen wichtigen Beitrag für das lokale 
Mikroklima. Aufgrund ihrer kühlenden Wirkung helfen sie bei hohen
sommerlichen Hitzebelastungen. Sie tragen auch zur Reduktion der
Schadstoffbelastung bei. Zusätzlich fördern begrünte Fassaden die 
Artenvielfalt, da sie Lebensräume für Vögel und Insekten bieten. 

Mit einmalig 25 Prozent der Kosten, maximal 500,- Euro je Objekt, werden
bodengebundene oder wandgebundene Fassadenbegrünungen geför-
dert. Das Objekt muss im Gemeindegebiet Wendelstein liegen. Antrags-
berechtigt sind Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen, Unter-
nehmer und Freiberufler. 

Dem Antrag (www.wendelstein.de / CO2-Minderungsprogramm, 
Programmpunkt 21 ) sind die Rechnung oder der Zuschussbescheid 
Dritter sowie ggf. die Zustimmung des Eigentümers beizufügen. 

Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag samt den erforderlichen
Nachweisen kann per Mail info@wendelstein.de, Fax 09129/401-206 
oder Post an den Markt Wendelstein, Schwabacher Straße 8, 90530 
Wendelstein übermittelt werden.

i Bei Rückfragen steht das Bau- und Umweltreferat des Marktes 
Wendelstein, Telefon 09129/401-194, gerne zur Verfügung.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt <

Der Markt Wendelstein fördert im Rahmen seines CO2-Minderungspro -
grammes auch die Begrünung von Fassaden.

© meier Magazin
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Störche besetzen alten Schornstein im Altort
Das Storchenpaar auf dem Schornstein in der Fabrikstraße im Wendelsteiner Altort scheint es 
offensichtlich ernst zu meinen. 

Jedenfalls bauen Herr und Frau Storch fleißig weiter am Nest auf
einem alten Industrie-Schornstein, obwohl die dort angebrachte
Blechabdeckung alles andere als ideal für den Nestbau ist. 
Nachdem der Besitzer in der Vergangenheit der Anbringung eines
Storchenkorbes nicht zugestimmt hatte, wurde von der 
Gemeinde auf dem Dach der ehemaligen Diakonie bzw. des 
ehemaligen Brauhauses unweit der evangelischen Kirche eine teure
Konstruktion angebracht, die von den Vögeln aber offensichtlich ver-
schmäht wird. 

Hoffen wir, dass alles gut geht, das Nest hält und die umliegenden
Anwohner gnädig sind und Wendelstein nach langer Zeit endlich
mal wieder ein Storchenpaar beheimaten darf. 

Der BN bittet aus gegebenem Anlass alle Hundebesitzer beim 
Spaziergang im Schwarzachtal zwischen Wendelstein und Röthen-
bach ihre Vierbeiner anzuleinen. Seit Anfang April dürfen Wiesen
abseits der Wege übrigens ohnehin nicht mehr betreten werden.

Stefan Pieger, 1. Vorsitzender   <

© Pieger

Hoch konzentriert, so scheint es, wird Ast für Ast so arrangiert, dass ein stabiles
Nest entsteht. Mit etwas Geduld und Glück kann man derzeit im Altort das 
Begrüßungs-Klappern der Störche hören, wenn einer der beiden zurück zum 
Nest gekommen ist. 

©
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Quiz für Grundschulkinder
Wir laden alle Grundschulkin-
der ein, zum Quiz entlang des
Wendelsteiner Walderlebnis-
pfades.

Macht euch mit eurer Familie auf
den Weg, löst das Quiz und wenn
alles richtig ausgefüllt ist, könnt ihr
einen schönen Preis gewinnen!

Und so geht’s:

1. Das Quiz 
www.meier-magazin.de/link/66

2. Ausdrucken

3. Mit Stift und dem ausgedruck-
ten Quiz am Ende des Treidelsweg
starten

4. Zur Teilnahme am Gewinnspiel,
den ausgefüllten Bogen beim BN
Garten am Alten Kanal einwerfen.

Viel Spaß wünscht euch der Bund
Naturschutz, Ortsgruppe Wendel-
stein.

i Hast du noch Fragen? 
Dann melde dich bei 
Anja Pieger, Tel. 09129/27379,
wendelstein@bund-naturschutz.de

Anja Pieger, 
Kinder- und Jugendbeauftragte   <

4 
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Markt Wendelstein

Der Wert des Baumes für den Mensch – 25. April Tag des Baumes

„Andere Festtage dienen der Erinnerung, 
der Tag des Baumes weist in die Zukunft.“ 

Dieser Satz stammt von dem Baumfreund Julius Sterling Morton, der als
erster die positiven Auswirkungen der Bäume auf die Landwirtschaft und
den Umweltschutz in Amerika erkannte. 1872 pflanzten erstmals Bürger
und Farmer im baumarmen Nebraska über eine Million Bäume. Weitere
US-Bundesstaaten folgten. Am 28. November 1951 beschloss die 
FAO (Food und Agriculture Organisation) der vereinten Nationen: „Die
Konferenz sieht es als notwendig an, dass sich alle Menschen sowohl des
ästhetischen und physiologischen, als auch des wirtschaftlichen Wertes
des Baumes bewusst werden und empfiehlt daher, jedes Jahr in allen 
Mitgliedsländern einen Weltfesttag des Baumes zu feiern….“

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald entschloss sich auf einer 
Tagung in Bonn zu einem alljährlichen „Tag des Baumes“ im ganzen 
Bundesgebiet. Am 25. April 1952 pflanzte deshalb Bundespräsident Prof.
Dr. Theodor Heuß einen Ahornbaum.

Seit 1989 ist es üblich, den 25. April, dem jeweiligen „Baum des Jahres“
zu widmen. Die Dr. Silvius-Wodarz-Stiftung kürt unter der Schirmherr-
schaft des jeweils aktuellen Bundesumweltministers den Baum des 
Jahres. Die Grundlage der Nominierung bildet der Wert des Baumes 
für den Menschen in Zusammenspiel mit sozialem und ökologischen
Nutzen. 1989 wurde diese Ehre erstmals der allbekannten Stiel-Eiche 
zuteil. Der Baum des Jahres 2021 ist die gewöhnliche Stechpalme auch
Winterbeere oder Christdorn genannt.

Warum sind Bäume so wichtig?

• Der Baum ist Sauerstofflieferant Nr. 1 für uns Menschen.
• Der Baum nimmt Kohlendioxid (CO2) und andere Treibhausgase auf

und liefert je nach Größe, Alter und Art des Baumes Sauerstoff (O2) für
rund 10-20 Menschen täglich.

• Der Baum ist ein Wunderwerk, er ist die natürliche Klimaanlage für uns
Menschen.

• Der Baum filtert Staub aus der Luft, er spendet Schatten, er reduziert
die Umgebungshitze.

• Der Baum ist Lebensraum für viele Tiere.

Je größer und älter ein Baum
wird, desto wichtiger wird er 
für Mensch und Tier. Dennoch
nehmen wir den großen alten
Bäumen wie Linde, Eiche,
Ahorn, Buchen oder Kastanie
usw. den Platz zum Wachsen.

„Wohnen im Grünen“ ist der
Traum vieler Menschen, verbun-
den mit dem Wunsch nach ruhi-
ger Wohnlage, sauberer Luft
und Naturerleben. Das ist auf
jeden Fall nachvollziehbar. 
Aber wir verbauen damit auch
unsere Naturflächen. Durch die
Verdichtung unserer Wohnge-
biete nehmen wir den großen
alten Bäumen ihre Stand- bzw.
Lebensorte. Irgendwann finden
wir diese majestätischen Bäume
nur noch in Biergärten, öffentli-
chen Parkanlagen oder auf
Friedhöfen. Alle anderen enden
im Sägewerk oder liegen als 
Naturdenkmal im Wald.

Was können wir tun?

• Versuchen wir doch beim Bauantrag auf Bestandsbäume zu achten
und beim Hausbau Lösungen für Bestandsbäume zu finden.

• Eine Verpflichtung für adäquate Neuanpflanzungen bei großflächigen
Rodungen wäre schon aufgrund des Klimawandels enorm wichtig.

• Bei Neubaugebieten sollte man darauf achten entsprechende Stand-
orte für große Laubbäume mit einzuplanen.

• Jeder Haus- / Gartenbesitzer könnte in seinem Garten einen Baum
pflanzen. Die Marktgemeinde Wendelstein fördert die Pflanzung hei-
mischer Hecken und heimischer Obstbäume mit einem Investitions-
zuschuss (siehe CO² Minderungsprogamm, Haus & Garten, Kapitel 19)

Jeder noch so kleine Ansatz ist ein Schritt in die richtige Richtung. 

Weil wir hier leben.

Elvira Kühnlein, Umweltbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein   <

Der Rest eines majestätischen Baumes

Brachial gerodet

Grenzbebauung!
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

ICE-Werk im Reichswald ?
Der Reichswald ist die grüne Lunge der Metropolregion Nürnberg. Auch deshalb steht dieses große zusammenhängende 
Waldgebiet als Bannwald unter besonderem Schutz. Nun lässt die Bahn prüfen, ob ihr neues ICE Instandhaltungswerk entweder
auf dem ehemaligen Muna-Gelände in der Nähe des Gewerbeparks Nürnberg/Feucht/Wendelstein oder auf dem Gelände südlich
davon errichtet werden kann. Beide Standorte liegen im Reichswald.

Dass die Bahn einen Standort für
das ICE-Werk im Großraum Nürn-
berg sucht, ist schon länger be-
kannt. So waren u.a. Grundstücke
in Altenfurt und auch in Allersberg
als Standorte im Gespräch. Auch
hier regt sich Widerstand. Neu hin-
zugekommen sind Flächen mitten
im Bannwald zwischen Wendel-
stein, Feucht und Nürnberg.

Wir Grüne sagen nein zum ICE-
Werk im Reichswald!
Wir lehnen diese Planungen aus
mehreren Gründen ab. So ein
Werk benötigt mindestens 40 ha
Fläche. Damit würde Bannwald
von der Fläche von 80 Fußballfel-
dern den Plänen der Bahn zum
Opfer fallen. Dabei ist der Wald
hier besonders geschützt und
sollte eigentlich für jede Bebau-
ung tabu sein! Das gilt insbesondere für ein ICE-Werk, für das prinzipiell
Alternativ-Standorte ohne Waldeingriff in Frage kommen! Der Eingriff
würde den Wald und damit Natur und Artenvielfalt an dieser Stelle 
vernichten. Der Wald zwischen Wendelstein und Nürnberg ist für Mensch
und Natur unverzichtbar. Als Naherholungsgebiet ebenso, wie als EU-
Vogelschutzgebiet. Für das Klima erfüllt der Wald eine eminent wichtige
Funktion, indem er Wasser speichert, die Luft kühlt und CO2 bindet. 
Wer heute noch leichtfertig Waldflächen opfert, beweist, dass er den
immer weiter fortschreitenden Klimawandel noch immer nicht ernst
nimmt. Großflächige Waldrodungen können wir uns in unserem eigenen
Interesse nicht mehr erlauben.

Immer wieder muss der Reichswald herhalten
So lehnten erst vor zwei Jahren die Bürger der Gemeinde Feucht ein
neues Gewerbegebiet an der Moserbrücke mit 15 ha ab! Der Umbau des
Autobahnkreuzes Nürnberg Südost (A6/A9) war ein großer Eingriff, der

innerhalb des Bannwaldes er-
folgte. Und jetzt ein ICE Werk. 
Was soll denn noch alles kom-
men? Der Wald muss mindestens
in seiner jetzigen Ausdehnung er-
halten bleiben!

Wir sind für den Erhalt des Jäger-
sees als Naherholungsgebiet 
Ein weiterer Aspekt ist die Nähe
zum Naherholungsgebiet Jäger-
see, das wichtig für die Bürger
Wendelsteins und Feuchts ist. 
Der südliche Standort würde sehr
nah an den Jägersee heranreichen
und dieses Gebiet in seiner 
Erholungswirkung nachhaltig be-
einträchtigen. Wollen wir uns
wirklich mit dem Lärm des Werkes
erholen?

Das Werk arbeitet rund um die Uhr und vor allem die Funktionsprüfungen
der Sicherheitssysteme (Hupe) sorgt immer wieder für starke Lärmbeläs-
tigungen. Der Ortsteil Röthenbach b. St. W. wäre richtig nah dran! 
(Wer Genaueres zur Lärmbelästigung eines ICE-Werkes wissen will,
braucht nur „ICE-Werk Köln Lärmbelästigung“ googlen).

Wir sind für den Ausbau des Schienenverkehrs
Ja, wir brauchen mehr schienengebundenen Verkehr, wenn die Klima-
wende gelingen soll. Aber ein ICE- Werk ausgerechnet im besonders 
geschützten Reichswald? Nein, da gibt es geeignetere Standorte. 
Wir Grünen in Wendelstein werden uns jedenfalls für den Schutz des
Reichswaldes einsetzen!

Weil wir hier leben!

Boris Czerwenka, Vorsitzender OV Wendelstein - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN   <

Grüne informieren sich vor Ort über den geplanten Standort des ICE-Werks. v.l.n.r.: 
Elvira Kühnlein (Umweltbeauftragte und Marktgemeinderätin), Boris Czerwenka
(Ortssprecher und Marktgemeinderat), Johannes Mändl (Grüne Jugend), 
Martin Mändl (Fraktionssprecher und Marktgemeinderat) und Barbara Dorfner
(Ortssprecherin)

© Tim Czerwenka
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Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller

Bebauung der ehemaligen Radrennbahn am Reichelsdorfer Keller
Anträge der großen Stadtratsfraktionen an den OB

In den aktuellen Planungen zur Bebauung des Areals werden die 
Sorgen und Bedenken vieler Anwohner nicht berücksichtigt. Dies führt 
weiterhin zu Unmut und Ärger vor Ort:  Die Unterschriftenaktion
gegen das zu erwartende Verkehrschaos, ein Autokorso gegen die 
geplante Dimension der Bebauung, zahlreiche Schreiben der Quar-
tiersinitiative und von Bürgern an die Stadtverwaltung, den Stadtrat
und an den OB sowie die seit Kurzem stattfindenden Montagsdemons-
trationen (Corona-bedingt als Mahnwache) zeigen jedoch Wirkung: 
Die drei großen Fraktionen haben Anträge an den OB gerichtet und
fordern die Stadtverwaltung zu Antworten auf.

Antrag der CSU (22. März 2021, Claudia Bälz / Andreas Krieglstein) 

- In welchem Umfang sind Gewerbe, Kinderbetreuung sowie Seniorenein-
richtungen eingeplant?

- Wie viele Stellplätze sind als Tiefgarage bzw. auch oberirdisch geplant?
- Wie gestaltet sich die Zufahrt zum angrenzenden S-Bahnhof?

Die Stadtverwaltung führt zeitnah eine Corona-konforme Bürgerinformati-
onsveranstaltung z.B. als digitales Format via Teams durch.

Antrag der SPD (31. März 2021, Harald Dix / Thorsten Brehm)  

Die Verwaltung prüft und berichtet über

- die Erhaltung des Baumbestandes mit dem Ziel, einen Teil des Baumwalls
zu erhalten. Die Begrenzung der Baumfällungen auf das absolut notwen-
dige Maß ist vorrangig. Grundsätzlich müssen auf dem Areal mehr neue
Bäume gepflanzt als Bäume gefällt werden. Wo es technisch möglich ist,
muss es auch Großbaumverpflanzungen mit passenden Bäumen geben.

- einen Verzicht von Wohneinheiten mit sechs Geschossen. Die Höchstgrenze
darf nur eine Bebauung mit fünf Geschossen inkl. Erdgeschoss sein, am
südlichen Rand des Baufeldes mit vier Geschossen.

- Die Anzahl der Wohneinheiten mit gefördertem Wohnungsbau als Grund-
lage für bezahlbaren Wohnraum- die Möglichkeiten von ausreichend ge-
förderten Seniorenwohnungen (rollstuhlgerecht). Zu prüfen ist ebenfalls
die Unterstützung von Pflegeträgern und ambulanten Dienstleistungen für
eine ggf. notwendige Betreuung von Senioren.

- die Möglichkeit der Ansiedlung von medizinischen Dienstleistungen

- die aktuellen Planungen für eine Krippe und Kita. Die Notwendigkeit einer
größeren Einrichtung mit drei Kita- und zwei Krippengruppen ist unbestritten

- Planungen für einen öffentlichen Spielplatz auf dem Baugebiet

- Ein Angebot eines „Kulturcafé Rennbahn“ mit Kleinkunstangeboten. Im Eck-
gebäude „Landmark“ an der Kreuzung Kellerstraße / Vorjurastraße wären
Räumlichkeiten zu schaffen. Das Café sollte für einen Kulturbetrieb ca. 300
qm groß und barrierefrei erreichbar sein. Für Abendveranstaltungen wäre
ein Betrieb bis 22 Uhr wünschenswert. Für die Finanzierung müsste zum
einen ein verbilligter Mietzins durch den Investor notwendig sein. Eine
fachliche und finanzielle Unterstützung der Kulturverwaltung bei der adä-
quaten Ausstattung des Veranstaltungsraums im Rahmen der kulturellen
Stadtteilentwicklung sowie der nachhaltigen Sicherung des Betriebs ist Vo-
raussetzung für eine Kultureinrichtung im Stadtteil

- die Anzahl der vorgesehenen Stellplätze in der Tiefgarage mit den geplan-
ten Anschlüssen für E-Fahrzeuge. Hier sind auch Stellplätze für die Kita und
die gewerblichen Einrichtungen zu berücksichtigen

- die Anzahl der vorgesehenen Fahrradstellplätze in der Tiefgarage und ober-
irdisch geplanten Abstellplätze

- ein Angebot für Carsharing im Quartier

- das geplante Buskonzept Süd mit der Anbindung neuer Buslinien an die 
S-Bahnhöfe Katzwang, Reichelsdorfer Keller und Reichelsdorf Bahnhof und
ggf. eine notwendige Aktualisierung bezüglich des neuen Baugebietes

- die Aufstellung eines „Denkmals“ zur Erinnerung an die traditionelle Rad-
rennbahn als wesentlicher Mittelpunkt in der Geschichte des Quartiers

Antrag von Bündnis 90/Die Grünen 
(8. April 2021, Ansprechpartnerin: Andrea Bielmeier) 

Zum Baumschutz:

- Die Verwaltung prüft, inwiefern der Erhalt der Bäume in größtmöglichem
Umfang am Standort Radrennbahn zu sichern ist und inwiefern Vorgaben
für Bauträger möglich sind, die sie zur Nachpflanzung bereits größerer
Bäume verpflichten.

- Um den Baumbestand erhalten zu können, prüft die Stadt eine Reduzie-
rung der geplanten Wohnungen und Einfamilienhäuser sowie die Möglich-
keit, die Bebauung zentraler zu gestalten.

- Die Stadt legt ein verbessertes und umfangreicheres Baumgutachten vor
und belässt die Wallrundung auf der Nordost- und Nordwest-Seite, damit
diese als Stütze und Stabilisierung der Wurzel dienen kann. Diese Bestands-
bauten integriert die Verwaltung zudem in die weiteren Planungen – auch
um den geschichtlichen Fußabdruck der ehemaligen Radrennbahn zu er-
halten.

Zu Angeboten, alternativen Bauformaten, Bürger*innen-Beteiligung:

- Die Verwaltung prüft die Möglichkeit eines kreativ-sportlichen Begeg-
nungsorts in unmittelbarer Nähe des Geländes, der sowohl an die Radrenn-
bahn als auch an das ehemalige Tanzcafé erinnert.

- Die Stadt gibt Auskunft darüber, inwieweit das Bauprojekt die Möglich -
keiten vielfältiger Lebensentwürfe und Altersstrukturen berücksichtigt
(Mehrgenerationenhaus, Senior*innengerechtes/barrierefreies Bauen, be-
treutes Wohnen, geförderter Wohnungsbau etc.).

- Die Verwaltung erstattet Bericht darüber, ob die geplante Kindertages -
einrichtung den Bedarf von drei Kindergarten- und zwei Kinderkrippen -
gruppen decken kann, ob ein öffentlicher Spielplatz vorgesehen ist und 
inwieweit Kinder in die Planungen einbezogen werden.

- Um Unsicherheiten und offene Fragen seitens der Anwohner*innen 
auszuräumen, führt die Stadtverwaltung zeitnah eine pandemiegerechte
Bürger*innen-Beteiligung durch.

Aus den Anträgen ist ersichtlich, dass einige der von uns und den betrof-
fenen Anwohnern eingebrachten Vorschläge aufgegriffen wurden. 
Andere Themen wurden leider nicht in der Deutlichkeit formuliert, 
wie wir uns das gewünscht hätten. Diese Themen können jedoch in der
geforderten Bürgerinformationsveranstaltung eingebracht werden. 
Wir gehen davon aus, dass diese im Mai stattfinden wird. Seitens der
Quartiersinitiative planen wir Vorbereitungsveranstaltungen (ebenfalls
Corona-konform). 

i Wenn Sie Interesse daran haben, sich einbringen 
und mitgestalten wollen, können Sie sich unter der 
E-Mail-Adresse qi.reichelsdorfer.keller@gmail.com
oder telefonisch unter 0151 – 56 36 29 20
(zwischen 18.30 und 19.30 Uhr) anmelden.

Dr. Dorith Müller   <
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Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit

Bundesregierung startet Programm zur Bewilligung 
von Coronahilfen für Tierheime

Das Bundesumweltministerium stellt finanzielle Mittel zur Leistung von Corona-Hilfen an Tierheime bereit. Ab Ende kommender
Woche können entsprechende Förderanträge gestellt werden. Denn die Corona-Pandemie stellt auch die Tierschutzvereine in
Deutschland in einem bislang noch nicht abzusehenden Ausmaß vor große finanzielle Probleme.

In vielen Fällen fallen Spenden weg und können Vereinsaktivitäten nicht
durchgeführt werden, mit denen normalerweise Spenden gewonnen
werden. Auch die fehlenden Vermittlungsmöglichkeiten für Tiere und der
dadurch erhöhte Betreuungsbedarf während des Lockdowns sind für
viele Vereine schwer zu bewältigen.

Der Bundestag hat im Dezember 2020 daher eine Förderung für die 
Tierheime beschlossen. Um die Situation in den Tierheimen zu verbes-
sern und das Tierwohl zu sichern, wurden im Haushalt 2021 des Bundes-
umweltministeriums Mittel in Höhe von 5 Mio. € veranschlagt. Die dafür
notwendige Förderrichtlinie ist jetzt in Kraft getreten. Allen Tierschutz-
vereinen, die Träger von Tierheimen sind, kann auf Antrag ein einmaliger
Betriebskostenzuschuss von 7.500 € gewährt werden. Dieser soll helfen,
Corona-bedingte Mindereinnahmen oder Mehrausgaben abzufedern. 

Bundesumweltministerin Svenja Schulze: „Ich habe mich sehr gefreut,
dass der Bundestag hier tätig geworden ist, denn die vom Ehrenamt 
getragenen Tierheime erfüllen eine enorm wichtige gesellschaftliche
Aufgabe, und das unter extrem erschwerten Bedingungen. Die Förder-
mittel werden hoffentlich helfen, die schwierige Zeit zu überstehen“.

Antragsberechtigt sind alle in Deutschland tätigen privatrechtlich orga-
nisierten Träger von Tierheimen und ähnlichen Einrichtungen, die ge-
meinnützig tätig sind und über einen Freistellungsbescheid des Finanz-
amtes verfügen. Die Antragsberechtigten müssen bei Antragstellung
nachvollziehbar die Corona-bedingten Mehrausgaben bzw. Minderein-
nahmen und daraus resultierende Finanzierungsdefizite in Höhe von
mindestens 7.500 Euro im Zeitraum vom 01. April 2020 bis zum 31. März
2021 darlegen.

Die Anträge sowie die wenigen erforderlichen Anlagen sind ausschließ-
lich in elektronischer Form mit allen erforderlichen Unterlagen über die
Internetadresse https://ptoutline.eu/app/tierheime beim Bundesamt
für Naturschutz einzureichen. Die Freischaltung der Internetseite erfolgt
am 23.04.2021 für einen Zeitraum von 4 Wochen.

Die Förderrichtlinie finden Sie unter http://www.bmu.de/GE943 <
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Zwergkaninchen Murmel
Zwergkaninchen-
bub Murmel wurde
Mitte 2020 geboren.
In seinem bisheri-
gen Zuhause wurde
er sehr lieblos ge-
halten, eingesperrt
in einem kleinen
Käfig, und man hat
sich kaum um ihn
gekümmert. 

Wer Murmel kennen lernt, kann das noch weniger
nachvollziehen, denn er ist so ein lieber, fröhlicher
junger Mann mit einer Menge Energie und Charme.
Murmel hat seine traurige Vergangenheit hinter sich
gelassen und denkt nicht mehr daran – er lebt im
Hier und Jetzt und freut sich seines Lebens! Murmel
hat in seinem jungen Leben noch nicht viel kennen-
gelernt, aber er kann und will noch ganz viel lernen.
Besonders das tägliche Herumhoppeln in der Woh-
nung wird ihm sehr gefallen, und ganz bestimmt
auch das Zusammenleben mit einem ungefähr
gleichaltrigen Kaninchenmädchen, das hoffentlich
in Murmels neuem Zuhause schon sehnsüchtig auf
ihn wartet. Natürlich ist Murmel kastriert. <

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Schäfermix-Hündin Lilly 
Unsere süße Lilly ist
eine sehr aufge-
weckte, sieben Mo-
nate alte Schäfermix-
Hündin, die an allem
Interesse hat und fast
platzt vor Energie. 

Lilly ist recht selbst-
bewusst und zeigt
bisher keinerlei An-
zeichen von Ängst-
lichkeit oder Unsi-

cherheit. Sie hat einen starken Spiel- und Beute-
trieb. Diese tolle Kombination macht Lilly zu
einer idealen Kandidatin für Hundetraining und
Hundesport, z.B. Nasenarbeit oder Agility. 
So könnte Lillys Kraft in die richtigen Bahnen 
gelenkt werden, und auch ihr schlaues Köpfchen
wäre ausgelastet. Konsequente Führung ist wichtig
für Lilly, dann lernt sie bereitwillig und schnell.
Ansonsten trifft sie eben ihre eigenen Entschei-
dungen, und die müssen ihren Leuten nicht
immer gefallen. Für Lilly wären Menschen mit
Hunde- oder sogar Schäferhund-Erfahrung ideal,
die sich viel mit ihr beschäftigen und viel mit ihr
unternehmen. <

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katzenpaar Paula und Mucki
Katzendame Paula auf
dem Foto ist die eine
Hälfte eines hübschen
Duos, bei dem Liebha-
ber weißer Katzen ins
Schwärmen geraten. 

Die andere Hälfte ist
Mucki, die vollkom-
men weiß ist, wäh-
rend Paula den einen

oder anderen dunklen Tupfen im weißen Pelz
trägt. Die beiden sieben und acht Jahre alten Kat-
zenladys sind nicht nur ein optisches Highlight,
sie sind auch ein sehr verschmustes Gespann.
Paula geht sofort freundlich auf Menschen zu, die
sie in ihrem Katzenzimmer besuchen, und möchte
gestreichelt werden, am liebsten auf dem Schoß
des Besuchers. Mucki schaut kurz zu, ob auch
wirklich keine Gefahr droht, genießt dann aber
auch völlig entspannt die Streicheleinheiten.
Beide mussten ihr sehr liebevolles Zuhause ver-
lassen, weil ihre Besitzerin ins Altenheim umgezo-
gen ist. Im neuen Zuhause wünschen sich die bei-
den Freigang in einem verkehrsarmen Umfeld. <

Lilly, Paula & Mucki und Murmel …

Zuhause gefunden:  Mischlingsrüde Igor

Der schon etwas ältere, gemütliche Igor,
den wir im letzten meier vorgestellt haben,
hat genau das richtige Plätzchen gefunden.
Seine verständnisvollen Menschen halten
ihn auf Trab, aber überfordern ihn nicht,
und schenken ihm ganz viel Liebe.

Herbert Sauerer   <

Tierheim Feucht

n n

Igor
sagt

Danke!

n

n
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Therapiehunde Deutschland

Wie aus einem Hund ein echter Therapiehund wird
Ihr Wauzi ist lieb und geduldig und erreicht auf der „Internationalen Kampfschmuser-Skala“ im Bereich zwi-
schen Eins und Zehn spielend die Zwanzig? Er mag Menschen und ist für Streicheleinheiten immer zu haben?
Und Sie möchten sich gerne sozial engagieren, anderen Menschen Gutes tun und dabei zusammen mit ihrem
Hund ein tolles Team bilden? Dann sollten Sie und die Therapiehunde Deutschland sich unbedingt näher kennenlernen.

Damit aus einem Hund ein echter
Therapiehund wird, ist es übrigens
völlig unerheblich, ob er ein edler
„Von-und-Zu“ oder eine pfiffige
Wald-und-Wiesenmischung ist. Es
ist auch nicht von Bedeutung, ob
der Hund groß oder klein ist – ein
Weibchen oder ein Rüde. Aus-
schlaggebend für die Eignung zum
Therapiehund ist einzig ein gutmü-
tiges, freundliches und sozialisiertes
Wesen.

Wenn Sie jetzt feststellen: „Hat mein
Wauzi alles“, kommen Sie mit Ihrem
Vierbeiner zu einem speziellen 
Eignungstest – einem Casting –, 
bei dem der Hund bestimmten 
Situationen ausgesetzt wird, denen
er auch im Einsatz als Therapie-
hund, etwa im Seniorenheim oder einer Behinderteneinrichtung, be -
gegnen würde. Dabei wird getestet, wie er zum Beispiel auf Menschen
mit Gehhilfen oder in Rollstühlen reagiert, wie er sich verhält, wenn er
von mehreren Personen angefasst, gestreichelt, gedrückt oder gescho-
ben wird, wenn jemand laut und wild gestikulierend auf ihn zukommt,
Gegenstände krachend auf den Boden fallen oder er durch ein Spalier
von vielen Menschen gehen muss. 
Diese Situationen aus der Praxis werden von Vereinsmitgliedern nach -
gestellt, während die Hundetrainerinnen oder öffentlich bestellte und
beeidigte Sachverständige für das Hundewesen den jeweiligen Hund be-
obachten und sein Verhalten anschließend mittels eines Punktesystems
bewerten. Dabei wird kein Hund einer bedrohlichen oder schmerzhaften
Situation ausgesetzt.

Hat Wauzi den Test bestanden und dadurch demonstriert, dass der Job
als Therapiehund genau sein Ding ist, wird Frauchen oder Herrchen 
Mitglied im Verein, denn nur dann dürfen – nach dem Besuch des Basis-
Seminars – im Auftrag des Vereins Einsätze absolviert werden, bei denen
die Hundeführer dann auch entsprechend versichert sind.

Im Basis-Seminar wird den Hunde-
führerinnen und Hundeführern
grundsätzliches Wissen über das
Verhalten von Mensch und Hund
für die Einsätze vermittelt. 

Während der praxisnahen Ausbil-
dung werden die Therapiehunde-
Teams durch Hundetrainerinnen,
eine Tierheilpraktikerin, Fachkräften
für die Einsätze in Schulen und 
Kindergärten sowie die Vereins -
führung begleitet und tatkräftig
unterstützt. Aber auch nach der
Ausbildung bleibt niemand alleine
auf sich gestellt, sondern wird 
während der gesamten Vereins -
zugehörigkeit betreut. 

Die beachtliche Anzahl der vier -
pfotigen Therapeuten im Verein – derzeit sind das 800 Therapie-, Schul-
besuchs- und Lesehunde – beweist, dass schon eine Menge Teams die
Ausbildung absolviert und bestanden haben.

Ob sich Ihr Wauzi nun für Einsätze in Seniorenheim-Gruppen oder als 
Einzel-Besuchshund in einer Behinderteneinrichtung eignet, ob er sich
im Kindergarten oder im Gefängnis wohlfühlt oder gar ein toller Kumpel
in der Schule wäre? Wenn Sie wollen, finden Sie es heraus und nehmen
Sie einfach Kontakt zu den Therapiehunden auf. 

i   Kontakt und Informationen:
        www.therapiehunde-deutschland.team
        Telefon: 0911 - 88 40 08

Sabine Beck, freie Journalistin - die.schreiberei@web.de   <

Therapiehunde Choana und Grisu © Therapiehunde Deutschland
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Tierschutzverein-Noris e.V.

Sie haben eine Katze gefunden, wie verhalten Sie sich richtig?
Freigängerkatze, herrenlose Katze oder doch Fundtier ?

Ist Ihnen eine Katze zugelaufen oder haben Sie eine Katze entdeckt, deren Halter oder 
Eigentümer Sie nicht kennen? Tierheime und Tierschutzvereine erhalten sehr oft Meldungen
über »gefundene Katzen«, jedoch ist es sehr wichtig bereits im Vorfeld zu klären, ob es sich
denn wirklich um eine Fundkatze handelt. So gilt es rechtlich zu unterscheiden zwischen 
Freigängerkatze, herrenlose Katze oder Fundkatze.

FREIGÄNGERKATZEN
haben einen Eigentümer, Besitzer oder Halter.

Erkennbar ist dieses oft am gepflegten Aussehen und am Ernährungszu-
stand des Tieres. Freigang  ist bei Katzen eine häufige Form der Haltung.
Freigang ermöglicht den Katzen ihren natürlichen Trieben nachzugehen.
Ein Freigang des Tieres sollte aber nur in absolut verkehrsberuhigter Zone
zugelassen werden. Lässt man seiner Katze Freigang, besteht immer ein
gewisses Risiko, dass sie unbeaufsichtigt Schaden erleiden kann.

Was sollte ein Katzenhalter der seiner Katze Freigang gewährt beachten?

• Der Halter der Katze sollte leicht zu ermitteln sein. Dieses kann zum 
Beispiel über einen Transponder (Chip) erfolgen, der der Katze unter der
Haut implantiert wird, als auch eine eindeutige Tätowierung. Wichtig ist
allerdings in diesem Zusammenhang, dass eine Registrierung des Halters
bei einer zentralen Datenbank (z.B. Findefix vom Deutschen Tierschutz-
bund, Tasso, IFTA , etc.) erfolgt. 

• Die Katze sich bei ihrem 
Freigang nach Möglichkeit
nicht weiter als 300 m von
einem bewohnbaren Anwe-
sen entfernt, da sie sonst 
bejagt werden darf. 

• Die Katze kastriert ist, damit ungewollter Nachwuchs verhindert wird,
als auch, dass die Katze jederzeit ungehindert Zugang zum familiären
Anwesen und zum Haus hat (Katzenklappe).

HERRENLOSE  KATZEN
sind Tiere, an denen nach bürgerlichem Recht kein Eigentum besteht.
Dazu gehören in Freiheit lebende Wildtiere, als auch freilebende bzw.
verwilderte Haustiere, sowie ausgesetzte Tiere. Mit dem Aussetzen eines
Tieres verzichtet der ehemalige Halter auf das Eigentum an seinem Tier.
Dieses wird damit herrenlos. Entsprechend dem Tierschutzgesetz stellt
das Aussetzen in der Obhut eines Menschen gehaltener Tiere eine 
Ordnungswidrigkeit dar. Herrenlose Tiere sind rein rechtlich keine Fund-
tiere. Herrenlose Katzen (nicht zu verwechseln mit Wildkatzen) haben
keinen Eigentümer, Besitzer oder Halter. Im Gegensatz zu einem Fundtier,
sind Städte, Gemeinden und Tierheime daher nicht verpflichtet, diese
Tiere aufzunehmen oder Kosten hierfür zu tragen. 
In der Regel erreichen Hauskatzen bei menschlicher Pflege nicht selten
ein Alter von über 20 Jahren. Verwilderte herrenlose Katzen dagegen,
werden durch Verhungern, Erfrieren, durch Krankheiten oder Überfahren
in der Regel nur ca. 4-5 Jahre alt. Sie kompensieren ihren Bestand durch
eine unkontrollierte hohe Population. Schätzungsweise leben über 2 
Millionen herrenlose Katzen in Deutschland.

FUNDTIERE
sind aufgegriffene (gefundene) Tiere die vermuten lassen, dass sie 
in Obhut eines Menschen stehen und von diesen vermisst werden.

Eine klare Abgrenzung von Fundtieren zu ausgesetzten oder herrenlosen
Tieren ist in der Praxis sehr schwierig. Es ist naturgemäß auch nicht 
erkennbar, ob ein bisheriger Eigentümer das Eigentum an seinem Tier
aufgegeben hat oder nicht. 
Auch gibt es in Freiheit geborene herrenlose Katzen, die nicht menschen-
scheu sind und so vermuten lassen, dass sie einem Eigentümer haben.
In der Praxis wird deshalb zunächst davon auszugehen sein, dass es 
sich um ein Fundtier handelt, welches von dem Finder, oder von der zu-
ständigen Behörde zu verwahren und zu versorgen ist.

WAS PASSIERT MIT EINER FUNDKATZE ?
In der Regel schließen Städte und Gemeinden mit ihrem Tierheim einen
Vertrag und verpflichten dieses alle Fundtiere der Stadt / Gemeinde auf-
zunehmen, zu verwahren, zu versorgen und zu pflegen. 

Fundtiere unterliegen hinsichtlich des Eigentumserwerbes den gleichen
Fristen wie Fundsachen. In der Regel kann ein Fundtier aber bereits vor
Ablauf von sechs Monaten weitervermittelt werden, jedoch ohne dass
der neue Halter das Eigentum an dem Tier erwirbt. Der Eigentumserwerb
erfolgt erst nach Ablauf einer sechsmonatigen Frist nach der Fundmel-
dung, sollte sich der rechtmäßige Eigentümer bis dahin nicht melden.

Heli Ditterich, Tierschutzlehrerin   <

© Tierschutzverein-Noris e.V.
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Leserbrief

ULI  vermisst 
Vermisster Kater ULI seit 

dem 09.04.2021 - Herpersdorf

Unser geliebter Kater Uli ist spurlos am Freitag, den 09.04.2021,
ab 15 Uhr, praktisch vor der Haustüre, Latenestraße  in Herpers-
dorf verschwunden.

Uli ist ein Britisch Kurzhaar Kater, hat ein weißes, hell creme farbiges
Fell und blaue Augen. Er hat einen sehr kleinen Bewegungsradius,
nach 10-20 Minuten kam er entweder zur Haustür oder in Garten.
Wir vermuten, dass ihn jemand mit Absicht oder aus Versehen
(Sprung ins Auto) mitgenommen haben könnte. 

Für jeden Hinweis sind wir unendlich dankbar. Tel. 0178 / 831 60 94
Bitte haltet die Augen offen! Der Finderlohn beträgt mind. 500 €.

Silke Dlugosch   <

nn

meier_Mai21.qxp_Layout 1  27.04.21  19:25  Seite 50



51

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf

Tel.: 09151 / 82 690  oder  0911 / 78 49 608  oder  09244 / 98 23 166
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

n

nn

Jippieh – Ei Jey, 
Jippieh – Ei Joo

Unser großer schwarzer Schmusebär 
Sebastian, bei dem es etwas länger 
gedauert hat und auch Ira, das nette
Schäfermixmädchen konnten wir an 
liebenswerte, passende Menschen ver-
mitteln. 

Leider gibt es immer viel zu viele Vierbei-
ner, die unsere Hilfe dringend benötigen.

Carmen Baur   <

Tierhilfe Franken e.V.

Forest (5 Jahre)

Forest  ist ein pfiffiger, stets lustiger Hundemann, 
ein kleiner DonQuijote – unerschrocken und mutig.

Er ist ein toller Familienhund und läuft schön an der Leine. Der kleine
Mann  versteht sich mit seinen Artgenossen, Katzen im Haushalt müssten
jedoch sehr hundeerfahren sein. Er liebt es, erhöht zu liegen, ein kleines
Plätzchen am Sofa oder auf dem Sessel gehört zu seiner Glückseligkeit.

Moffy (7 J./kastr.) 

Moffy lebt seit einigen Wochen bei
seiner Pflegefamilie und hat viel
dazugelernt. Der hübsche Rüde
versucht, seinen Menschen zu ge-
fallen, liebt die  Harmonie u. einen
geregelten Tagesablauf. 

Der sensible Schäfer-Mix fährt gerne
Auto, ist leinenführig u. kommt mit
Artgenossen u. Katzen gut zurecht. Ein Garten wäre von Vorteil u. ein
Sofaplatz braucht er zum Glücklichsein. Moffy wird bevorzugt im nähe-
ren Umkreis vermittelt, da mehrmalige Besuche seiner neuen Besitzer
notwendig sind. Der liebenswerte Bube braucht etwas Zeit, bis er sein
Herz verschenkt.

Tierhilfe Franken e.V.

Antenne Bayern-Spende 
von Familie Pech 
Man möchte es kaum glauben, aber in der allgemeinen Tristesse
unserer Tage geschehen immer noch Zeichen und Wunder. 

Eins davon wurde der Tierhilfe Franken e. V. zuteil, als nämlich Frau 
Michaela Pech-Karl sich bei Antenne Bayern bewarb. Ihr Wunsch von 250
€ für die Tierhilfe Franken wurde doch tatsächlich gezogen. Allerdings
musste sie deswegen nicht nur ständig Radio hören, sondern dann blitz-
schnell reagieren und innerhalb von drei Songs zurück rufen, um den 
Betrag zu bekommen. Aber wer in Wendelstein ein „Seniorenheim“ mit
einer 20 jährigen Katze und einem 14 Jahre alten Labrador-Dalmatiner-
Mix sein eigen nennt, der hat für Tiere wirklich was übrig.

Deshalb gebührt ihr ein riesiger Dank für eine erfolgreiche Idee  und der
daraus resultierenden Spende, die von einem guten Freund und einer
Nachbarin noch auf letztendlich 330,-€ aufgestockt wurde. Wie schön,
dass es solche Menschen mit einem großen Herz für Tiere gibt.

Carmen Baur   <

Frau Pech-Karl (Links), Sonja Neumann  von der Tierhilfe Franken e. V. (Mitte),
Herr Pech-Karl (Rechts)
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Erster Bürgermeister Werner Langhans berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die vom Landratsamt Roth beauftragte Fa.
Vitolus als Betreiberin der lokalen Impfsta-
tion in der Waldhalle Großschwarzenlohe
leistet gute Arbeit. In Zusammenarbeit mit
dem Rathaus bekamen die über 80-jährigen

Impfwilligen aus der Marktgemeinde Wendelstein in den letzten Wochen
ihre Erstimpfung. Manche sind mittlerweile zweimal geimpft. Auch die
über 75-Jährigen haben die erste Impfung bereits erhalten. 

Natürlich kann man sich weiterhin im Impfzentrum Roth zur Impfung an-
melden. Es kann sein, dass man dort früher einen Termin erhält als in
Wendelstein. Termine für das Impfzentrum Roth können unter
www.impfzentren.bayern oder telefonisch unter 09171/81-2345 oder
116 117 vereinbart werden. Mittlerweile sind auch die Hausärzte in die
Impfungen eingebunden. Dies wird zu einer weiteren Beschleunigung
führen. Die Situation verbessert sich von Tag zu Tag!

Schnelltests in Wendelstein
Zahlreiche Wendelsteiner Hausärzte führen seit längeren PCR-Tests und
Schnelltests durch. Eine Schnelltest-Station haben nun auch die 
„Wendelstein-Apotheke“ am Markplatz und die „St. Georgs-Apotheke“ in
der Querstraße eingerichtet. Auf meine Bitte hin sind die Malteser Wen-
delstein gerade dabei eine Test-Station, für Schnelltests am Wochenende,
aufzubauen. Die Einzelheiten, die zum Redaktionsschluss noch nicht fest-
standen, werden baldmöglichst bekannt gegeben.

Vereinstreue wichtig
Der Markt Wendelstein unterstützt seine Vereine auf vielfältige Art und
Weise. Ein wichtiger Bestandteil ist die Vereinsförderung. Dafür sind im
Gemeinde-Haushalt 110.000 Euro eingestellt. Die Gelder werden, nach
entsprechender Beantragung, unkompliziert an die Vereine ausbezahlt.

Unsere Vereine brauchen jedoch auch Mitglieder. Diese sind oft der 
wichtigste Indikator für Zuschüsse, auch von staatlicher Seite. Ich bitte
Sie deshalb: „Halten sie als Mitglied ihrem/n Verein/en die Treue. Unter-
stützen Sie die Vereine mit einer Mitgliedschaft. Besuchen Sie, sobald 
es die Situation wieder zulässt, deren Veranstaltungen“. Unsere Vereine
verdienen auch Ihre Unterstützung, denn sie leisten wichtige Aufgaben
in unserer Bürgergesellschaft!

Senioren aufgepasst!
In letzter Zeit sind wieder verstärkt betrügerische Anrufer am Werk. 
Getarnt als angebliche Polizisten oder angebliche Verwandte („Enkel-
trick“) wollen diese dubiosen Anrufer, insbesondere von älteren Mitbür-
gern, Geld oder Wertgegenstände ergaunern. 
Deshalb meine Bitte: „Lassen Sie sich bei solchen Anrufen nicht unter
Druck setzen und beenden Sie das Telefonat möglichst sofort. Geben Sie
am Telefon niemals vertrauliche Informationen zu Vermögensverhältnis-
sen oder zu Verwahrungsorten von Schmuck und Bargeld preis. Überge-
ben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an Unbekannte“.

Betretungsverbot beachten
Viele genießen das frühlingshafte Wetter für Spaziergänge in der Natur.
Jeder sollte aber beachten, dass in der Nutzzeit, dies ist der Zeitraum von
der Saat/Bestellung bis zur Ernte (in der Regel vom 1. April bis 1. Oktober),
landwirtschaftlicher Flächen (Äcker und Wiesen) nicht betreten werden
dürfen. Daran müssen sich auch die „Gassigeher“ halten!

Danke für Ihr Interesse
Nachdem die Corona-Pandemie keine Bürgerversammlungen als 
Präsenzveranstaltungen zulässt, hatte ich einen umfangreichen Bericht
zur Entwicklung der Marktgemeinde Wendelstein (Rückblick auf 2020
und Ausblick auf 2021 ff.) erstellt. Dieser kann u. a. auf unserer gemeind-
lichen Homepage unter www.wendelstein.de nachgelesen werden. 
Wie ich aus zahlreichen Rückmeldungen weiß, werden die Informationen
mit Interesse aufgenommen. Ich danke allen, die sich mit Anregungen
und Fragen an mich gewandt haben. Dieses Interesse an unserer Arbeit
im Marktgemeinderat und im Rathaus freut mich sehr!

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Herzlichst
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister <

BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de

4

4

Markt Wendelstein

Container für Altglas, Altmetall und Altkleider 
in Sperberslohe werden vorübergehend verlegt

In Sperberslohe müssen der Altglas-, Altmetall- und Altkleider-
Con tainer vorübergehend verlegt werden. Beim derzeitigen Standort 
„Am Entengraben“ wird ein Abwasserpumpwerk errichtet. 

Die Baumaßnahme soll bis Ende Oktober 2021 abgeschlossen werden.
Während der Bauzeit befindet sich der neue Standort „Am Meiler“ beim
Feuerwehrhaus.

Der Markt Wendelstein weist in diesem Zusammenhang daraufhin, dass
Abfälle nur in den jeweils dafür vorgesehenen Behältern entsorgt 
werden darf. Für Fragen steht das Bau- und Umweltreferat, Telefon
09129/401-143, gerne zur Verfügung.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Waldhalle Großschwarzenlohe – die Weichen sind gestellt
Lange war es still im Gemeinderat um den Neubau der Waldhalle in Großschwarzenlohe. 
Nun wurden die Voraussetzungen für den Neubau von zwei Hallen geschaffen.

Alle vorbereitenden Gremien haben
mehrheitlich – gegen die Stimmen der
Grünen – die Planungsgrundlagen be-
schlossen. Dem Bau eines Sport- und Kul-
turzentrums Waldhalle mit angrenzender
Kita steht damit letztlich nichts mehr im
Wege. Auf dem Areal südlich des Mittel-
weges soll dafür eine Fläche von ca. 9.000
qm überbaut werden. Wie man mit dem
verbleibenden Gelände der bestehenden
Waldhalle umgehen möchte, ist derzeit
leider kein Thema.

Wir Grünen stehen diesem Vorhaben schon immer kritisch gegenüber. Wir
halten nichts davon, konzeptlos mittlerweile zwei Hallen auf die grüne Wiese
zu stellen – mal abgesehen davon, dass wir den Standort wegen der Eingriffe
in die Natur und der Abweichung vom bestehenden Flächennutzungsplan
grundsätzlich nicht befürworten.

Dabei haben wir die Bedürfnisse der Vereine, der Schule und der Bürger
durchaus im Blick. Wir sehen aber auch die Notwendigkeit der Entwicklung
des kompletten Areals. Dafür haben wir uns eine Beteiligung der Bürger ge-
wünscht und eine ergebnisoffene Diskussion. Ja, wir brauchen eine Halle in
Großschwarzenlohe. Das geht aber auch sinnvoll, indem wir sparsam mit Flä-
chen umgehen, Naturräume berücksichtigen, Aufenthaltsflächen schaffen,
den Verkehrsfluss planen, statt sehenden Auges ein Verkehrsproblem zu pro-
duzieren. Wie 300 oder gar 400 Personen die beiden Hallen nahezu gleich-
zeitig erreichen oder am Ende der Veranstaltung verlassen sollen, wissen wir
nicht. Die vorhandenen Straßen (Erlenstr., Fichtenstr. und Mittelweg) können
den Verkehr sicher nicht aufnehmen.

Keine Verlängerung des Mittelwegs
Eine Verlängerung des Mittelwegs Richtung Leinschlag als Durchgangsstraße
lehnen wir ab. Stattdessen wünschen wir uns kreative Lösungen wie die 
Nutzung der Stellplätze am Hörnleingelände, die abends und am Wochen-
ende ohnehin leer stehen in Kombination mit einem Shuttlebus. Wir stellen
uns einen Bürgerbus vor, der die Wendelsteiner für Veranstaltungen einsam-
melt. Das schlichte Errechnen von 77 notwendigen Stellplätzen durch den
ortsfremden Planer hilft den Bürgern nicht weiter. 

Wir Wendelsteiner haben die Planungshoheit und jetzt die Chance, sinnvoll,
nachhaltig und zukunftsweisend vorzugehen. Stattdessen wurde gegen un-
sere Stimme beschlossen, die Planung der Architekten fortzuführen. Zwar
musste der Planer der Halle einräumen, dass er nicht weiß, wo beispielsweise
ein Bus wenden soll, aber die Mehrheit im Rat denkt scheinbar, dass dies auch
hinterher geklärt werden kann.

In der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss wurden 
Flächennutzungsplan und Bebauungsplan für die Waldhallen vorgestellt
und vom Gremium gegen die Stimme der GRÜNEN empfohlen, genauso 
weiterzumachen. Dass die wesentlichen Probleme wie Flächenversiegelung,
fehlende Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr, die Abwägung
mit Alternativnutzungen, die Zuwegung für den Lieferverkehr und so weiter
nicht geklärt sind, spielte für die Mehrheit der Räte wiedermal keine Rolle.

Die Kosten für die beiden Hallen veranschlagen die Architekten bisher mit
rund 10,7 Millionen Euro – inklusive eines Puffers für Unvorhergesehenes,
ohne die Kosten des Grunderwerbs. In der Finanzplanung bis 2024 und den
Haushalten für 2020 und 2021 sind dafür bisher lediglich 5.713.100 Millionen
Euro vorgesehen. Angesichts der steigenden Verschuldung der Gemeinde
halten wir eine Planung ohne geregelte Finanzierung für falsch.

Wir bauen für die nächsten Jahrzehnte und nehmen viel Geld in die Hand.
Dafür wünschen wir uns mehr Weitblick, Bürgerbeteiligung und Nachhaltigkeit.

Weil wir hier leben.

Carolin Töllner und Martin Mändl, Marktgemeinderäte in Wendelstein   <

Hier auf dem freien Feld sollen die neuen Waldhallen entstehen

Markt Wendelstein

Kanalbau ist fast fertig
Im neuen Wohnbaugebiet Sorg.

Der Markt Wendelstein schafft mit dem neuen Wohnbaugebiet in Sorg
Bauparzellen für 12 Doppel- und fünf Einfamilienhäuser. Die Bauplätze
werden nach einem Sozialmodell vergeben. Die Bauarbeiten zur Erschlie-
ßung des Areals östlich des Feuerwehrgerätehauses und nördlich des
Bierweges sind im Zeitplan. 

Die Erschließungsmaßnahmen beinhalten den Kanalbau, den Bau eines
Regenrückhaltebeckens, die Verlegung der Versorgungsleitungen und
den Straßenbau. Die Planungen hat das Planungsbüro Wolfrum aus 
Röthenbach b. St. Wolfgang ausgearbeitet. 

Bürgermeister Werner Langhans ließ sich Mitte April bei einem Baustel-
lentermin von Planer Jürgen Wolfrum und von bautechnischen Referats-
leiter der Marktgemeinde, Willibald Hierl, über den Stand der Bauarbeiten
informieren.

Die Firma Scharnagl aus Weiden ist mit dem Bau des Schmutzwasser-
und des Oberflächenwasserkanals im Zeitplan. In Kürze beginnen die 
Arbeiten zur Verlegung der Wasserleitung und zum Bau des Regenrück-
haltebeckens. Sobald die Arbeiten für die Abwasser- und Frischwasser-
leitungen abgeschlossen sind, werden die restlichen Versorgungsleitun-
gen, wie Nahwärmenetz, Strom und Breitband, verlegt. 

Zeitgleich wird die Lärmschutzwand entlang des Bierweges von der
Firma Rau aus Kaufbeuren erstellt. Im letzten Schritt wird die Firma Hans
Hirschmann aus Treuchtlingen den Straßenbau ausführen. Nach dem
Bauzeitenplan soll die komplette Erschließung des Wohnbaugebietes im
Herbst 2021 abgeschlossen sein. 

Bei Fragen zu den Erschließungsmaßnahmen stehen die Mitarbeiter des
Bautechnischen Referats im Neuen Rathaus gerne zur Verfügung (Tel.
09129/401152).

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt <

Die Erschließung des kleinen Baugebietes bei Sorg geht gut voran, wie Wendelsteins
Bürgermeister Werner Langhans bei einem Ortstermin feststellen konnte. Die 
Verlegung des Schmutz- und Oberflächenwasserkanals ist fast abgeschlossen.

© Elvira Kühnlein

© öffentliche Sitzung

So der Plan des Standortes 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Wie geht es weiter mit der Reichelsdorfer Rennbahn?
Das Neubaugebiet Reichelsdorfer Rennbahn ist weiterhin in der Kritik. 
Die SPD-Fraktion hat einen umfassenden Antrag gestellt und Vorschläge gemacht

Die Verwaltung hat im Jahr 2019 mit dem Bebauungsplan Nr. 4654 
„ehemalige Radrennbahn“ das Bebauungsplanverfahren eingeleitet. 
Auf diesem Areal soll ein neues Baugebiet mit Reihenhäusern, Eigen-
tumswohnungen und zugehöriger Infrastruktur entstehen. Das Projekt
ist Baustein, um der wachsenden Nachfrage nach Wohnungen in der
Stadt zu begegnen.

Die geplante Nachverdichtung durch die Errichtung eines neuen 
Quartiers auf dem Areal stößt weiterhin auf Kritik. Zum einen geht es um
die Geschosshöhe von sechs Geschossen bei den Mehrfamilienhauskom-
plexen sowie um die möglicherweise unzureichende Schaffung von 
Tiefgaragenstellplätzen für die geplanten Wohneinheiten. Zum anderen
wenden sich zahlreiche Bürger gegen die geplante Fällung von weit über
hundert Bäumen.

Die Einrichtung eines Veranstaltungsraums, der in seiner Größe dem
wachsenden Stadtteil Katzwang Rechnung tragen soll, stellt aus unserer
Sicht eine berechtigte Forderung der Anwohner dar. Dieser soll kulturelle
Angebote für alle Generationen und Zielgruppen in der Katzwanger 
Bevölkerung ermöglichen.

Aufgrund der zahlreichen Neubauprojekte der letzten Jahre in Katzwang
sowie weiterhin entstehender Wohnquartiere - gerade auch für Familien -
ist es erforderlich, die Zahl der Krippen- und Kindergartenplätze an die
Bevölkerungszunahme anzupassen. Gleichermaßen besteht aufgrund
der demografischen Zusammensetzung der Bedarf an Einrichtungen für
bereits hier wohnende Senioren.

Jetzt ist es wichtig, die Belange für die Umwelt, Stadtentwicklung, 
Senioren, Familien mit Kindern, Kultur und Verkehrssituation zu berück-
sichtigen und eine naturverträgliche Wohnraumplanung durchzuführen.
Da in diesem Jahr der Billigungsbeschluss ansteht, sind vorher umfang-
reichen Themen zu klären. Die SPD-Stadtratsfraktion hat deshalb zur 
Behandlung im zuständigen Ausschuss einen Antrag an die Verwaltung
gestellt. 

Folgende Forderungen wurden eingebracht:

- Die Begrenzung der Baumfällungen auf das absolut notwendige Maß
ist vorrangig. Grundsätzlich müssen auf dem Areal mehr neue Bäume 
gepflanzt, als Bäume gefällt werden. Wo es technisch möglich ist, muss
es auch Großbaumverpflanzungen mit passenden Bäumen geben.

- Ein Verzicht von Wohneinheiten mit sechs Geschossen. Die Höchst-
grenze darf nur eine Bebauung mit fünf Geschossen inkl. Erdgeschoss
sein, am südlichen Rand des Baufeldes mit vier Geschossen.

- Schaffung von ausreichend geförderten Seniorenwohnungen.

- Errichtung einer Kita mit 3 Kindergarten- und 2 Krippengruppen 
und Bau eines öffentlichen Spielplatzes auf dem Baugebiet.

- Schaffung eines Angebots für ein „Kulturcafé Rennbahn“ 
mit Kleinkunstangeboten.

- Aufstellung eines „Denkmals“ zur Erinnerung an die traditionelle 
Radrennbahn.

Dies sind nicht alle Punkte aus dem Antrag. Der gesamte Text ist auf der
Homepage der SPD Stadtratsfraktion Nürnberg einzusehen.

Stromtrasse P53 durch Katzwang, Kornburg 
und Kleinschwarzenlohe
Seit vielen Monaten wird in Nürnberg und der Region der Ersatzneubau
der Juraleitung P53 diskutiert. In der Vorzugsplanung des Netzbetreibers
Tennet wird ein Neubau vornehmlich auf der Bestandstrasse und somit
entlang des Stadtteils Kornburg und durch den Stadtteil Katzwang 
präferiert. Weder die Mindestabstände werden in dieser Planung einge-
halten noch umweltpolitische Gesichtspunkte hinsichtlich des Rednitz-
tals werden berücksichtigt. Die Bürgerinnen und Bürger vor Ort dürfen
nicht weiter belastet und in die Kulturlandschaft im Rednitztal darf nicht
weiter eingegriffen werden.

Jetzt ist es Zeit zum Handeln. Kommen Sie zur Demonstration am
Samstag, 8. Mai 2021 um 15 Uhr nach Kornburg zum P&R Parkplatz
an der Autobahn. Bitte nicht mit dem Auto den Parkplatz nutzen.

i www.kornburg.de

Bleiben sie gesund, 

Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion <

An der Rennbahn

4 
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Bürgerverein Kornburg

Kommt der elektromagnetische Super-Gau für Kornburg?
Jetzt ist es Zeit zum Handeln. Kommen Sie zur Demonstration am Samstag, 8. Mai 2021 um 15 Uhr nach Kornburg
zum P&R Parkplatz an der Autobahn

Liebe Leserinnen und Leser, normaler-
weise liegt es uns fern, mit Schlagzei-
len aufzufallen, die einer großen deut-
schen Zeitung mit vier Buchstaben
gleichen, doch angesichts der bisheri-
gen Aufmerksamkeit seitens der Korn-
burger Bürgerschaft haben wir uns
hierzu entschlossen. Ähnlich schwer
wie Kornburg soll es auch unsere
Nachbarn in Katzwang mit dem Tras-
senverlauf treffen, allerdings im Rah-
men einer Höchstspannungserdverka-
belung. Dort wehren sich die Bürger
jedoch bereits mit mehr Vehemenz
gegen das geplante Vorhaben.

Am 29.03.2021 wurde uns von Vertre-
tern des Netzbetreibers TenneT die
Trassenvariante für die Juraleitung P53
vorgestellt, die für das Raumord-
nungsverfahren vorgeschlagen werden soll. In Kornburg sind vom 
geplanten Trassenverlauf die Bewohner entlang der bisherigen Trasse
betroffen und künftig ebenso das gesamte Wohngebiet nördlich der A6.
Auch das Wohngebiet Kleinschwarzenlohe Nord würde deutlich tangiert
(s. rot markierte Flächen). Die bisherige Bestandstrasse soll künftig durch
die neue Trasse mit Masten mit einer Höhe von 50 bis 60 Metern ersetzt
werden. Der Kornburger Kirchturm hat eine Höhe von ca. 30 Meter und
die bisherigen Masten eine Höhe von 20 Meter.

Die Spannung wird künftig 380kV betragen, gegenüber bisher 220 kV
und dies bedeutet, dass sich für die Verzehnfachung der Übertragungs-
kapazität die medizinisch wirksame Stromstärke um mehr als das 
6fache erhöht. Der massive Stromstärkenzuwachs führt zu einer deutli-
chen Erhöhung des elektromagnetischen Feldes, das die Einhaltung 
von Mindestabständen aus medizinischen Gründen zwingend erforder-
lich macht. Entgegen der empfohlenen Mindestabstandsfläche von 400 
Metern zur Vermeidung der elektromagnetischen Strahlung ist für 
Kornburg nur eine Abstandsfläche von rund 250 Metern vorgesehen. 
Die aus wissenschaftlichen Studienerkenntnissen abgeleiteten aktuellen

Handlungs-, als auch Vorsorgeemp-
fehlungen des Bundesamtes für Strah-
lenschutz hat das externe Planungs-
büro des Netzbetreibers augenschein-
lich ignoriert.

Der Netzbetreiber entspricht in des-
sen minimalistisch ausgeprägten An-
tragsvariante zur Raumordnung ledig-
lich den gesetzlichen Mindestanfor-
derungen, die schon lange nicht mehr
der medizinisch-wissenschaftlichen
Kritik standhalten. Nur die Anpassung
des bayerischen Landesentwicklungs-
programmes (LEP) an den aktuellen
medizinischen Kenntnisstand zwingt
die Behörden im anstehenden Raum-
ordnungsverfahren die vom Netzbe-
treiber TenneT eingereichte Trassen-
korridorplanung abzuändern.

Der Kornburger Bürgerverein hat deshalb mit allen ortsansässigen 
Parteivertretern von CSU, SPD und ÖDP einen Brief an Ministerpräsident
Dr. Markus Söder (CSU) und Huber Aiwanger (Freie Wähler) verfasst, mit
der Aufforderung, die bisher geltende Soll-Vorschrift zur Einhaltung eines
Mindestabstandes von 400 Metern bei Höchstspannungsfreileitungen
und (zur Schließung der aktuellen Regelungslücke) zusätzlich 100 Meter
Mindestabstand für Höchstspannungserdverkabelung zur Wohnbebau-
ung als Muss-Vorschrift im bayerischen LEP zu verankern.

Zudem gibt es Bundesländer, in denen bereits seit Jahren beispielsweise
die 400 Meter-Abstandsregelung bei Höchstspannungsleitungen als
Muss-Vorschrift zwingend einzuhalten ist. Wir in Bayern wollen Vorreiter
im Bereich Wirtschaft und in der Umsetzung von Corona-Regeln sein –
auch beim Gesundheits- und Naturschutz im Stromnetzausbau müssen
wir eine Vorreiterposition einnehmen, um für Generationen Mensch und
Natur nachhaltig zu schützen, ganz besonders in dicht besiedelten 
Regionen wie die unsrige.

Martina Staufer und Rolf Prötzl, Bürgerverein Kornburg   <

400 Meter Abstand wird nicht eingehalten © Hahn/Prötzl

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Demonstrationen gegen die P53-Trasse durch Kornburg und Katzwang
Eine Allianz aus Bürgerverein und allen Kornburger Parteien wendet sich gegen die geplante Führung der aufgerüsteten 
Stromtrasse direkt am Ortsrand von Kornburg.

Die ÖDP Kornburg war mit einem Dutzend Personen in Katzwang bei der
Demonstration gegen die P53-Trasse durch Katzwang und Kornburg. Vor
allem unser Abgeordneter MdB Frieser ist ausgiebig über die Firma Ten-
neT hergezogen, die angeblich ganz alleine die Trassenführung beschlos-
sen haben soll. Auch unser MdL Freller findet die Trasse unmöglich. Aber
anscheinend ist den beiden Abgeordneten entfallen, dass gerade ihre
Partei als Regierung im Bundestag und im Landtag für die missglückte
Energiewende und damit für die Aufrüstung der Stromleitung entschei-
dend verantwortlich ist. Einzig der Kornburger Stadtrat Harald Dix von
der SPD hatte den Mut auch die Verantwortung der eigenen Partei im
Bundestag für das drohende Desaster einzuräumen. Vor 10 Jahren wurde
der Umbau der Energieversorgung beschlossen und seither wurde was
die Nachhaltigkeit angeht praktisch so gut wie alles falsch gemacht. Die
Photovoltaik in Bürgerhand wurde ausgebremst, der Ausbau der Wind-
energie in Bayern vollständig eingestellt, der Aufbau von Lösungen für
Stromspeicher auf morgen verschoben. Damit wurde der Umstieg auf
eine regionale Energieversorgung praktisch unmöglich, der uns den Aus-
bau der Trasse erspart hätte. Gleichzeitig wurde offensichtlich zu wenig
gemacht, um den Energieverbrauch zu senken. Im Gegenteil, sogar
furchtbare Stromfresser wie Zweieinhalbtonnen-Batterie-PKW werden
massiv subventioniert. Jetzt drohen Stromlücken und es müssen unvor-

stellbare Energiemengen durch Deutschland und Europa verschoben
werden.

Durch die geplante Aufrüstung der Leistung auf mehr als das Zehnfache
der bisherigen Stromleitung werden wir hier enorme elektromagnetische
Felder bekommen. Der empfohlene Abstand von der Wohnbebauung zu
Stromfreileitungen mit dieser Leistung beträgt 400 Meter. Bei der jetzt
vorgelegten Planung von TenneT werden aber in Kornburg viele Wohn-
häuser in der Keilstraße, der Wassermannstraße, Am Wasserturm und in
der Flockenstraße nur zwischen 100 und 200 Meter von der Leitung ent-
fernt sein. Das lehnen wir strikt ab, denn damit sind Gesundheitsschäden
vorprogrammiert. Man kann nicht eine alte Leitung durch eine neue er-
setzen und mehr als die zehnfache Leistung durchjagen, nach dem
Motto, diese Leitung war doch schon immer da.

Die ÖDP beteiligt sich deshalb an der Kornburger Allianz gegen die Tras-
senführung in dieser Form. Wir rufen die Bevölkerung auf, am Samstag
8. Mai um 15.00 Uhr auf dem P&R Parkplatz Kornburg Schleife gegen die
Planung zu demonstrieren. Wir fordern die Einhaltung der aus gesund-
heitlicher Sicht notwendigen Abstände.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

4 

4 
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CSU - Ortsverband Worzeldorf

Im Einsatz für die Bürger vor Ort
Bauprojekte in Worzeldorf: CSU freut sich über große Erfolge
für Worzeldorf Umweltschutz: Verschmutzung im Naturschutz-
gebiet Worzeldorf, Ortsbegehung der CSU Worzeldorf.

Kreisverkehr in Worzeldorf 
Nachdem wir unseren großen Erfolg mit der Durchsetzung des Kreisverkehrs
in Worzeldorf einfahren konnten, geht es nun an die Umsetzung des Baupro-
jekts. 

SÖR schreibt: Umbau von zwei Bushaltestellen und Errichtung eines Kreis-
verkehrs. Zeitraum: März 2022 bis September 2022.

Zu diesem Bauprojekt wird der Ortskern von Worzeldorf vollständig gesperrt.
Spätestens zu diesem Zeitpunkt muss der provisorische Lösungsansatz mit
der Einbahnstraße in der Worzeldorfer Hauptstraße aufgelöst und in ein Ge-
samtkonzept mit dem neuen Kreisverkehr eingebaut werden. Ein Weiterbe-
stehen hätte zur Folge, dass in diesem Zeitraum keine Verkehrsverbindung
mehr aus Worzeldorf/Herpersdorf Richtung Kornburg möglich wäre. Dies
würde zu großen Staus auf der Ringelnatzstraße zwischen Katzwang und
Kornburg führen, da Autofahrer von dort auch noch an der abbiegenden Vor-
fahrtsstraße warten müssten. Wir erwarten hier ein vorausschauendes Han-
deln der Stadtverwaltung. 

Worzeldorfer Hauptstraße
Vor zwei Jahren hat die CSU im Zuge einer Fahrradtour durch den Nürnberger
Süden Bürger besucht, die ein Anliegen an der Worzeldorfer Hauptstraße /
An der Radrunde hatten. Die Ertüchtigung einer Mauer und der Bau eines
Gehwegs zum sicheren Überqueren der Straße wurden gefordert. Unser CSU-
Fraktionsvorsitzender Andreas Krieglstein hat den Antrag gestellt. Dieser
wurde angenommen und wird nun  umgesetzt. Wir freuen uns sehr, dass
unser Antrag erfolgreich umgesetzt wird. 

SÖR schreibt: Verlängerung des südwestlichen Gehwegs und Herstellung
einer Stützwand. Sowie eine Erhaltungsmaßnahme. Zeitraum: Oktober 2021
bis Dezember 2021

Verschmutzung im Naturschutzgebiet in Worzeldorf
Gemeinsam mit den Jagdpächtern und der engagierten Bürgerin Ulrike
Schmolke-Weiß sind CSU-Stadtrat Otto Heimbucher und CSU Ortsvorsitzen-
der Theo Deinlein Hinweisen auf starke Verunreinigungen und Verschmut-
zungen im Naturschutzgebiet beim Eibacher Forst nachgegangen. 
Die Situation ist leider sehr schlimm vor Ort. Speziell durch den fehlenden
Autohof wird dort viel Dreck und Müll hinterlassen (Fäkalien und viel Plastik-
müll). Gemeinsam mit dem Bund Naturschutz und der CSU-Fraktion suchen
wir nun eine Lösung für das Problem. Sicher geplant ist wieder eine Müll -
säuberung (Kehrd wärd) unseres Stadtteils gemeinsam mit dem Bürgerverein
Worzeldorf, bei dieser Gelegenheit wird auch das Naturschutzgebiet von uns
gereinigt. 

Veranstaltungen
Seit zwei Jahren führen wir nun wöchentlich jeden Donnerstag von 18 bis 19
Uhr »Lebensmittel-Retten« gemeinsam mit der katholischen Kirche in 
Worzeldorf durch. Unser neues Auto, dass wir beim Ehrenamtspreis der VR-
Bank gewonnen haben, hat sich als gute Hilfe für die Abholung und den
Transport der geretteten Lebensmittel herausgestellt. Ich möchte mich herz-
lich bei allen engagierten Fahrerteams und Helfer bei der Ausgabe bedanken,
die jede Woche fleißig mithelfen und unsere nachhaltige Aktion im Namen
der CSU und der Frauen Union Worzeldorf unterstützen. Unsere neuesten
Sponsoren: Bäckerei Schmidt; Edeka

Das wöchentliche Begegnungscafe wird nach der Corona-Zeit wieder starten.
Ebenso wird in Zukunft ein Begegnungsessen (aus geretteten Lebensmitteln)
in Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirche in Worzeldorf durchgeführt.
Auch diese Aktion startet, wenn die Corona-Zeit endet und Kontakte wieder
möglich sind. Wir bedanken uns herzlich bei allen Spendern, Helfer und 
Organisatoren für diese tolle Leistung für unseren Stadtteil. 

Herzliche Grüße!
Ihr Theo Deinlein, Vorsitzender CSU Nürnberg-Worzeldorf <

Bitte beachten Sie das vorgeschriebene Tragen einer FFP2 Maske.

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

Erstkommunionfeiern: leider nur für beteiligte Familien 
nach Terminen möglich

Sonntag, 16.05., 19 Uhr ökumenisches Friedensgebet

Donnerstags von 18:15 – 19 Uhr: Lebensmittelretten im Brunnenhof
(in Kooperation mit der CSU/Frauenunion Worzeldorf )

Wir laden Sie ein, den 3. ökumen. Kirchentag vom 13. -16.5. digital
und dezentral mitzufeiern. Den Livestream und Infos gibt es unter
oekt.de

Weiterhin müssen wir die aktuelle Coronasituation beachten. 
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Hinweise auf der Homepage
www.corpus-christi-nuernberg.de oder im Schaukasten. Danke!

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 19 Uhr Abendmesse 
Do. 16.30 Uhr Schülergottesdienst

Sa. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst

Gottesdienstzeiten:
Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr:  02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05. 
Hl. Messe: Dienstag 8 Uhr und Donnerstag um 18 Uhr
Maiandacht: 18.00 Uhr am So, Di, Fr 
Kindergottesdienst: Sa 08.05.  um 17 Uhr
Christi Himmelfahrt: 13.05. , 10.00 Uhr, 
Pfingstmontag: 24.05., 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst/Wehrkirche            

Weitere Gottesdienste:
Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

So. 02.05. 11.45 Uhr        Laufen u. walken für Thika 
Mi. 19.05. 14.30 Uhr        Seniorenkreis

19.30 Uhr        Vortrag Erw. bildung  

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 
Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Kirchen

Ortstermin der CSU beim Naturschutzgebiet. (v.li. Helmut 
Wengemaier, Martin Bleisch (mit Ehefrau), Ulrike Schmolke-Weiß,
CSU Stadtrat Dr. Otto Heimbucher und CSU Ortsvorsitzender 
Theo Deinlein) © Thomas Karl
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So.   02.05.  9:30 Uhr      Gottesdienst - Pfr. Vogt
So.   09.05.  9:30 Uhr      Gottesdienst - Pfr. Vogt
Do.  13.05.  10:00 Uhr   Gottesdienst mit Posaunenchor am Ratzen-
                                              winkelweiher für die Region oder alternativ 
                                              je nach Corona-Lage neben der Peter- und 
                                              Paulskirche (Christi Himmelfahrt)
So.   16.05.  9:30 Uhr      Gottesdienst - Dr. Kühlewind
So.   23.05.  9:30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) - 
                                              Pfr. Vogt (Pfingsten)
Mo.  24.05.  10:15 Uhr    Gottesdienst - Pfr. Thoma (Pfingsten)
So.   30.05.  10:15 Uhr    Gottesdienst - Pfr. Polster

Der ursprünglich geplante ökumenische Gottesdienst am 2. Mai mit
den Köhlerfreunden in Furth kann leider nicht stattfinden. Kurzfris-
tige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf unserer Home-
page: www.leerstetten-evangelisch.de

Die Gottesdienste können nur mit Schutzmaßnahmen stattfinden:
Das Tragen einer Schutzmaske bei Betreten der Kirche, Hände-Desin-
fektion und 1,50 m Abstand sind Pflicht! Wir danken für Ihr Verständnis
und freuen uns auf Sie!

Die Telefonseelsorge steht jeden Tag rund um die Uhr für Gespräche
zur Verfügung unter der Nummer 0 800 111 0111. Aber auch wir stehen
gerne für Austausch und Gespräch bereit. Schreiben Sie uns einen
Brief, eine E-Mail oder rufen Sie an: farramt.leerstetten@elkb.de, 
Telefon: 09170/8373. In Ausnahmefällen ist auch ein persönlicher Ter-
min im Pfarramt Leerstetten nach telefonischer Absprache möglich.
Wir danken für Ihr Verständnis! Seien Sie gesegnet!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

i Weitere Informationen zu den regelmäßigen Gottesdiensten, 
Gruppen und Terminen erhalten Sie unter 

www.meier-magazin.de/ev-kirche-leerstetten

So. 02.05.   09.30 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

                       10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche
                            Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Fr. 07. 05.    19.00 Uhr Gottesdienst Auszeit am 7. um 7, 
                            Hoffnungskirche – Team

So. 09.05.   09.30 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

                       10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Do. 13.05.   10.00 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt, Ratzerwinkel 
                            Weiher bei Leerstetten – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team

So. 16. 05. 09.30 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Nötzig

                       10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig

So. 23. 05.  09.30 Uhr Gottedienst, Wehrkirche – Pfr. Nötzig

                       10.30 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig

Mo. 24.05.  10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, kath. Kirche 
                            St. Marien – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84  Gudrun.Baumgaertner@elkb.de
Das Büro der Friedhofsverwaltung ist Montag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
und Donnerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79  Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, Pfarrhaus Am Weißensee 5,
Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11  Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19
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Kirchen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr, 
montags geschlossen

Gottesdienste in der Johanneskirche Schwand unter Einhaltung 
der besonderen Vorschriften zum Gesundheitsschutz !

So. 02.05.  09:30 Uhr    Gottesdienst in der Johanneskirche, 
                                             Pfr. Thoma
So. 09.05.  09:30 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Thoma
Do. 13.05. 10:00 Uhr    Gottesdienst im Grünen für die Region mit 
                                             Posaunenchören, am Ratzenwinkel Weiher, 
                                             Pfarrererinnen und Pfarrer der Region oder 
                                             wenn es die Corona-Lage nicht erlaubt, 
                                             neben der evang. Kirche Leerstetten  
So. 16.05.  09:30 Uhr    Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
So. 23.05.  09:30 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Polster (Pfingstsonntag, )
Mo. 24.05. 09:00 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Thoma (Pfingstmontag)
So. 30.05.  09:00 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Polster

i Informationen für die Gruppen und Kreise finden Sie auf unserer
Internetseite www.schwand-evangelisch.de

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin   <

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

+++ Bitte denken Sie beim Gottesdienstbesuch 
an Ihre FFP2-Maske +++

So. 02.05.      9.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Stuhlfauth)
So. 09.05.      9.30 Uhr    Gottesdienst (Lektorin Bärschneider)
Do. 13.05.   10.00 Uhr    Gottesdienst am Ratzerwinkelweiher
So. 16.05.      9.30 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Thie)
So. 23.05.      9.30 Uhr    Gottesdient zu Pfingsten (Pfrin. Büttner)
Mo. 24.05.  10.00 Uhr    Gottesdienst am Pfingstmontag: entweder 
                                            im Kirchweihzelt Sorg oder am Generatio-
                                            nenspielplatz Wendelstein (Pfrin. Büttner/ 
                                            Graeff)
So. 30.05. 9.30 Uhr         Gottesdienst (Gem.-Ref. Gerstner)

Gottesdienst im Grünen
Am Donnerstag, 13.05., Christi Himmelfahrt, laden die umliegenden
Kirchengemeinden wieder zu einem gemeinsamen Gottesdienst am
Ratzerwinkelweiher ein. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Bitte
bringen Sie sich selbst eine Sitzgelegenheit, z.B. Picknickdecke  mit.

Alle Termine sind wie immer unter Vorbehalt wegen der Covid19-
Pandemie. Aktuelle Informationen, finden Sie auf unserer Internetseite
www.roethenbachstw-evangelisch.de

Zuständiger Pfarrer: Die Stelle ist im Moment nicht besetzt. 
Vertretung: Pfrin. Alexandra Büttner, Erlenstraße 28 a, 
90530 Wendelstein, Telefon (09129) 3340

Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.
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Angesichts der aktuell Pandemielage ist es schwer vorherzusagen, 
welche Veranstaltungen bei uns stattfinden können. Deshalb hier nur
die Kurzfassung. Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage
unter www.osterkirche.de oder in den Schaukästen. Oder abonnieren
Sie unseren Newsletter. Dazu schreiben Sie einfach eine kurze Nachricht
an b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de .

Ziemlich sicher werden wir die folgenden Gottesdienste feiern: 

So, 02.05.    9.30 Uhr Gottesdienst / Kimmel-Uhlendorf
So, 09.05.    9:30 Uhr  Gottesdienst / Kimmel-Uhlendorf
So, 16.05.    9:30 Uhr  Gottesdienst / Mages
So, 23.05.    9:30 Uhr  Gottesdienst / Mages mit ABENDMAHL
                                          (Pfingstsonntag)
                       11 Uhr     Schatzsucher-Gottesdienst / Team/Mages
Mo, 24.05.                      Ökum. Gottesdienst/ Kimmel-Uhlendorf
                                          (Pfingstmontag)

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02 , 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85 ,  stephanie.mages@elkb.de

Gottendienste und Veranstaltungen

Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
Mi. 05.05.      19-21 Uhr   „Offene Kirche”  Thema: Mutter/Dankbarkeit
Sa. 15.05.      10:00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst - jeweils auch als 
                                                Live-Stream, Pfarrer Braun und Team
                          11:30 Uhr   Konfirmationsgottesdienst - jeweils auch als 
                                                Live-Stream, Pfarrer Braun und Team
Sa. 15.05.      15:30 Uhr   Ökumenischer Spielplatzgottesdienst
So. 16.05.      10:00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst - jeweils auch als 
                                                Live-Stream, Pfarrer Braun und Team
                          11:30-Uhr   Konfirmationsgottesdienst - jeweils auch als 
                                                Live-Stream, Pfarrer Braun und Team
Di. 18.05.       19:30-21:30    Man(n) trifft sich: Thema: „Umweltschutz 
                                                in Zeiten der Corona-Pandemie“ 
So. 23.05.      10-11 Uhr   Gottesdienst zum Pfingssonntag, Pfr. Braun
So. 30.05.      10-11 Uhr   Gottesdienst zum Sonntag Trinitatis
                                                mit Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So. 02.05.      10-11 Uhr  Gottesdienst zum Sonntag Kantate - auch als 
                                               Live-Stream mit Lektor Günther Sternberg
So. 02.05.      14-16 Uhr  Historische Kirchenführung mit baugeschicht-
lichen und kunstgeschichtlichen Erklärungen zur Allerheiligenkirche
mit dem Pfarramt Kornburg, Carmen Schwab
So. 09.05.      10:30-12     Konfirmations-Gottesdienst open - air im 
                                               Mesnergarten, Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Mo. 24.05.    10-11 Uhr   Gottesdienst z.Pfingsmontag, Pfr. Braun

Do. 13.05.     10:30 Uhr   Himmelfahrt am Ratzenwinkelweiher – 
                                                Termin unsicher, Ort: Ratzenwinkel Weiher

Posaunen-Chor-Probe: Donnerstag ab 20 Uhr, findet wegen Corona 
nur unregelmäßg statt, Ort und Zeit bitte erfragen

KirchenChor-Probe: Di. von 19:30 bis 21 Uhr, je nach Situation weiter-
hin als Video-Treffen oder in der St. Nikolaus Kirche

Bitte beachten Sie, dass alle genannten Termine unter Vorbehalt stehen.
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Regelmäßige Gottesdienste :

Sa, 18.30 Uhr Vorabendmesse So, 09.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Do, 19.00 Uhr Abendmesse So, 19.00 Uhr Maiandacht

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
Mi. 12.05.    19.30 Uhr   Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
Do. 13.05.    09.30 Uhr   Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Mo. 24.05.   09.30 Uhr   Gottesdienst an Pfingstmontag

Alle Veranstaltungen und Gottesdienste finden unter Vorbehalt statt. 
Es gelten bis auf weiteres die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch 
zu den üblichen Öffnungszeiten:
Mi. 16.00 – 17.00 Uhr. | Sa. 10.00 – 11.00 Uhr | So. 10.15 – 11.00 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Coronabedingte Zutrittsregelungen am Eingang sind zu beachten! 
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/

Gottesdienste
Sonntag 10 Uhr mit Anmeldung,
da aufgrund der aktuellen Lage nur
begrenzt Sitzplätze zur Verfügung
stehen. Der Gottesdienst wird wei-
ter auch über Zoom angeboten.
Anmeldung: Gottesdienst@efgw.de

02.05.   Familiengottesdienst
               Beginn um 10.30 Uhr
09.05.   Predigtgottesdienst
               Thomas Mayer
16.05.   Abendmahlgottesdienst
23.05.   Pfingsten
              Der Einzug in Jerusalem

Hauskreise: Die Hauskreise werden derzeit Online angeboten 
Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen, was die Bibel dazu sagt? 
Suchen Sie Gemeinschaft mit anderen Christen? Brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer?
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Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 
Pfarramt: 09129 - 28 65 21
Pfrin. Büttner: 09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 02.05. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Alexandra Büttner)
So. 09.05. 9.00 Uhr Gottesdienst (Gem.-Ref. Annette Gerstner)  
Mi. 12.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 16.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung Pfrin. Johanna 

Graeff (Pfrin. Alexandra Büttner)  
So. 23.05. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest mit dem 

Posaunenchor (Pfrin. Johanna Graeff)  
Mi. 26.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 30.05. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Alexandra Büttner)  

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 02.05. 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Alexandra Büttner)  
Mi. 05.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 09.05. 10.15 Uhr Gottesdienst (Gem.-Ref. Annette Gerstner)  
Mi. 19.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 23.05. 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Johanna Graeff)
So. 30.05. 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Alexandra Büttner)  

Anderer Ort
Do. 13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Ratzerwinkelweiher 

mit Posaunenchor
Mo. 24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag, Generatio-

nenspielplatz Wendelstein (Pfrin. Büttner) 

Nach wie vor sind die Plätze bei den Gottesdiensten wegen des Abstands-
gebotes begrenzt. (St. Georgskirche max. 60 Pers., Arche 26 Pers.) Das 
Tragen einer FFP2 ist notwendig. Es kommt vor, dass sich Termine aus 
aktuellem Anlass nach dem Redaktionsschluss noch ändern. Manches, was
geplant war, kann nicht stattfinden. Das haben wir leider nicht in der Hand.
Gerne schicken wir Ihnen aktuelle Informationen über besondere Veran-
staltungen unserer Kirchengemeinde per E-Mail. Sie werden dann kurzfris-
tig an die Termine erinnert. Wenn Sie das für sich in Anspruch nehmen
möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramtsbüro: Tel: 09129 / 28 65 21
E-Mail: pfarramt@wendelstein-evangelisch.de

i www.wendelstein-evangelisch.de

Haben Sie ein Anliegen, rufen Sie uns einfach an 
(Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da. Andrea Ecke   <

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de
Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Veranstaltungen und Gottesdienste
So. 02.05. 8.30 Uhr sonntägliche Messfeier (Kirche)

10:00 Uhr Familiengottesdienst,  (PK)
(Vorabend um18:00)

Sa. 08.05. 14.00 Uhr Pilgerweg der Versöhnung mit den Firmlin-
gen durch Schwanstetten: „Umkehren & 
Losziehen“, Treffpunkt: Kirche

So. 09.05. 8.30 Uhr sonntägliche Eucharistie (Vorabendmesse 
um 18:00 Uhr) (PK)

10.00 Uhr Eucharistiefeier (Kirche)
Di. 11.05. 14:00 Uhr Heilige Messe mit den Senioren (PK)
Mi. 12.05. 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst zu Himmelfahrt (PK)
Do. 13.05. 10.30 Uhr Festgottesdienst unseres Pfarrverbandes an 

Christi Himmelfahrt, im Freien, Oberfichten-
mühle; bei schlechtem Wetter in SST

Fr. 14.05. 19:00 Uhr Maiandacht mit der Kolpingfamilie (PK)
Sa. 15.05. 18:00 Uhr Familiengottesdienst „Salbung – Zeichen der 

Firmung“ (PK)
So. 16.05. 8.30 Uhr sonntägliche Eucharistie (PK)

10:00 Uhr Eucharistiefeier (Kirche)
Di. 18.05. 19:00 Uhr Maiandacht mit der Kolpingfamilie, anschl. 

Vorstandssitzung (Kirche)
19.30 Uhr Andacht am Bildstöckchen (mit der Schön-

stattgruppe), Hochstraße in Untermainbach
So. 23.05. 8.30 Uhr Eucharistie zum Pfingstfest 

(Vorabendmesse um 18:00 Uhr) (PK)
10:00 Uhr Eucharistiefeier am Hohen 

Pfingsttag (Kirche)
Mo. 24.05. 10:00 Uhr Eucharistiefeier am Pfingstmontag (PK)
So. 30.05. 8.30 Uhr sonntägliche Eucharistie 

(Vorabendmesse um 18:00 Uhr) (PK)

Die Erstkommunionfeiern werden auf Juni verlegt.

Für unsere Kirchen im Pfarrverband gilt: 
Die Gotteshäuser sind Tag für Tag geöffnet und „frei“ zugänglich zu
Rast und Einkehr, zum Verweilen im Gebet und bei einem „Licht der
Hoffnung“.

Bei gottesdienstlichen Feiern ist zu beachten: 
Die vorgegebenen Hygiene- und Abstandsregeln sind zu wahren;
Mundnasenschutz / FFP2-Maske ist durchgehend zu tragen; bei
Krankheitssymptomen oder nach dem Zusammensein mit Erkrankten
ist von der Mitfeier Abstand zu nehmen.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Im Wonne- und Marien-Monat Mai feiern wir abends jeweils um 19.00
Maiandacht – in Rednitzhembach kommen wir montags, dienstags,
mittwochs, freitags und sonntags zusammen; in Schwanstetten jeden
Sonntag und jeden Dienstag.
10 Uhr Eucharistiefeier (Kirche)

Weitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Kirche Schwanstetten: (Kirche)    |.  Pfarrkirche Rednitzhembach: (PK)

Änderungen vorbehalten !
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Ausbildung Spezial
meier® Magazin / Redaktion

Ausbildungsangebote aus der Region
– immer in der Tasche ;-)

Sie suchen einen Ausbildungsplatz in der Region, wissen aber noch nicht,
was das Richtige für Sie ist? Dann sehen Sie sich doch mal die regionalen
Angebote in der neuen meier Online-Ausbildungsböre an.
Über den QR-Code oder www.meier-magazin.de/link/64 kommen Sie zur Übersicht
der Ausbildungsbörse. Klicken Sie auf das Foto, um sich das jeweilige Angebot anzu-
sehen. 

Zunächst öffnet sich die Einstiegsseite des Unternehmes mit Einleitung und Bildüber-
sicht. Klicken Sie jetzt einfach die Fotos durch – auf dem Smartphone kann man dazu
auch vor und zurück „wischen“. 

Zu den Fotos sind Infotexte und oft auch Links
mit weiteren Infos hinterlegt, wie zum Beispiel
PDF-Broschüren, -Infoblätter oder Formulare,
Youtube-Videos, Facebook, Instagram oder die
Firmen-Homepage.

Für Rückfragen und Kommentare kann man auch
die  Kommentarfunktion nutzen. Dazu muss man
sich nur vorweg auf meier-magazin.de angemel-
det haben, wie man das auch von anderen Por-
talen kennt – natürlich kostenlos.

Klickt man auf den Firmennamen, findet man üb-
rigens alle weiteren Informationen, die zu dieser
Firma auf meier-magazin.de vorhanden sind. Das
können auch Artikel über Projekte, Aktivitäten,
Auszeichnungen oder die Historie des Unterneh-
mens sein. So kann man sich mitunter ein sehr
umfassendes Bild von seinem vielleicht zukünfti-
gen Arbeitgeber mach.

i Die meier Ausbildungsbörse ist noch ganz
neu. Sie wird ständig erweitert und es kommen
neue Angebote hinzu. Schauen Sie also immer
wieder vorbei. 

Markus Streck – meier Redaktion <Die Einstiegsseite der Firma Schalk
in der meier-Ausbildungsbörse

Scan 
&Surf  
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• Office Manager/in gesucht!
Aufgaben: Kundenbetreuung, Support,
Lager-Management, leichte buchhalteri-
sche Tätigkeiten. Das bringst du mit: Erste
Erfahrungen im Bereich Buchhaltung
und Büromanagement, Verantwortung,
Begeisterung für E-Commerce, Teamfä-
higkeit. Interesse geweckt ? Bewerbung
an: contact@raumconceptstore.com
www.raumconceptstore.com

Kleinanzeigen:  Stellenmarkt – Angebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum schnellstmöglichen Einstieg
eine engagierte und teamfähige
Bürokraft (m/w/d) in Teilzeit/Vollzeit
Unser Anforderungsprofil:
- Gute kaufmännische und

EDV-Kenntnisse
- Einsatzbereitschaft / Flexibilität
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
info@leis-immobilien-service.de
LEIS Immobilien SERVICE
Hortweg 1, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 38 35

• Gießen u. Rasenmähen in Wendelstein
OT GSL gg. Bez. Tel 09129 2939624

Helfer (m/w/d) für Teststation auf
450€-Basis gesucht. Tel 09129-4316
w w w. w e n d e l s t e i n - a p o t h e k e . d e

Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten.

Weitere Infos auf Seite 66 8

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

Stellenmarkt
meier® Magazin / Redaktion

Stellenangebote: Archiv und 
top-aktuell auf meier-magazin.de

Für das meier Magazin gebuchte Stellenanzeigen werden noch vor der Drucklegung auf
meier-magazin.de eingepflegt und bleiben dort auch länger sichtbar, denn nicht jede Stelle
kann ja kurzfristig besetzt werden. Zum „Online-Stellenmarkt“ gelangen Sie über „Galerie >
Stellenmarkt“, den QR-Code oder Kurzlink  www.meier-magazin.de/link/78 

Klicken Sie auf die Anzeigen für eine größer Darstellung, dann erscheint auch das jeweilige Einreichedatum
und ggf. ein Link zum Unternehmen. Außerdem können Sie die Anzeige auch Bekannten „empfehlen“,
indem Sie  die „Teilen-Buttons“ verwenden.

Bitte fragen Sie bei älteren Anzeigen vor einer Bewerbung beim Unternehmen nach, ob das Angebot noch
besteht und geben Sie uns gerne Bescheid, wenn eine Anzeige herausgenommen werden sollte. Schreiben
Sie dazu an mail@meier-magazin.de oder hinterlassen Sie einen Hinweis als Kommentar* zur Anzeige. 

* Um die Kommentarfunktion auf meier-magazin.de nutzen zu können muss man sich auf meier-magazin.de
angemeldet haben, wie man das auch von anderen Portalen kennt. Das ist natürlich kostenlos.

Markus Streck – meier Redaktion <
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Mehrwert (ohne Aufpreis) für unsere Unter-
nehmen und Interessierte, der Online-Stellen-
markt auf meier-magazin.de

Scan 
&Surf  
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Kleinanzeigen

Erstellen Sie kostenlos Ihren privaten

Flohmarkt!
Bei Ihnen hat sich einiges zum Verkaufen & Verschenken angesammelt?
Haben Sie ein Smartphone oder Digitalkamera und PC, dann können Sie
jetzt ganz einfach und kostenlos Ihren privaten Flohmarkt in der Galerie von
meier-magazin.de starten.
Weitere Infos unter www.meier-magazin.de/link/29 oder QR-Code

Neue Kategorie !

gratis inserieren !

Verschiedene  Angebote

• GOLDANKAUF Seit 2015
GOLDHAUS Schwarzenbruck
Regensburger Straße 8 - direkt an der B8
persönlich - fair - nah
Mo, Mi, und Freitag von 10.00 - 18.00

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

Ankauf

• Wer sammelt auch Müll – organisiert
oder in Eigeninitiative?
Die Idee ist, sich regelmäßig auszutau-
schen, z.B. über Erfahrungen, aktuelle
Brennpunkte, die optimale Ausstattung…
und die Öffentlichkeit für die Problematik
zu sensibilisieren, um die Vermüllung ein-
zudämmen. 
Einfach mal anrufen oder whatsapp, ich
bin gespannt, wie viele schon aktiv sind!
Markus Streck 0170-2144326

SingleTreff

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

Computer & Notebook Service,
PC- Bau und Reparatur, Smartphone
Service, Telekom Partner, Viren und Tro-
janer Entfernung, Schulung, Vorort und
Fernwartung, Datensicherung
www.dielangs.de,  09129 / 90 89 585

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse auch ONLINE
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• Nachhilfe und Prüfungsvorbereitung:
LERNZENTRUM Anja Breuch
www.Lernzentrum-Breuch.de
(09129) 27 95 80

Nachhilfe
– Angebote

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – gratis

• Sonnenbank Korfu, Tel 09129-2021

• Neuwertige Exemplare von “National
Geographic” (auf deutsch) 2/2000 -
1/2003, Tel. 0911/884740

• Verschenke “Kettler Golf”, fast schon
nostalgisches Trimfahrrad, nicht mehr
neu, aber kaum benutzt. 0911/884740

Die aktuelle Situation macht es Singles
ja wirklich nicht leicht, jemanden kennen
zu lernen.  Also, nur Mut !  Nutzen Sie 
unsere neue Kleinanzeigen-Kategorie
Partnersuche, um Kontakte zu knüpfen.
Wir wünschen schonmal viel Glück !

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC / LP / Tonbänder auf CD
immer Top Qualität / fairer Preis
Film-Video-Transfer  Tel. 09129/3582

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Dias auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre
Dias in hoher Qualität. Uwe Pfeiffer,
Fotograf und Dozent - 09129/14 25 773
und up@lichtblitz-pfeiffer.de
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Jetzt am Zug: Wohneigentümergemeinschaften

Soll den Sanierungsstau auflösen: das neue Wohneigentumsgesetz

Das reformierte Wohnungseigentumsgesetz erleich-
tert Modernisierungen von gemeinschaftlichem 
Eigentum, gibt Verwaltern mehr Befugnisse und 
Eigentümern mehr Kontrolle. Auch Mieter sind von
den Neuerungen betroffen.

Die Neuregelung soll Umbauten und Modernisierun-
gen fördern, etwa für mehr Wohnkomfort oder eine
nachhaltige Energieversorgung. So können die Besitzer
der rund zehn Millionen Eigentumswohnungen in
Deutschland jetzt ohne Zustimmung der Miteigen -
tümer den Einbau einer Ladesäule für Elektrofahrzeuge
oder Umbauten zur Barrierefreiheit veranlassen. Die
Maßnahmen zahlt der Eigentümer selbst.

Leichter beschließen

Einfacher wird es auch bei Beschlussfassungen der 
Eigentümerversammlung: In Corona-Zeiten ist eine 
Abstimmung nun auch per Video und unabhängig von
der Zahl der Anwesenden möglich. „Beschlussfähig ist
jetzt eine einfache Mehrheit“, erklärt Krzysztof Pompa
von der BHW Bausparkasse. „Die Kosten von Baumaß-
nahmen tragen alle gemeinsam, wenn zwei Drittel der
Eigentümer und 50 Prozent der Miteigentumsanteils-
besitzer zugestimmt haben“.

Mehr Rechte

Die Novelle stärkt den Verwaltungsbeirat der WEG als
Kontrollorgan, das den Verwalter überwacht. Dem 
Beirat kommt somit mehr Verantwortung zu. Eigen -
tümer haben das Recht, den Verwalter auch ohne 

wichtigen Grund abzuberufen. Außerdem erhalten Hausverwalter mehr Kompetenzen
und dürfen kleinere Arbeiten eigenverantwortlich in Auftrag geben. „Vorsicht ist geboten
bei der Kündigung langjähriger Dienstleister oder Versicherungen. Das sollte der Beirat
vorab genau prüfen“, rät der BHW Experte.

Mehr Pflichten

Mieter sind künftig dazu verpflichtet, Baumaßnahmen in der Wohnungseigentumsanlage
zu dulden. Außerdem neu ist auch: Eine Betriebskostenverteilung nach Miteigentums-
anteilen statt nach Wohnfläche. Dieser Verteilungsschlüssel ist allerdings für Mieter deut-
lich weniger transparent und könnte noch für einigen Streit sorgen. <
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Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal 
erstellten Kleinanzeigen einfach wiederverwenden. Melden Sie sich
dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  
„Vorhandene Kleinanzeigen verwalten...“. Wenn Sie auf „Neu schalten“
klicken, wird die entsprechende Kleinanzeige in das Auftragsformular
kopiert. Sie können dann ggf. noch Änderungen vornehmen und
schließlich die Veröffentlichung beauftragen.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen). 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
09129 - 289 551 – kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

2021 müssen Mieter 69 Tage 
für ihre Wohnkosten arbeiten
Dreieinhalb Monatseinkommen pro Jahr geben Menschen in Deutschland im Schnitt für ihre Kaltmiete
aus. Erwirtschaftet haben sie die Jahresmiete 2021 nach 69 Arbeitstagen, also am 13. April. Deshalb 
feiert die Bausparkasse Schwäbisch Hall an diesem Tag den Mietfrei-Tag.

69 Arbeitstage, 102 Tage oder
dreieinhalb Monate: So lange
dauert es im Schnitt, bis sich die
Bewohner in Deutschland ihre
Jahresmiete 2021 erarbeitet
haben. Rechnerisch war dem-
nach in diesem Jahr der 13.
April der erste mietfreie Tag für
die Bundesbürger. 

Ausgewertet hat das die Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall auf
Basis des Mikrozensus des 
Statistischen Bundesamts und
anhand der Mietbelastungs-
quote. Sie bestimmt, wie viele
Tage Mieter statistisch gesehen
arbeiten müssen, um ihre Jahres-
miete zu verdienen. Die Quote
berechnet sich anhand des An-
teils der Kaltmiete am verfüg-
baren Haushaltseinkommen.

Acht Arbeitstage mehr für Mieter in deutschen Metropolen
In den sieben größten deutschen Städten müssen Mieterhaushalte sogar länger arbeiten. Im Schnitt sind
es acht Arbeitstage mehr, bis sie mietfrei sind. Denn höhere Mietpreise führen dort zu einer höheren Miet-
belastungsquote. Zudem variiert das Einkommensniveau von Stadt zu Stadt. Zwischen den Städten gibt
es durchaus Unterschiede. Mieter in München und Köln sind am spätesten dran: Sie müssen sich bis zum
30. April gedulden. In Frankfurt am Main zahlen Mieter bis zum 28. April, in Düsseldorf bis zum 27., in 
Hamburg bis zum 26., in Stuttgart bis zum 21. und in Berlin bis zum 19. April.  

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG   <

Bis zum 12. April arbeiten Mieter 2021 nur für den Vermieter.
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Angebote

H.J. Michael
Herbst Immobilien
Professionell und
sorgenfrei begleite
ich Sie vom Erst-
gespräch bis zum
Notar. Häuser, 
Wohnungen und
Grundstücke für
Kunden zum Kauf
gesucht.

Tel. 09129/143 88 53

WUNDER Immobilien Schwarzenbruck
Biete: kompetente und diskrete markt-
gerechte Bewertung Ihrer Immobilie!
Suche: Grundstücke u. Häuser jegl. Art.
Zwölf Jahre Erfahrung u. Referenzen
www.schwarzach-immobilien.de
Axel Wunder Tel. 0171 6765281

• Suche Garage in Wendelstein, Kauf oder
Miete, Tel. 09129 / 90 80 911

• Wendelstein – unser Lieblingsort
Sympathische Familie sucht Grundstück/
Haus m. Garten für ein neues Zuhause in
Wendelstein oder Umgebung. Privat,
ohne Eile und flexibel in der Abwicklung.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung
unter Tel. 0172 84 73 107

• Suche Garage in Kleinschwarzenlohe
od. Kornburg für Oldtimer zur Miete
Tel. 09129 / 45 31

Gesuche

FAMILIE SUCHT GRUNDSTÜCK IN
SCHWAND FÜR DOPPELHAUS ODER
E I N F A M I L I E N H A U S
SERIÖSE ABWICKLUNG GARANTIERT
0 1 6 3 - 6 6 3 3 3 3 1
* * * * * ORTSTEIL SCHWAND * * * * *
* GRUNDSTÜCK DOPPELHAUSHÄLFTE *
* * GRUNDSTÜCK EINFAMILIENHAUS * *
VIELEN DANK FÜR DAS LESEN

Möchten Sie den
besten Preis für
Ihre Immobilie 
erzielen? 
Oder schneller
verkaufen? 
Dann habe ich die
Lösung für Sie:
HOME STAGING!
Für alle Immo-
bilienarten! Leer,

Bewohnt, Geerbt, Bestand, Haus oder
Wohnung!
Mehr erfahren unter: www.just-staged.de
JUST STAGED by Annette Rogler
Home Stagerin (IHK)
Immobilienmaklerin (IHK)
Mail: annette.rogler@just-staged.de
Tel. 09129 29 70 429 - Sitz Wendelstein
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